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SICK OF IT ALL 
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FREAK OF NATURE 


DISCO AM FREITAG UND SAMSTAG, AUCH NACH KONZERTEN - EINLASS 20.00 UHR 
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LOT Nummer “0” ist draußen und 
eine Reaktion die ich von einem 
“Außenstehenden” bekam: Was 
soll denn das alles, was ist denn 
Hardcore für dich? Eine spontane 
Antwort viel mir schwer, da auch ich 
eine gewisse Vorkenntniss von den 
Lesern erwarte (die nichts mit Musik zu 
fr tumhat). Daß dies falsch und fatal ist, 
sollte jedem klar sein, wie soll den sonst 
der Einstieg in “unser Gerät” erfolgen? 
Durch die Abgrezung verschiedener 
Produkte wird das Konzept des PLOTs 
beschränkt, gerade aber diese Doktrinen 
veranlassen mich überhaupt, hinzusitzen 
und zu schreiben. Die Erschaffung dieser 
HC Traumwelt im PLOT, die der 
Industrie keine Werbemöglichkeit bietet 
für Leute, die eben schon “drin ® 
der Versuch, ein Medium zu kreieren, 
dass wirklich auf nichts Rücksicht 
nehmen muß. Fernab von » 
“Anzeigenanschaffung” und nur auf dem 
Idealismus denkender Individuen 
basierend kann das PLOT den Schritt 
vom “Tough-Enough-Rock-Hard- 
inzig “wahren 


Hardcore” zur 


Einstellung” nı 
Konzept zu szeneintern. Hierfür gibt es 
auch andere Gazetten, die dies Erfüllen 
wollen oder sollen. Heutzutage diesen 
Schgitt konsequent zu erfüllen, ist 

ierig. Als Beispiel hierfür ein 
anderer Kritikpunkt: Warum die LOST 
& HOUND Anzeige? Ganz einfach, 

die Firma trotz bekannter Themen 
eine potentielle Käuferschicht ihrer 
Produkte im PLOT sieht, dann kann sie 
auch für r Anzei gen Geld locker machen. 
Eine Gegenleistung in Form von 
Besprechungen oder Interviews wird 
aber, von meiner Seite aus, nicht 
angeboten. Dass dies in sich ein 
Widerspruch darstellt zur “ Anti- 
Kommerz-Denken”, zeigt nicht unsere 
Unfähigkeit oder Gleichgültigkeit 
gegenüber den selbstauferlegten 
Themen, sondern die Schwierigkeit und 
vielleicht Ausweglosigkeit aus dem 


we 


t bieten, dazu ist das 


bestehenden Status Quo auszubrechen, wenn immer noch finanzielle @# | S 
abhängig machen. Denn Rom wurde auch nicht an einem Tag erbaut!” ir se ie.Art de s PLOT 
von Seiten der Gestaltung und Themenauswahl sowie seine Wirkung nicht vor 
Nullnummer auch für mich ein neues Gefühl ist und die dadurch resutierend Ss 
Verarbeitung in den folgenden Nummern erfolgen kann. Wie genau dies ges 
wenn ich gegebenfalls mit meinen Kumpels am Homburger Güterbahnhof pe 
Against The Machine/Biohazard” Massenbewegung ! Alles Gute K. 


ehf% wird man sehen. Und 
jen muß. Für die “Rage 


PS : Der lustige Zeitgenosse, der uns auf der DYSTOPIA/MINE Tour in Bremen 
den tollen Aufkleber “Autos raus aus der Stadt, wir spaßen nicht, Vegane 
Offensive aus ???” auf den Tourbus geklebt hat, soll sich bitte bei mir melden. 
Er kann dann mit meiner vollen Unterstützung die erste Europatour mit einer 
Band seiner Wahl auf Fahrrädern organisieren. 
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° No Desire To Continue Living ° 


Benefit Comp. 10" für Totalverweigerer mit Capitalist Casualties, 
Acme, Hellnation, Rorschach, M.I.T.B., Bohren, M.V.D. uvm. 


Tauschen geht NUR BEI Farewell Rec. Re’Education hat keine Zeit, 
da sie im Moment ziemlich viele Kung Fu Filme synchronisieren. 
Bitte habt dafür Verständnis - Tschakko ist Gott. 


CRIPPLED DICK HOT WAX PRESENTS: 


5 & 
j || E | BOT # FRES PLO : 
Zum PLOT einige wenige Worte: 
= Unpassend ist,das gute Editorial mit dem wunderschönen BUZZOV-EN Foto 


(sind jetzt bei ROADRUNNER) zu unterlegen und rechts daneben eine 


LOST&FOUND-Anzeige zu schalten. Da gehen Anspruch und Wirklichkeit 
"DF ost doch sehr auseinander! 


Die Kolumnen müßten mehr auf den Punkt gebracht werden, denn nicht jeder 
hat das Glück (wie Mr.Hollis) so unterhaltsam zu schreiben, daß allein das 
Lesen Spaß macht (auch wenn der Inhalt nicht so toll ist). Zielloses Geseiere 
ging schon beim CONFRONTATION ins P.C.-Höschen. Ihr müßt jetzt nicht 
denken, daß ich mir anmaßen würde, es besser zu können. Wie man aber 
vom Thema “Vergewaltigung” auf so nichtige Sachen kommen kann, wie: Ist 
es cool EBULLITION oder GRAVITY Scheiben blindlings zu kaufen - ist mir 
völlig schleierhaft. Das Lay-Out ist superprofessionell geworden; zwar ist ein 
100%ig vom Kollegen Computer geschaffenes Erscheinungsbild nicht meine 
Tasse Darjeeling, aber für das was es ist: Daumen Hoch! Fotos gibt es 
allerdings VIEL zu wenig, besonders bei den “Musik-Reviews” - aber wenn 
euch nur “veraltete” Pics geschickt werden, ist das ja kein Wunder. 

Diagnose: Für eine “0-Nummer” ist das Heft gelungen, aber auf jeden Fall 
noch entwicklungsfähig (wie sollte es auch anders sein). Keep on rockin’! 
SAMMY POLTE/BERLIN 

P.S.: Der Holzschnitt vom PLOT-Cover ist häßlich (meine Meinung) und wurde 
zu oft verwendet. 

P.P.S.: Das OVER THE EDGE (höhö) ist'ne Schande für jeden aufrichtigen 
Berliner! 


Zum PLOT möchte ich nur auf 2 Sachen eingehen: 

1.Seite 18: “Betrinke dich mal wieder richtig und esse ein Stück Fleisch,wenn 
dir danach ist.” O.K., das muß jeder für sich selbst entscheiden. Dazu 
aufzurufen mal wieder “totes Tier’ zu essen oder aufzuhören Vegetarier/in 
bzw. Veganer/in u.s.w. zu sein, ist jawohl absolut schwach. Nach dieser 
Theorie kauft sich die ganze Menschheit am Besten sofort einen Strick oder 


. THE INNGOCENT CATHOLIG COMBAT-WAITZ lebt so vor sich hin, ohne auch nur ein bißchen Rücksicht auf andere 

CD /LP, T LIM. DR ANGE VINYL Lebewesen zu nehmen. Diese resignierende Einstellung ist das, was für diese 

Szene absolut tödlich ist. Zu resignieren und aufzugeben ist doch das, was wir 

niemals tun dürfen, auch wenn wir nur eine absolute “Minority” sind. Aber wir 
Wenige haben schon soviel zur Rettung von Lebewesen beigetragen. Was 
glaubst du, wieviele Millionen Tiere wir schon durch unser “Nicht-Essen” 
gerettet haben? Wir müssen weiterhin etwas tun und versuchen die Leute 
wachzurütteln. Noch haben wir eine Chance (wenn auch nur eine sehr kleine) 
wenn wir jetzt auch schon diese “Scheiß Auf Alles” Einstellung bekommen, 
whe cares then? 
2.Seite 12: “Unweltbewußt verhüten” - Ich habe selten so einen überflüssigen 
Artikel gelesen. Es werden zwar die Probleme der verschiedenen 
Verhütungsmethoden grob aufgezeigt, aber dann gegen Ende kommt dieser 
“Komposthaufenwichser” und “machs dir mit dem Stock” Scheiß. Ich frag mich 
echt total, was das soll? Welchen Sinn hat dieser Artikel? Und ich glaube auch 
nicht, daß es mir an Humor mangelt, wenn dieser Artikel in irgendeiner Art 
witzig sein sollte. Da lese ich z.B. lieber den Bericht in SEE-SAW über 
natürliche Verhütung. Da kommt man sich wenigstens nicht verarscht vor, 
wenn man sich mit diesem Thema auseinandersetzt. O.k.?!? Ich glaube, das 
reicht mal fürs Erste. BYE FOR NOW, AMC Lars Weckbecker 


Hi PLOT, ich hab mit großem Vergnügen die Nullnummer durchgeblättert und 
gebe euch für eure Bemühungen eine persönliche Meinung, sozusagen als 
Ausgleich, wie es sich in einer aktiven Szene gehört. Da mir ja ein Fanzine 
nicht reicht, um mich unbeliebt zu machen (keine Namen, ihr seid ja eh alle 
Insider), hier meine offene Kritik: Diese ganze Bar-Code-Diskussion, die ihr 
| mangels anderer Themen übers ganze Heft verteilt, ist nutzlos und geradezu 
ee. 2 a x E lächerlich und ich sage euch, warum: Weil ihr euch schon wieder an 

: Äußerlichkeiten aufhängt, ihr Gralshüter der Hardcore-Idee. Jetzt ist der Bar- 


| .- x f Code “corporate” und “major” und “andere Seite”, vorher wars die CD, 
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drei Akkorde spielen können. Abgrenzungskacke! Ob der WOM die nächste 
2BAD (z.B.) verkauft oder nicht, braucht keinen zu interessieren, weil er 
nämlich maximal auch nicht mehr davon umsetzt als die Band selber auf 
einem mittleren Konzert. Der Barcode ist deswegen drauf, weil der EFA- 
Vertrieb eine nach vernünftigen Geschäftsprinzipien arbeitende Firma ist, die 
keine Kunden und somit keine Einnahmen ausgrenzen möchte. Diese Firma 
7 DOUBLE LIVE GONZO VOL.10 arbeitet übrigens fur uns, die Indie-Szene. Wenn ihr die (“böse”) Industrie 
schädigen wollt, dann kauft keine Sony-, Emi- oder Poly-Platten mehr. Und 
wenn ihr meint, euch gegen EFA, RTD oder INDIGO wegen 
Barcodegebrauchs abgrenzen zu müssen, dann beschränkt euch konsequent 
auf selbstproduzierte selbstvertriebene Kassetten. Die Presswerke gehören 
nämlich alle zu irgendwelchen Elektronik-Multi-Konzernen. Dann seid ihr aber 
die Sandkasten-Hausbesetzer-Müslipunks in Reinkultur geworden und tut 
genau das, was Helmut Kohl von euch will: Das Maul halten, d.h. nicht mehr 
am gesellschaftlichen Formungsprozess mitwirken, sondern in der 
selbstgebastelten Öko-Nische eurer “Political Correctness” sektiererisch und 
EUROPEDFFIGE: sebistvergessen am eigenen Zipfel herumspielen. Und du, Armin, sei ganz 


AUF LUCHENBURG 11 still: Du hast mir einen Bar-Code in die Hand gedrückt, als du mal eine Platte 
78056 SCHWENNINGEN g 


07720/5852 


DISTRIBUTION EFA MEDIEN 


meiner Band (keine Namen, s.o.) vertrieben hast. Wegen EFA etc., und keiner 
hat sich daran gestört, du nicht, ich nicht und die Kids auch nicht... Also Leute: 
Was soll diese Zeilenschinderei mit einem so unsinnigen Thema? Sonst seid 
ihr doch auch nicht so? Den Cyber-Core-Artikel z.B. fand ich klasse. Und 
gegen das besondere Hervorheben von eindeutigen DIY-Produkten ist wirklich 
auch nichts zu sagen. Ich wünsch euch alles Gute. Es kann ja nur aufwärts 
gehen. Keep the spirit where it belongs to....von Herzen: FRITZ Effenberger, 
St.Leo.30, 86500 Maingründel 


Hallo Fritz! Eigentlich dachte ich, daß es im PLOT aufgrund der etlichen 
Aussagen zu diesem Bar-Code-Ding doch letztendlich klar rausgekommen 
wäre, daß es hier nicht um sektiererisches Grals-Hütertum geht - sondern um 
eine formelle, pragmatische Entscheidung! Schließlich haben wir den Brief von 
Amber/WRECKAGE auch deshalb UNKOMMENTIERT abgedruckt, weil wir 
der Meinung waren, daß auch sie darin sinnvolle und kompetente Aussagen 
zu diesem Thema bringt!!! Aber warum sollten wir denn auch noch ein Fanzine 
an den Start bringen, dessen Inhalt schon wieder deckungsgleich ist mit dem 
was bereits in VISIONS, ROCKHARD, INTRO und etlichen mehr gefeatured 
wurde? Genau das ist es doch was das TRUST (nennen wirs doch beim 
Namen, ok?) so unendlich langweilig macht! Wir wollen uns musikalisch nicht 
eingrenzen, irgendein Kriterium brauchen wir aber - um nicht das Heft sinnlos 
mit Reviews vollzustopfen - daher also unsere Entscheidung: 

Platten mit einem Bar-Code haben logischerweise ein “fähigeres” Vertriebs- 
Netz im Hintergrund (wozu sonst der Bar-Code???) - werden 
dementsprechend auch in fast allen Medien rezensiert... warum sollten wir uns 
darum auch noch kümmern? Es gibt auch noch andere interessante Dinge, als 
zum 100sten mal zu lesen wie toll doch die neue “wasweißich” ist...Man sollte 
das PLOT also eher als Ergänzung (oder auch Lückenfüller) verstehen! 
Zugegeben: Ich selbst habe mir keine allzugroßen Gedanken über den 
Barcode anfangs gemacht. Deshalb finden sich auch auf X-MIST Produkten 
solche Dinger - aber wenn du mit TECH AHEAD da keine Problem damit 
hast...dann ist doch alles o.k., oder? In der Zwischenzeit sehe ich nicht mehr 
ein, weshalb wir auf eine unserer Platten so einen Code machen sollen, der 
lediglich ein Zugeständnis ist an eine EINZIGE Ladenkette (die meisten 
anderen arbeiten eh mit ihren eigenen Codes...) - und deine Aussage, daß 
Firmen wie EFA für “uns, die Indie-Szene” arbeiten, halte ich für mehr als 
NAIVI!! Aber wie gesagt: Es geht uns ja eh nicht um irgendwelche “PC.” 
Scheisse oder “Das Gute gegen Das Böse” und uns von irgendwem/ 
irgendwas ab- und auszugrenzen (was glaubst du denn, wer wohl die Leer- 
Kassetten und Bänder herstellt?...) - aber kontroverse Diskussionen und 
Gedanken über strukturelle Entwicklungen in der Independent-Szene können 
ja auch mal nicht schaden, ne? Alles Gute! armin 
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CKEANS (nlan jenkins,peter penawyn + co) 
brandnews nothing”s gonna change 
ay clochen/pale biue eyen 
limitod 425 7"/coleur-art-inley 8.90 
CREAMS (RAFFHOND) mice/buzzing unobtrunively 7" 6.90 
CREANS + NICO now Ip {RAFFHOKHRD) 18.90 
new cd (RAFFHORD) 28.90 
(ipecd total unterschiodlichl!) 


ALAN JENKINS "ie" doppeil-ip (1 seite bonus1)}26.90 cd 23,90 
DEEP FREEZE HICE slow shiny bricks/george bailey.. 7" 7,90 
DEEP FREEZE NMICE my geraniumn../aotes of lunch/teenage head/ 
sav » ronchhoune burning.. jede cd 28,90 
in this o Finh..lat album ip 20. 2 cd 28.90 
axzıa nesslons 12” 13 


CHRYSANTHEMUNMS 
CHRYSARTILENUNS 


YUKIO YUNG art pop stupidity Ip 18.90 
TUKIO YUNG Jeff Iynne e.p. {LATTLE TEDDY) S=-track ?" 8.90 
JUNG ANALYSTS sprockendidoosch Ip 16.90 


RINARIMBA below the horizon ip 
LOCH NESS MONSTER monsic 44 Ip 


‚Hatecore from NewYork 


24.12. Potsdam/ Archiv -08.01.Freiburg/t. b.4 a. 
25.12. Dessau/ AJZ 09.01.DayOff 
26.12. Lohne-Merschendorf/ 10.01. Münster bei Darmstadt/ 
Circus Musicus BKA 
27.12. Wermelskirchen/ 11.01. Homburg/AJZ 
JUZ Bahndamm 13.01. F-Paris 
28.12. Arnsberg/Cult 14.01. B-Kontich 


| 31.12.Siegen/Uni 


TEIVES 


22.12. Kassel-Immenhausen/JUZ 03.01.-06.01. Italy, 
23.12. Berlin/t.b.a. 07.01. Stuttgart. : 


29.12. NL-Groningen . _ _15.01.B-Tutnai 

50.12.NL-Alkmaar 17.01. Hannover/Korn 

 18.01.-21.01 Scandinavia 
24.01 „29.01 .Great Britain 


01.01. Ulm/CatCafe 


4x 7'/CDS avatlable: 


"Good For Kor 
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internationale antifa-benefiz-LP 


mit: 


DEZERTER MINISTRY OF 


R.STEVIE HOORE 1952-1977 ip 
R.STEVIE MOORE elad music ip 


TY PERSONALKTIES lore the bomb S-track ed / 12" 193.90 
TV PERSNNALITIRS camping in france ip 17.90 / cd 27.90 
TV PERSDNALITIES not Iiko everrlady eine 7" 3,90 

TV PERSORALITIES sachse of belonging 7" 7.90 


HARTIK NEWELL the grentent living enalishean 
(produced by ANDY PARTRIDGE) cd 27.90 
kinited nd, mit poctry bonun cd 36.90 
CLEANERS FROM VERUS golden cleaners 2o trox best of cd 27.90 
let» ger married 7" 5,9% 
8 leı’s kionk brandnew 4-track mc 48.90 
BROTNERHOON OF LIZARDS Iäzardiand cd 27.90 me 12.90 
BROTIHERHOOD OF LIZARDS / CET. SENSIULE rare split 12” 13.90 


TRINITY compilation nun portugal mit nur hier erhältlichem 
LEGENDARY PIHK DOTS track andromeda suite (25 min.!) 


; vorkasse bar/wncheck/lüberwerisung auf peatpiro hann. 


per sachnahme 446759-308 biz 25010030 


5.50 da / bei nachnahme 8.50 / 
ausinnd 12.- {nur vorkasse) 


GRATISLISTE mit programmaunwahl anfordern oder 
IKFOPACKAGE (ca 2000 Ips,cdn,topen,mags,videon) 3,- briefmarken 


JARNUSLIC JABEL 6 29439 LÜCHOW tei/lnz 05841 - 70244 


LUNCHBOX 

GRAUE ZELLEN 
GROTUS 
RADIOPUHELIMET 
WAT TYLER 

GUTS PIE EARSHOT 


für 20,- dm (incl. porto) bei: 
schwarze 7 

c/o infoladen 

ludolf- camphausenstr. 36 
50672 köln 


GOOD VIBRATIONS 
2 BAD 

KURORT 

PACK 

THE EX & BRADER 
LOUGAROO 


SChWAnze 


alle gewinne gehen an kölner antifa-gruppen. 


Schwedens Vorzeige-Straight-Edger 
REFUSED sind jetzt bei WE BITE gelandet, als 
erstes wird ihr Album “This Just Might Be...” 
für Deutschland nochmal neu als LP und CD 
aufgelegt! Und Schwedens All-Girl-Striaght- 
Edge-Combo DOUGHNUTS sind gleichzeitig 
bei VICTORY RECORDS 
untergekommen... 


EROSION haben einen 


Im Dezember begeben 
sich ZORN und ZELOT 
ins Studio um eine 
Triple-Single-Box 
zusammen mit ZZ TOP 
(vierfacher Z-Overkill!) 
auf SPRING 
RECORDS, im Vertrieb 
von WARNER 
einzuspielen...eventuell 
wirds auch bloß ne 
Split-Single - wenn der 
Deal mit ZZ TOP nicht 
Zustande kommen 
sollte... 


neuen Sänger - Henning 
Prochnow,ehedem bei 
den TINY GIANTS (zu 

Zeiten von deren 10")... 


HARD TOURS aus Bremen machen vom 27.11. 
bis 15.01. eine Tour mit den New Yorkern 
STICKS & STONES! Und für März/ April ist 
eine Tour mit den Canadiern PROPAGANDHI 
in Planung!!! Adresse von HARD TOURS: 
Detlef Uecker, Schillerstr.15, 23195 Bremen 


STORMSTRIKE Records haben eine neue 
Mini-LP/CD der Norweger LASHOUT 
veröffentlicht...und kündigen eine weitere 
MLP/CD der anderen Norweger CONTEN- 
TION an - sowie eine 10"/CD der US-Boys 
TRANSCENDI 


LUZIFERS MOB und WOUNDED KNEE gehen 
noch im Dezemebr ins Studio um die 


Aufnahmen für ihre Split-LP zu 
machen...dürfte dann wohl spätestens im 
Februar erscheinen!!! 


Die englische Band USEFUL IDIOT will um 
Ostern rum den Kontinent betouren...suchen 
logischerweise noch 
Gigs, und auch ein Label 
das mit ihnen gerne eine 
12" oder LP machen 
möchte - wer ihnen 
irgendwie helfen kann 
und will, wende sich 
an PAUL SYMES, 45 
Main Rd., Pinhoe, 
Exeter EX49 HE, 
ENGLAND! 


Ja-ja so kann es gehen 
wenn man 
Informationen von 
dritter Seite nicht 
gegen-checkt: Also, 
auch wenn von einem 
Aussenstehenden 
dieses gegenüber 
mehreren Plottern 
behauptet wurde, ist 
das Berliner OVER THE 
EDGE (OTE) Fanzine 
kein Gegen-Heft zum 
PLOT und wie die Leute 
vom OTE ausdrücklich 
betont wissen möchten auch gar nicht als 
solches gedacht. Desweiteren legt die OTE- 
Crew Wert auf die Feststellung, daß das OTE 
kein Heft aus dem Hause M.A.D. ist, sondern 
lediglich das M.A.D. Fax benutzt wird und ein 
M.A.D.ler für das OTE schreibt. Und wir 
müssen uns vorwerfen lassen, daß wir die 
Intention des OTE kein Forum für 
selbstzerstörerische SZENE-Politik sein zu 
wollen, die Ausage “unpolitisch” zu sein, 
fehlinterpretiert haben - In diesem Sinne: 
Sorry! 


Das Bonner REVOLUTION INSIDE Label 
kündigt für Ende November/ Anfang 
Dezember einen weiteren Release im Rahmen 
der Benefit-EP-Serie an. Diesmal für das 
Buchladen-Kollektiv “LE SABOT” und mit: PINK 


NEWS & GERÜCHTE 


PILLS, STROKE, QUEST FOR RESCUE, MUFF 
POTTER. Auch auf Ri und “out soon” eine EP 
der Bonner TOO FAR GONE. 


RAUSCH TAPES aus HH sucht Leute die ihre 
Tapes vertreiben lassen wollen bzw Bands 
die auf RAUSCH was veröffentlichen wollen. 
Info gibt es bei Yves unter O40 5551763. 


CRIPPLED DICK HOT WAX kündigt tatsächlich 
eine Deutschland-Tour der H.OILERS an! Man 
darf gespannt sein...und rechtzeitig zur Tour 
gibts dann auch neues Vinyl: eine,auf 
bösartige 666 Stk. limitierte 10" mit dem Titel 
“Yo-Ho-Ho,The RocknRoll Sailor"! 


Aus dem unerschöpflichen Kaiserslauterer 
ex-WALTER ELF/SPERMBIRDS-Umfeld kommt 
schon wieder eine neue Band: FREEZERBURN 
heißt die Truppe, die nach mehrfachen 
Besetzungswechseln aus den inzwischen 
aufgelösten WEDDING TACKLE entstanden ist! 


Neuesten Gerüchten zufolge, soll das 
nächste Album von HAMMERHEAD mit dem 
Titel "DONT PAINT THE DEVIL ON THE WALL” 
heißen...sehr spaßig, die Herrn! 


Das Berliner KOB hat kurzfristig den Gig mit 
denHH. Oilers abgesagt. Grund: SEXISMUS- 
vorwurf! Und zwar wegen des "CRIPPLED 
DICK HOT WAX" Logos - welches den 
Berlinern schon 4 Wochen vorher auf der CD 
zu Gesicht kam... und weil aufm Plakat steht 
"COCK HARD presents"! Humorloses Volk! 


Norwegen News: 

Etwas überrascht war man in Oslo, als die 
Kunde von der Existenz der EBULLITION 12"- 
Version der LIFE..BUT HOW TO LIVE IT Singles 
eintraf. Man hatte irgendwann vor Jahren mal 
das okay gegeben (sogar REVELATION 
wollten das Ding rausbringen), aber danach 
länger nichts mehr von Kent gehört. Mittler- 
weile sind aber alle Unklarheiten beseitigt. Die 
Nachfolgeband von LIFE... heißt CAPTAIN NOT 
RESPONSIBLE, mit neuem Sänger und BÖRRE 
von SO MUCH HATE an der anderen Gitarre. 
Die Band wird zum Jahreswechsel in Deutsch- 
land auf Tour kommen. 


STILL AVAILABLE: 


SLIMY VENEREAL DISEASES « ST + 7" EP 
CONTROPOTERE =» IL SEME DELLA DEVIANZA + LP 
ACID RAIN DANCE » WÜSTENSTURM » EP 
SLIMY VENEREAL DISEASES + 2ND VEGETARIAN DISASTER - EP 
CONTROPOTERE + SOLO SELVAGGI » EP 
BAD INFLUENCE »« NEW AGE WITCH HUNT » CD 
BAD INFLUENCE +» S/T +» EP 
ACID RAIN DANCE » MELTING RESISTANCE + 12° 
ZYGOTE + 89-91 » LP 
AMEBIX + THE POWER REMAINS » 1P 
ANARCRUST »- FREEDOM OF COALESCENCE » 17° 
FLEAS & LICE «+ PARASITES « 7" 
HELLKRUSHER +. FIELDS OF BLOOD - 7“ 
NAUSEA.» LIECYCLE » 7° 
LUZIFERS MOB « SIT + 7" 


FAX: 071 56 / 284 86 


Weihnachtsfest erscheinen. 


New Yorks HELLNO - die einzig legitimen I 
Nachfolger von CITIZENS ARREST !- geben in I 
Form einer neuen 3Song-EP wieder ein - 
Lebenszeichen von sich! Soll rechtzeitig zum 
i 

„] 
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Außerdem gibts es aus 
dem ehemaligen SO 
MUCH LIFE... Dunstkreis 
noch eine andere Band 
namens DRUNK, während 
BANNLYST sich auch 
schon wieder aufgelöst 
haben. Die Nachfolge- 
band von ANGST heißt 
JIN RIK SHA, 2 neue 
Gitarristen und recht 
anderer Stil. Die Band hat 
ein Demo aufgenommen, 
welches wie eine 
Mischung aus ANGST, 
BORN AGAINST und 
NEUROSIS klingt. 
MOTORPSYCHO aus 
Trondheim sind bei EMI 
gelandet. 


ROCKET FROM THE 
CRYPT (wir meinen die 
tolle Band, die ganz viele 
7's auf kleinen Labels 
rausbringt, nicht die, die 
vor längerer Zeit bei 
INTERSCOPE unter- 
schrieb) werden 
demnächst 3 neue 7"s 
rausbringen. Mit einer 
davon werden nur Leute 
beglückt, die das 
ROCKET Logo tätowiert 
haben. Man muß die Band 
also kennen oder einen 
Beweis erbringen, daß 
man das Tattoo wirklich 
hat. Eine wird nur über 
SPEEDO’s ARMY verkauft 
und die dritte kommt auf 
dem Label des SPEED 
KILLS Fanzines. 


Sommerscukt 


versand für polit- 
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See-Saw Zine # 3 
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2 HELL/DUNKELGRÜN AUF SCHWARZ 
2! ARM: DUNKELGRÜN AUF SCHWARZ ': 
?& T-SHIRT GRÖSSE L ODER XL 
& BEST. NR: 115 + PREIS: 20,- DM 
PÜ HANES LONGSLEEVE 

% BEST. NR: 116 + PREIS: 35,- DM 
eö HANES KAPUZE 

% BEST. NR: 117 + PREIS: 55,- DM 


RegeygrEvurgneNDe 
Nr BEN & FR 


$) DRUCK FRONT/BACK/ARM: 
BE SCHWARZ AUF GRAU 

s HANES T-SHIRT 

RS BEST.NR: 118 + PREIS: 24,- DM 
> HANES LONGSLEEVE 

5, BEST. NR: 119 + PREIS: 35,- DM 
& HANES KAPUZE 


ä KUNG: 
& BEI NACHNAHME 8,- DM 
5 BEI VORKASSE 6,-DM 


| NOCH MEHR INTERESSE AN 33% 
5 UNSEREN SHIRTS ? SR 
| DEN GESAMTKATALOG GEGEN 


S 


8 1,50 DM RÜCKPORTO. 


KARSTEN STEINGRABER 
HOLLMECKER WEG 10 
58513 LÜDENSCHEID + GERMANY 
FON/FAX: 02351/456638 


Einmal mehr hat die $ 
PLOT-Redaktion = 
weder Kosten noch 
Mühen gescheut um 
uns die allerneusten 
News unserer aller 
Stars näher 
zubringen; diesesmal 
war Chef-Reporter 
Peter direkt an der 
Frontlinie beim BIO- 
HAZARD-Sänger & Bassisten 
Evan! 


PRAWDA: Hi Evan, erzähl doch mal was Ihr gerade macht! 

EVAN: Yeah, hi dude! You know man, wir erholen uns gerade in 
Brooklyn von unserem Tour-Stress. Hey man, hey. Aber, hey you 
know man, es ist nicht einfach sich hier zu erholen, you know man, 
denn hier gibt es ständig Schiessereien und so, you know man, es 
ist gefährlich und hart hier in Brooklyn zu leben.Hey man, ey. 
PRAWDA: Ah ja....arbeitet ihr schon an einer neuen Platte oder so? 
EVAN: Hey man, ey, nein, ey, wie gesagt, wir sind gerade in 
Brooklyn und hier gibt es keine Plattenstudios, you know man, ey, 
denn hier gibt es ja dauernd diese Schiessereien und so, ey. Ey man, 
ey. 

PRAWDA: Angeblich seit ihr ja jetzt Labelkollegen von MA- 
DONNA geworden..., wie seid ihr denn zu dem Deal mit WARNER 
gekommen? 

EVAN: Tja, you know man ey, MADONNA kommt ja auch aus 
Brooklyn, ey. Und deshalb, you know man, hat sie WARNER einen 
kleinen Tip gegeben, ey. You know man, sie ist wirklich hart 
geworden hier in Brooklyn, hey, und eigentlich, you know man, 
eigentlich würde sie viel lieber Brooklyn-MoshCore spielen als 
diesen Pussy-Mist, den sie momentan spielt, ey. Ja, man, sie kommt 
auch aus Brooklyn, man. Wir kommen alle aus Brooklyn, man, ey, 
man. Ey. 

PRAWDA: ??? 

EVAN: Yeah man, Brooklyn, ey. Brooklyn. 

PRAWDA: Dann bleibt nur noch die Frage nach der Zukunft... 
EVAN: WARNER, ey, WARNER machen ja auch Filme, ey man ey, 
you know, und da lag es auf der Hand, nachdem wir den Deal 
unterschrieben haben, ey, das sie mich nun auch für einen Film 
engagiert haben, ey. You know man, das wird ein harter Film über 
das harte Leben hier im harten Brooklyn. Echt hart, ey.Aber drehen 
werden wir den Film natürlich in der Südsee, ey, mit Brooklyn als 
Kulisse, man. Denn in Brooklyn selber ist es natürlich viel zu 
gefährlich um dort Filme zu drehen, you know. Und in der Südsee 
ist natürlich auch das Klima viel besser, schliesslich sollen meine 
vielen harten Tattoos in diesem real harten Film gut zur Geltung 
kommen, ey. Und in Brooklyn geht das nicht, hier ist es ja immer 
kalt und, ey... 


Doch hier reisst das Interview abrupt ab..., nein, keine Schüsse, 
nur der Steuerberater, der gerade an der Tür von Evan‘s Haus 
in New Jersey geklingelt hat... 
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er liebe Teufel hat eines seiner ihm liebsten 
Kinder heimgeholt: G.G.ALLIN. Dank guter 
Beziehungen von unserem Chef-Reporter Peter 


zu unser aller Chef im Jenseits konnte die PRAWDA 
exclusiv ein Interview führen mit G.G.ALLIN himself. 
Nach seinem Tod, versteht sich. 


PRAWDA: Wie fühlt sich denn ein 
G.G.ALLIN so in der Hölle? 
G.G.ALLIN: Rülps! Gut. Es ist 
warm hier und man kriegt was zu 
fressen. Rülps! 

PRAWDA: Gibt es nichts was du 
hier vermisst? 

G.G.ALLIN: Doch. Es ist jetzt 
vorbei mit meinen Versprechen 
wann ich Selbstmord mache. 
Prust, Kotz. Ausserdem ist der Alk 
hier teurer. Jedes Aas das hier 
landet säuft wie ein 

Weltmeister. Würg. 

PRAWDA: Wie verstehst du dich 
so mit dem Chef hier unten? 
G.G.ALLIN: Der Chef hier unten 
bin ich. Rülps. 

PRAWDA: Und was meint der 
adrette Herr mit der Sense dazu? 
G.G.ALLIN: Nichts. Wie sollte er 
auch, ich habe mir mit seiner 
abgeschnittenen Zunge gerade 
vorhin einen Cocktail gemixt. Prust, 
Hust, Würg. 

PRAWDA: Gerüchteweise hört 
man hier, G.G.ALLIN wolle seine 
Karriere hier unten, im einzig 
wahren Untergrund, fortsetzen?! 
G.G.ALLIN: Gerüchteweise hat 
man oberhalb meines neuen 
Reiches auch gehört, das ich 
angeblich bei Konzerten auf die 


Bühne geschissen hätte. Pfurz, 
Rülps. 
PRAWDA: Stimmt das denn nicht? 


G.G.ALLIN: Wenn ich tatsächlich 
meinen Stuhlgang auf einer Bühne 
verrichtet hätte, dann wären 95% 
des Publikums in meinen 
Excrementen ersoffen. Hust, Prust. 
PRAWDA: Und das du versucht 
hast Frauen zu vergewaltigen 
während eines Konzerts, stimmt 
das auch nicht? 

G.G.ALLIN: Sehe ich aus wie 
jemand der versucht Frauen zu 
vergewaltigen? 

PRAWDA: Ehrlich gesagt: Ja. 
G.G.ALLIN: Rotz, Prust. Dann 
wirds ja wohl auch stimmen. 
PRAWDA: Ich sollte dir vielleicht 
noch sagen, dass dich von den 
Lebenden eigentlich niemand so 
richtig vermisst... 

G.G.ALLIN: So?! Rüüüülps. 
PRAWDA: Das scheint dich ja 
nicht weiter zu stören... 
G.G.ALLIN: Es ist gut hier unten. 
Es ist warm und es gibt was zu 
fress... 

PRAWDA: Das hattest du 
schonmal erwähnt... 

G.G.ALLIN: So?! Rotz, Fress, 
Sauf... 

PRAWDA: Dann wollen wir hier 
mal aufhören, ich habe noch 
Termine. Möchtest du unseren 
Lesern noch etwas sagen zum 
Abschluss? 

G.G.ALLIN: Prust, Hust,...See you 
in hell! Erbrech... 


- Kritik schießt der Kleine einen Volltreffer in die 
eigene Kiste und nicht'nur. das, er startet damit 


ein Schützenfest aufdaseigene Tor. Mein liebster ° 


Giftzwerg findet die Nullnummer derart mies, daß 
er dem bedeutungslosen Heftchen nur eine einzige 
Seite widmet (von.24, minus 6 1/2 Seiten Anzeigen 
- remember “Anzeigenheftchen”, inklusive 
großzügigstem “Layouf”). Das macht einen nicht 
unerheblichen Anteilam Gesamtheft aus, 
eigentlich müßten wir dafür Zeilenhonorar 
bekommen. Und wenn wir ehrlich sind, dann geben 
wir auch ruhig zu, daß es egal gewesen wäre wie 
das Plot ausgesehen hätte, egal wie dick, egal wie 
teuer, es mußte ein Verriß werden. Hätten wir nur 
soviel Platz bekommen wie das “Over the Edge” 
(das im übrigen ein “Anzeigenheftchen” ist, mein 
Kleiner), ich wäre bitter enttäuscht gewesen. 

Unglaublich, daß eine einzige Ausgabe bereits 
genügt, um das zapozentrische Weltbild ins 
Wanken zu bringen. Und dafür brauchen wir keinen 
angeblichen, werbewirksamen Krieg zwischen Plot 
und Zap (den wird Dir keiner schenken, denn dann 
hätte das Zap neben den Vorbereitungen zum 
nächsten Chaostag ein weiteres Thema und zwei 
gähnend langweilige Standardseiten - das wäre 
wirklich zuviel für die armen Leser). Werbewirksam 
hingegen ist diese Seite für das Zap, denn hier 
erreicht das Namedropping auch die Nicht- 
abonnenten, die vielleicht hellhörig werden und so 
etwas wie “Nachwuchs”, den spart das Abo 
nämlich aus (Elite rules, Nachwuchs sucks?). 
Im ersten Heft wurde bewußt vermieden, 
irgendwelche “Ex-..” Schreiber zu nennen, denn 
das kleben uns schon andere zu unserem 
Leidwesen auf (zum Beispiel Joachim Hiller vom 
OX, der sich auch in seinen Fanzinekritiken nicht 
von von seiner Tätigkeit als Promoinfoschreiber 
lösen kann, bei der ein Ex-... vor dem-Bandnamen 
obligatorisches Verkaufsargumentist). Ob das Plot 
wie irgendeines der Ex-Hefte aussieht, das werden 
unsere Leser entscheiden und vorhalten. 

Klären wir mal am Rande ein paar Vorfälle; die 
wirklich passiert sind und zerstreuen etwas von 
den Staubwolken, die aufgewirbelt wurden. Esgab 
einige Leute, die Angst hatten, daß ein Heft wie 
das Plot ihrem Geschäftsgebaren oder Ruf 
(nenn es von mir aus “Kredibilität” .. street, 
selbstverständlich) schaden könnte. Ein paar 
dieser Leute haben sofort zur Stampede geblasen, 
eben weil genau “dies@”"Leute das Heft machen 
würden. Ein bemützter Jungunternehmer 
bezeichnete in diesem Zusammenhang zwei Plot- 
ter als “Stinkstiefef); drohte, mit einem “Gegenheft” 
( .... arm, wirklich, arm ... und.leider auch 
erschienen, wenn auch-nicht ausdrücklich als 
Gegenheft, siehe oben) und am Ende mit einer 
Anzeige gegen Ralf, wenn wir:einen uns 
zugeschickten Leserbrief im Heft abdrucken 
würden. Der Fairneß halber wurdeihm dieser Brief 


ie schönste Kritik, die das erste Plot bekommen hat? Natürlich die im Zap 
# 102. Was habe ich gelacht, wie habe ich mich darüber gefreut, ganz im 
Ernst. Klar war der Versuch einer Kritik ein beabsichtigter Verriß, aber es 


war auch das spektakulärste Eigentor, das ich seit Jahren gesehen habe. Kaum 
ist das Zap aus den Läden wie Vertrieben verschwunden, wird nur noch für 
einen kleinen Kreis abonnierwilliger Zeitgenossen jeder Donnerstag zum Zap- 
und Fertigtag, beißt unser Lieblingsterrier wild um sich, wenn er auch nur den 
Hauch einer Gefahr für sich und sein Heft wittert. Es könnte ja jemand in “sein” 
Revier pissen. Mit seiner - nennen wir es fairerweise nicht beim Namen (Polemik) 


kam dieAnzeigendrohung. Mal abgesehen davon, 
daß anonyme Briefe, die keine belegbaren Fakten 
enthalten, prinzipiell nicht abgedruckt werden, 
war die Reaktion und der damit verbundene 
Kommentar doch sehr spaßig. Ralf (unser 
Klagenkönig - wenn ihr was aufıdem Herzen habt, 
zeigt ihn an, er ist das gewohnt) erhielt eine 
zweite Klagedrohung, diesmal aus dem 
bevölkerungsärmsten Bundesland. Ursache war 
diesmal ein Satz in Knopps Kolumne, die zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht einmal gedruckt war. 
Panik auch in anderen Herden ... nur hatten wir 
noch keine einzige Zeile, veröffentlicht, nicht 
herausgegeben, das irgendwen in irgendeiner 
Form um Glück und Familie bringen konnte. Auf 
jeden Fall gab es bei jedem Aufeinandertreffen 
zweier Plotter immer etwas zu erzählen und viel 
zu lachen. 

Zurück zu Moses, der uns zuerst einmal unsere 
12-tägige Verspätung ankreidet (der putzige 
Kerl wird als pünktlichster Wöchling in die 
Fanzinegeschichte eingehen), um kurz darauf zu 
versuchen, jeden Plotter persönlich anzugreifen. 
Ein bißchen schwach wirkt das schon, wenn man 
bedenkt, daß es sich hier zum Teil um ehemalige 
Mitarbeiter handelt, die nicht mehr mit im gleichen 
Boot sitzenrwollten. Frank Schütze bekommt 
immerhin.einischmeichelhaftes “Arschloch” (wenn 
auch nur in Form eines Leserbriefes), warum 
bekommen das die abgehalfterten Schreiber 
nicht®@Ich finde Schütze nach wie vor nicht 
Scheiße, ‚selbst Büsser hat meine Sympathien, 
wenn ich auch schon beginne, ‘das meiste von dem 
zu verstehen, wässer'schreibt. Sind wir einfach 
froh, daß Du nichtiunser Vermieter bist. Zum 
Thema Chaostage wäre kaum noch etwas” 
hinzuzufügen, denn Moses war der Einzige, der 
Bedarf in dieser Richtung gezeigt hat; somit 
bestand für mich kein Anlaß für mehr.ur soviel: 


Wie wäre es mit einem netten kleinen Diaabend 


bei Dir, Du erzählst mir von den letzten 4 
Chaostagen und ich staune freiwillig über die 2. 
und 3., die ichibeide tödlich mies fand und lasse 
srzählen, wo es richtig abging, denn Du 
Be der einen Riecher dafür 


mir gerage 


nd blas pünktlich in Deine 
ne So konservativ, 
exibel .. ‚Irgendwo istda 


Shirts extra für 
Mützen (Chaos 95)... 
oder? 
Und wer heult da, Bub? Dich nicht als “Photögraf” 
(ou) genannt? Du nennst Dich in Deiner ‘# 102 
selber und ich hiermit als Fotograf (oder Photo- 
graph) für den Coverabdruck des Plots, Danke. 
Und beim nächsten Mal halten wir dann die Luft 
an, stampfen mit dem. Fußsauf und sehen, wer es 
länger aushält,-ok?l 

Und weg sich jemand. der Eindruck U kcrängen 
sollte, daß.einer hier nicht ganz ernst beider Sache 
ist, dann)liegt das durchaus im Bereich‘.des 
Wahrscheihlichen. Sei’dankbar,"denn. immerhin 
hast Du mit dem. mi bereits eine-Seite gestaltet 


® 


er haostage 95 (ich war dabei), 
. hey, Moses, das wär’sdoch, 


(und in der 103 schon wieder etwas Platz 
geschunden), damit kannst Du Hefte füllen, und 
wer weiß, vielleicht damit sogar schon bald 3-tägig 
erscheinen. Das Zap, als ehemals wirklich 
wichtiges und gutes Heft, nimmt sich ein wenig zu 
ernst, und damit das auch für eine Weile noch so 
bleibt, bekommt Mösi wenigstens jetzt schon die 
Auszeichnungen, die er sich wirklich verdient hat, 
schließlich ist er der einzige Terminbuchhalter, der 
Einzige, der schon als Punk (mit Nieten auf den 
Windeln) zu Welt kam, einer der wenigen Kleinen, 
die ihre spezifisch Kurzneurosen offen vor sich 
hertragen und letztendlich der einzige, der als 
Schreiber seinen Höhepunkt auch dann noch nicht 
erreicht haben wird, wenn er dereinst den Löffel 
ausAltersschwäche abgegeben haben wird (leider 
gibt es keinen Preis für Dich in den Sparten 
Genialität und Humor, schade ... obwohl ich lange 
davon überzeugt war, daß es schon fast an 
Genialität grenzen muß, wenn man aus einer 
einzigen Platte eine Bibel zimmern kann). Einmal 
dicke Backen machen, extra für Dich (immer 
witzig, immer gern gesehen). Wenn Dir langweilig 
ist, schreib doch ein Buch ... ach so. Könnte sein, 
daß Moses auf diese Seite hin tobt, aber Krieg? 
Auf Tiefschläge sind wir gefaßt und nehmen 
nötigenfalls eine Faxanalyse vor, mit einem “Best 
of Peinlichvokabular”. 

Oh ja, ich fülle eine Seite mit dem Zap, denn ich 
halte es noch für relevant (noch, in drei Monaten 
kann das schon ganz anders aussehen) und 
Moses nicht für so dickköpfig, wie er sich gerne 
gibt. Aber damit ist dann auch schon Schluß! 

Wer von der ersten Ausgabe des Plot mehr 
„enwartet hat, wer Bachte, daß hier ein gedruckter 
Krieg “Plot gegen ...” an allen Fronten entbrennen 
müßte, der mußte’zwangsläufig enttäuscht sein 
und Sollterlieber sein eigenes Heft starten, wenn 
er das will; oder er.beteiligt sich und hält selber 
seinen’ Kopf hin. Das Plot ist entstanden aus 
Unzufriedenheit gegenüber bestehenden Zu- 
ständen und Heften, es soll eine Basis schaffen 
und länger existieren. Systematisch vorgehen ist 
das eine ... mit Witz das andere. Wir haben Zeit 
und nehmen uns einen nach dem anderen vor, 
dann aber richtig. Gemach! KHS 


PAS D’ANNONCE 


Fountain of lust 


MN | 
LIVE NEW JERSEY 


POWER! 


G.Zwichler, Box 1301 
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DON’T TALK ANYMORE 


‘ 


durch das Bild in Deutschlands Wohnzimmer diven. Geil!). Egal. 

Ich schreibe jetzt aber auch nicht zum 151. Mal das Hardcore mausetot ist. 
Nein, er lebt nämlich und blüht wie nie zuvor. Noch nie war so viel Hardcore auf 
MTV zu sehen. Noch nie haben soviele Leute das Wort Hardcore in den Mund 
genommen ohne dabei an die örtliche Videothek und ihren Lieblingsporno zu 
denken. Nur will ich mit diesem Hardcore nichts mehr zu tun haben. Rykers, 
Biohazard, Sick of it all. Das hat mit mir nichts zu tun. Aber das ist das, was 
Hardcore heute wirklich ist. Und das müssen wir verdammt noch Mal einsehen. 
Nicht die unzähligen Kleinvertriebe, die sich denArsch aufreißen, um gute Platten 
unter das Volk zu bringen, nicht die kleinen liebevoll gestalteten Fanzines, nicht 
die 7". Das ist nurfür eine Minderheit Hardcore. Für hunderttausende ist Hardcore 
aber MTV, CD’s, Rock Hard, Videos im eigenen Pit auf der Brooklin-Bridge und 
ein riesiges Pierecing im Arsch oder was weiß ich wo. Das müssen wir einfach 
akzeptieren. Gebt ihnen doch Hardcore! Who cares. Hardcore muß sterben, 
damit wir leben können. (Frei nach Slime). 

An diesem eigentlich recht dummen Begriff kleben zu bleiben, hieße traditionell, 
nostalgisch und reaktionär zu denken, und das wollen wir doch nicht, oder?? 
Wir müssen einen neuen Begriff für das finden, was wir machen. Wir müssen 
uns weiterentwickeln! Stillstand bedeutet Aufgabe und Tod. Hardcore ist heute 
reaktionäres Rockbusiness auf mittlerer und höchster Ebene. Für wen ist es 
denn noch etwas neues innovatives?? Selbst meine Oma freut sich über die 
lustigen Stagediver im REM Video auf VIVA (Denn sie mag kein MTV). Alles 
oder fast alles, was mit HC zu tun hat ist Mainstream geworden. Genau wie es 
Punk, Rock oder die Neue Deutsche Welle wurden. Also wozu brauchen wir ihn 
noch?? Er hat nichts mehr mit irgendwelchen Werten, Einstelllungen oder 
Lebenseinstellungen zu tun. Etwas neues muß her! Denn auf kleiner Ebene 
gibt es da noch sehr viel Kreativität, Innovation und neue Interessante Dinge 
und Entwicklungen, die es sich zu verfolgen lohnt. Wir müsssen nur rechtzeitig 
den Absprung schaffen um nicht in dieses Business aufgesogen zu werden und 
ein Teil davon zu werden. (Böses, böses Business) Denn längst gibt sich die 
Industrie (Always remember den glorreichen Satz der ebenso glorreichen 
brookliner Kapelle: “Music is for you and me and not for the fucking industrie.“ 
Die Jungs ham das mal wieder als erste geschnaggelt.) nicht mehr mit den 
Topacts innerhalb der Szene zufrieden. Diese Szene wird langsam bei der Wur- 
zel gepackt, durch Pseudoindies, die auch mit kleineren Bands ihren Profit 


HARDCORE MUSS STERBEN 


i ‚da bin ich wieder. Eigentlich mit wichtigeren 
Problemen als Hardcore.(Ja, das ist nämlich auch 
ein Problem) sitze ich als Student und gleichzeitig 
Studentenhasser inmitten von tausenden 
Studentenfratzen und habe keinen Plan, wo mich mein 
Leben hinführen wird. Aber damit will ich euch hier nicht 
belasten. Die erste Ausgabe des Plot war ein kleiner 
Lichtblick, obwohl ich noch lange nicht zufrieden damit 
bin. Ein wirklich großer Lichtblick war die Band „Rain like 
the Sound of Trains“, die in meiner Heimatstadt Baden- 
Baden zusammen mit „Unwound“ eines der besten 
Konzerte meines Lebens gaben, das so gar nicht 
Hardcore war. Diese Band ist einfach groß, ganz ganz 
groß. Sie macht großartige Musik und besteht durchweg 
aus wirklichen Persönlichkeiten. Damit meine ich jetzt 
nicht, daß fast alle Bandmitglieder in den wichtigsten 
Bands des letzten Jahrzehnts mitgespielt haben sondern 
ihre Menschlichkeit und Freundschaft, die mich wirklich 
fasziniert und gefreut hat. Diese Band hat einfach das, 
was so vielen, kleinen (was hier natürlich nicht auf die 
Körpergröße bezogen ist) Schreihälsen aus den U.S.A. 
und Europa abgeht. Umso trauriger, daß auf den meißten 
Konzerten gähnende Leere herrschte. Diese Szene hat 
eine solche Band einfach nicht verdient. Oder ist sie etwa 


anderem. Ich hatte mir fest vorgenommen keinen „Es gibt 
Probleme in der Hardcore -Szene“Artikel mehr zu 
schreiben, weil das immer die sind, die mich am 
allermeißten langweilen, aber ich glaube einmal, ich hoffe 
inständig das letzte Mal, muß es noch sein. Neben vielen 
positiven Reaktionen auf das „Plot“, gab es natürlich auch 
Leute, denen es nicht soo toll gefallen hat. Das ist mir 
eigentlich erstmal ziemlich wurscht, denn das Plot soll 
schließlich ja auch nicht jedem gefallen. Wenn aber die 
Kritik von einem wirklich sehr, sehr guten Freund kommt, 
dann kommt man allerdings ins Grübeln. Eben dieser 
Freund fand, daß das Plot bzw. dessen Mitarbeiter zu 
hart in alle Richtungen hin austeillen und somit den 
gleichen dämlichen Kleinkrieg beginnen würden, den so 
viele Hefte nervigerweise schon in den letzten Jahren 
ausgefochten haben. Aus diesem Gunde habe ihn das 
Plot, von dem er sich so viel versprochen habe zutiefst 
enttäuscht. Ich mußte lange darüber nachdenken und 
kam zu dem Schluß, daß er Recht hat. Schlau, gell? 

Gleichzeitig finde ich aber auch, daß es im Moment nicht 


DAMIT WIR LEBEN KÖNNEN 


anders geht. Das Ziel des Plot ist es, ein Sprachrohr der 
Grundidee, des way of life und der Kultur des „do it 
yourself“ Gedankens zu sein, der einmal sehr eng mit 
dem Begrift/Stil/Bewegung (wie ihr es auch immer nennen 
wollt) Hardcore zusammenhing. Eben diese Grundidee 
sehen die meißten Mitarbeiter des Plot als gefährdet an, 
da auf der einen Seite das businesss in „unsere kleine 
Szene“ (nicht zu verwechseln mit“unsere kleine Farm“) 
einbricht, und nicht mehr Innovation, sondern nur noch 
Kohle zählt, auf der anderen Seite eine vollkommen 
ideologisch verbohrte, veganrevolutionäre antisexistisch, 
antirassistisch, anti, anti was 
weiß ich was Szene mit 
faschistoiden Gedanken eine 
spießige Kleinbürgerlichkeit 
und moralische Besessenheit 
zeigt, die jede Kreativität und 
Weiterentwicklung im Keim 
erstickt. Hardcore ist im Mo- 
ment sehr, sehr weit von 
jeglicher Originalität entfernt. 
Die Aufgabe der Nullnummer 
des Plot war es, euch zu 
zeigen, wo wir stehen, was uns 
ankotzt, was wir denken. 
Wir wollen uns von diesen 
Entwicklungen bewußt ab- 
grenzen, weil sie das Ganze 
(Ich habe kein Wort mehr 
dafür.) kaputtmacht, was wir 
lieben.(Oh Gott was ein Pa- 
thos). Wir können und wol- 
len den Ausverkauf nicht 
verhindern. Wir wollen nur kein 
Teil davon sein. Es ist mir scheißegal (inzwischen), ob 
Bands wie Biohazard was von Hardcore erzählen, ob 
Bands wie Black Train Jack, die wirklich nichts aber auch 
rein garnichts zu sagen haben in Europa touren und vor 
vollen Hallen spielen während wirklich gute Bands vor 
20 Leutchen spielen. Es ist mir scheißegal geworden, ob 
Lost and Found (the only true Hardcore) eine 
Fernsehwerbung bei VIVA machen wollen (wie das wohl 
aussehen wird? Da werden wohl ziegenbarttragende, 
tättowierte, und natürlichauf jeden Fall gepiercte 
Hassglatzen bzw. Dreadlockhippies zur Musik von Rykers 


Kino: 


machen zu glauben. Und das ist noch viel schlimmer. Das 
macht das große Netzwerk kaputt, dessen Aufbau mehr 
als ein Jahrzehnt gedauert hat und das gerade als Alter- 
native zur Unterhaltungsindustrie dienen sollte. Ich hoffe 
das endlich etwas passiert. Ich hoffe auch, daß das Plot 
mir hilft, das zu erhalten was ich liebe. 


Grüße an alle meine Freunde. Ihr macht mein Leben 
lebenswert. Tschüss und schlaft trotzdem gut. Ist ja alles 
nicht so schlimm. Es gibt echt wichtigeres. Womit ich nicht 
sagen will: Die Welt dreht sich auch ohne Dich. Den Satz 
find ich nämlich ziemlich doof. Ich hoffe, 
daß ich keine Gebühr für die 35 malige 
Verwendung des Wortes Hardcore 
bezahlen muß, denn aus gut informierten 
Kreisen habe ich erfahren, daß die 
Wörter Grunge und Hardcore jetzt 
eingetragene und urheberrechtlich 
geschützte Markenzeichen der Sony In- 
corporation sind. MAHLZEIT. 

FloO, Der dumme vieräugige Student. 


Stop, stop, stop ich hab noch was 
vergessen: Aus der immer mehr Macht 
an sich ziehenden Plot Zweigstelle in der 
Reichshauptstadt Berlin habe ich in der 
letzten Zeit massive Drohungen erhalten 
‚ die sogar vor der Androhung von 
Gewaltanwendung nicht halt machten. 
Grund dafür war die Verwendung meines 
Kürzels Flo.- Ein leitender Funktionär, 
der das gleiche Kürzel für seine Zwecke 
mißbrauchen will, übte heftigen Druck 
auf mich aus, so daß ich mich 
gezwungen sehe ihm mein Kürzel zu überlassen. Allein 
gelassen von der Redaktion, die mir nocheinmal die klare, 
strikte Hierarchie im Plot Imperium verdeutlichte, weiche 
ich der Gewalt und werde nunmehr unter dem Kürzel FloO 
gegen das böse auf der Welt kämpfen. 


Übrigens ist der neue (oder neue alte, oder alte neue ) 
Flo auch ein dummer vieräugiger Student. Also macht es 
gar nichts, wem ihr Post oder Geld schickt. Es trifft auf 
jeden Fall den Richtigen. Obwohl: Geld eher an mich. 
Boykott Heartflo. 
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leich vorneweg, mir gefiel das oft gesc 

und doch von (fast) allen gelesene ZAP 

eigentlich lange Zeit recht gut. Politisch 
leistete das ZAP bis vor einiger Zeit sicher einen 
sehr wichtigen und nicht zu unterschätzenden 
Beitrag für leider immer nötiger werdenden 
antifaschistischen Widerstand. Dies nur als Einleitung, es soll 
hier auch nicht direkt um das ZAP gehen, vielmehr liegen mir 
einige Aussagen einzelner Schreiber des Heftes sozusagen 
“im Magen”. Da wird teilweise lauthals nach Veränderung 


geschrien, weil “HC als Musik ausgelaugt sei”. So, so. Das mag 


zu einem bestimmten Teil ja sicher richtig sein, aber deswegen regelrecht daran 
zu arbeiten, dass HC “offiziell” für Tod erklärt wird (wer bestimmt das 
eigentlich??!) erzeugt bei mir echt "nen gehörigen Lacher. Wer das ZAP liest, 
weiss wen und was ich meine. Mir fällt schwer zu schreiben was mir alles 
durch den Kopf schwirrt, wenn ich diese krampfhaften Versuche sehe, “neue” 
Musik zu finden. Daran wäre ja eigentlich nichts falsches, aber sich dermassen 
auf “neue Wege” zu versteifen kann einfach nicht der richtige Weg sein. Wenn 
man eine “normale” HC-Band ohne technische Kapriolen und neue, 
dimensionen- sprengende Ideen musikalisch immer nochggls gut empfindet, 
dann wird einem das zwischen den Zeilen geradezu vorggörfen Ja, zum 
Henker, was kann denn ein Mensch dafür, wenn ihm die Musik nunmal gefällt. 
Keiner kann etwas dafür. Ebenso wenig kann jemand etwas’dafür, wenn einem 
anderen Mitmenschen anscheinend der Faden zu solcher Musik abhanden 
gekommen ist, sei es weil zuuu oft gehört 
oder weil er vielleicht einfach doch nicht 
der Mensch dafür ist auf Dauer. Sei’s 
drum, das interessiert ja eigentlich auch 
kein Schwein. Aber es beginnt zu nerven, 
wenn diese Person sich dann immer-selbst 
als Massstab aller Dinge ansieht und alles 
was nicht “neu” ist als “schlecht” abtut. 
Kunst kommt nicht.von Können! Kunst 
hat etwas damit zu tuf&seine Emotionen 
auf eine andere Ebene umzusetzeß und sie 
auf diese Weise anderen Menscl 
zugänglich zu machen. Dabei Ij 
Betonung auf “Emotionen”. Und mir sind / 
Emotioneßsin der Musik 1000mAl’wichtiger ‚als jede Boch so progressive Band, 
die gefühlskalt Musikfragment@ zusammenbaut ugd Versucht, etwas neues zu 
kreieren. 100x lieber die 10.Ge&heration an ähnlich enden New York- 
HardCore-Bands, solange nur die Emotionen dalfinter echt sind. Alles besser 
als abgefahrene Jazz-Musiker/für die Musik nur eines ist: Musik. 100x lieber 
eine Schrummel-Kapelle, Re ihrem Drei-AkRörde-Punk kaum aus ihrem 


Bandraum rauskommt, aber denen der Spass am $elber machen wichtiger ist, 
als das stumpfe hinterfragen eines Musikstils, welcher letztendlich auch nur 
eine Geschmacksfrage ist, Aber praktisch alle L&uß die diesen bestimmten 
Musikstil mögen als “Leiehenflädderer” zu sehen,/das ist einfach irgendwo 
lächerlich. Und dann dafür ausgerechnet Hip-Hopsloben, ein Musikstil, wie er 
eigentlich konservativer kaum sein könnte (von herkömmlichen Metal 
vielleicht mal abgesehen). Nichts gegen Hip-Hop, aber HC als ausgelatscht zu 
bezeichnen und Hip-Hop gleichzeitig als DIE neue Alternative dazu 


by Peter "PRAWDA” 


HC ist nicht Tod. 
die von Anfang an viel zu viel Erwartungen in 

etwas gesteckt haben, von dem man einfach nichts 
erwarten dari. 
damit die Welt verändern kann, 


anzupreisen wirkt doch schon fast infam. Plötzlich werden jahrelang als “platt 
und schon 1000x dagewesen” geschmähte Texte wieder salonfähig, nur weil sie 
ötzlich von einer Hip-Hop-Band kommen. “HC wird von der Industrie 
gefressen und hat damit eindeutig seine Identität verloren” habe ich auch mal 
‚gelesen. Wo lebt jemand der sowas schreibt??! Es gibt mehr denn je zuvor junge 
und unkomerzielle Bands die zu tausenden Tapes und 7""s rausbringen. Es gibt 
nachwievor massig Leute die ihre Freizeit in heruntergekommen Jugendzentren 
verbringen und dort Konzerte für kleine Bands veranstalten, die sich ihren 
Arsch aufreissen um den Bands einen möglichst guten Platz für ihr Konzert 
bieten zu können. Nachwievor gibt es massig Leute für die der vielmissbrauchte 
Satz “It's more than music” tatsächlich etwas bedeutet. Menschen die ihre ganze 
Zeit und Kohle in ihr Label, ihren Vertrieb oder ihr Fanzine stecken. Zu sagen, 
“HC hat seine Identität verloren” ist wie ein Schlag in die Fresse für jeden der 
sich immer noch Mühe gibt, dieses schicht grandiose, autonome Netzwerk aus 
Labels, Zines, Bands, usw. aufrechtzuerhalten und auszubauen. Klar sind Bands 
wie BIOHAZAZD, GREEN DAY und wie sie alle heissen zur Industrie 
gegangen, aber inte das echt irgendwen??! Es hat immer Bands gegeben 
die das grosse Geld ttert haben und dafür zur Industrie gegangen sind; 
früher waren das ie D.R.I. oder SUICIDAL TENDENCIES und heute 
sind es halt BIOM EL & Co. Deswegen HC für Tod zu halten ist schlicht 
ignorant. Es gab, gibt, und es wird auch immer wieder Bands geben die zur 
Industrie gehen, genauso wie es immer wieder Bands geben wird, die lieber sich 
und ihren Idealen treu bleiben. 


Kurz und gut, ich habe diese paar Sätze als kurzes Brainstorming zu Papier 
gelassen, aber im grossen und ganzen kann ich das ganze auf 2-3 Sätze 
reduzieren: 


HC ist nicht Tod. HC ist nur für die Leute Tod, die von Anfang an viel zu viel 
Fi & 


HC ist nur für die Leute Tod, 


Jedenfalls sicher nicht, das man 


oder sonst etwas 


in der Richtung... 


en 
haben, von dem man einfach nichts erwarten 
aan damit die Welt verändern kann, oder sonst 
ns einen Weg aufzeigen, sich seine 
ern. Und HC kann auch einfach nur Fun 
it doch auch schon sehr viel wert. HC ist 
cd aus der Musik raus gelebt haben. Aber 
soetwas dann gleich als für allg ültig zu betrachten, ist schlicht 
egozentrisch und falsch. Für den. igen, der gestern das erste Mal an 
einem MDC oder was-weiss-ich-für-emem Konzert war, ist HC jedenfalls 
garantiert nicht tot. Hardcore wird weiterleben, ob man das nun will oder nicht. 
Allen, die immer noch krampfhaft nach “Neuem” suchen, wünsche ich viel 
Spass bei ihrem Selbstfindungs-Prozess... Und lasst diejenigen in Ruhe, die 
diesen bereits abgeschlossen haben! 


Erwartungen 
darf. Jedenfalls 
etwas in der 
eigene, persönliche Welt‘ 
sein, und das ist in der heut 
schlussendlich auch für die 


WARUM GIBT ES EIGENTLICH DIE 
RYKER’S ? 

MEFF: Ist das jetzt 'ne Frage ‚oder 
was ? 

CHRIS: Weil’s spaß macht! Warum 
spielt man denn sonst in 'ner Band? 
JA , GUT. WENN IHR Z.B MIT SICK 
OF IT ALL ZUSAMMEN SPIELT, 
HÖREN DIE LEUTE GLEICH ZWEI 
MAL DIE SELBE BAND AN EINEM 
ABEND! 

MEFF: ...aber die eine ist aus 
Deutschland und die andere ist aus 
New York. Und wenn die Deutsche 
Band den Leuten besser gefällt, ist 
das positiver. Ist doch gut, wenn man 
denen kontra bietet. Was soll denn 
die Begrenzung? Da kannst Du dann 
sagen, daß alle Bands in irgendeiner 
Form gleich klingen. Es gibt eine 
Band, die heißt NOMEANSNO und 
die klingen wie NMN; VICTIMS 
FAMILY klingen wie VF und SICK OF 
IT ALL klingen wie SOIA! Ich meine 
nicht, daß wir wie SOIA klingen; ich 


leugne aber nicht, daß die kein 
Einfluß sind ...den Leuten gefällt’s 
übrigens auch! 

IHR HABT JA AUCH ZIEMLICHEN 
ERFOLG DAMIT. WORAUF FÜHRT 
IHR DEN ZURÜCK? 

MEFF: Vielleicht weil den Leuten die 
Musik gefällt? 

HAT DAS NICHT VIELLEICHT 
EHER WAS MIT DIESEM “NYHC” - 
TREND ZU TUN? 

MEFF: Sagen wir es mal so: es 
kommt uns bestimmt zu gute, und es 
wäre auch blöd, wenn wir das nicht 
positiv nutzen würden in irgendeiner 
Form. 

IHR BENUTZT DAS ALSO DOCH 
IRGENDWIE ... 

MEFF: Nee.Wir spielen jetzt zum 
Bsp. hier und da sehe ich da 
draussen 'ne Menge Kiddies, die 
meinetwegen über BIOHAZARD oder 
LIFE OF AGONY zu diesem Ding 
gekommen sind und die finden uns 
dann auch toll. Und ich finde es toll, 


Kipi: 


ie RYKER’S sind ein echtes Phänomen - 
jedenfalls meine ich das. Jeder, der ein paar 
alte REVELATION -Platten oder ähnliche 
Fabrikate bei sich zu Hause stehen hat, und 
mal die “angesagteste dt. HC Band” (so die Werbung 
für die RYKER’S CD) gehört hat, wird eigentlich 
keinen einzigen Unterschied, musikalisch wie textlich, 
feststellen. Schmeckt aufgewärmt besser, oder bin ich 
einfach schon zu alt um die X-te NY Welle richtig zu 
schätzen? Warum verkauft sich so etwas immer noch 
blendend? Ist die Vehemenz, mit der die RYKER’S 
darauf pochen als HARDCORE Band bezeichnet zu 
werden, Marketing oder “richtige” Überzeugung ( also 
“der Haufen Idioten, der für eine verlorene Sache 
kämpft”)? Furchtbar viele Fragen also, die auch nach 
dem Lesen dieser leicht hitzigen Unterhaltung vom 
6.10.94 wahrscheinlich unbeantwortet bleiben! Ute 
meinte zwar, daß Gespräch laufe zu sehr auf der 
“Angriff-Verteidigung” Schiene ...aber ließ selbst. 


wenn die uns gut finden . 

DIE VERBESSERN SICH ALSO... 
MEFF: Die verbessern sich auf jeden 
Fall! Es ist eben geil, weil bisher 
immer Leute nach dem Konzert zu 
uns kamen und meinten :”Hey, 

geil. Was Du da geschrieben hast, 
finde ich voll geil und das kann ich 
voll nachvollziehen!”. 

WENN ICH BOSHAFT WÄRE; 
KÖNNTE ICH JA SAGEN: ”DU 
HAST FRÜHER MIT CHRIS IN 
EINER FUNKMETALL-BAND 
GESPIELT UND BIST JETZT 
AUF DIESES HC -DING 
AUFGESPRUNGEN!” 

CHRIS: Die Sache, ist die: wenn Du 
Dir die neue Platte mal richtig 
angehört hast, wirst Du merken, 
das es in Deutschland keinen 
Schlagzeuger gibt, der derart gut 
spielen kann. Der ist eben Musiker... 
DAS IST DOCH GAR KEIN THEMA, 
WIE GUT JEMAND SPIELEN 
KANN... 


CHRIS: Es geht dadrum: wenn du 
eben Musik machst, dann machst Du 
das um Spaß dran zu haben.Und 
wenn Du eben gut bist, dann kannst 
Du Funk-Musik machen, Du kannst 
genausogut Klassik machen und in 
eine Sache dein Herz reinlegen. Ich 
könnte mir vorstellen auch in einer 
Rockband zu spielen, just for 
fun.Weil’s cool ist, weil’s Spaß macht. 
Und da brauch man jetzt nicht zu 
interpretieren “Da Funkband und 
Kommerz und da versucht ihr einen 
Trend auszuschlachten “. 

MEFF: Wieso willst Du "bösartig" 
sein? Es ist eben so, daß ich nicht 
nur HC höre und die Musik mache, 
die ich.will! Es ist ja auch 'ne Sache 
für mich, ob ich mich weiterentwickle 
oder nicht, genauso spiele ich ja 
noch bei HOLY MOSES. Das ist für 
mich ein Beweis dafür, daß ich nicht 
einer der schlechtesten Drummer 
bin... 

TECHNISCHES KÖNNEN IST MIR 
EIGENTLICH RELATIV EGAL. MIR 
KOMMT’S EHER DRAUF AN, 
WIE EHRLICH DAS DANN 
'RÜBERKOMMT. 

MEFF: Zweifelst Du das in 
irgendeiner Form an, oder was? 
WAS? DAS DU KEIN GUTER 
DRUMMER BIST? 

MEFF: Nein, das ich nicht ehrlich bei 
der Sache bin. Das technische Ding 
ist auch völlig unabhängig davon, wie 
sehr Du in der Sache drinhängst und 
mit dem Herzen dabei bist. Sonst 
säße ich nicht hier. 

IST DENN DER REIZ NICHT 
GRÖBER, SO EINE TOUR SELBST 
ZU MACHEN, ALS DAS ÜBER EINE 
AGENTUR LAUFEN ZU LASSEN? 
CHRIS: Ich habe bei mir zu Hause in 
Kassel/Immenhausen ja lange 
Konzerte gemacht.Von den 
Kontakten, die ich dort gesammelt 
habe, wäre es überhaupt kein 
Problem selbst eine Tour zu 
organisieren. Nur; ich bin zu faul! So 
lerne ich doch auch die ganzen 
Veranstalter kennen, rede mit den 
Leuten, bedanke mich beim Koch 
für's Essen usw. Es ist so optimal für 
uns; es ist der einfachste Weg! 
MEFF: Das ist auch ‘ ne Zeitfrage. 
Nebenbei studieren und arbeiten wir 
ja noch. 

DEN URLAUB MÜBRT IHR EUCH 
DOCH TROTZDEM NEHMEN... 
MEFF: Wir haben’s ja am Anfang ja 
so gemacht, daß auf unserer EP die 
Adresse stand und die Leute uns 
dann wegen Konzerten schreiben 
konnten. So ist es aber viel 
angenehmer oder praktischer, weil 
wir uns besser um die Musik 
kümmern können und, wie Chris es 
schon meinte, lernen wir die ganzen 
Leute ja trotzdem kennen! 

SPIELT GELD DA NICHT AUCH 
EINE ROLLE? 

MEFF: Ja, irgendwie schon . 
CHRIS: Ich weiß nicht wie realistisch 
Du bist, aber uns sprechen viele 
Leute an und fragen: "Könnt Ihr von 
der Musik Leben?”. Also, wer so 
bescheuert ist, der tut mir leid. Cool 
ist, das am Ende der Tour für jeden 
ca.1500.- hängenbleiben. 

WENN IHR DIE TOUR JETZT 
SELBST GEMACHT HÄTTET, 
WÜRDE DANN WENIGER GELD 
BEI RAUSKOMMEN? 

CHRIS: Wenn wir die Tour selbst 


r 


gemacht hätten, wären es zwar weniger Konzerte 
am Stück, hätten aber im Endeffekt mehr Geld. 
WARUM? 

CHRIS: RYKER’S haben mittlerweile eben schon 
einen Namen und wenn mich Leute anrufen und 
ein Konzert mit uns machen wollen und ich einen 
humanen Betrag sage :z.B. Spritgeld und 300.- pro 
Abend, dann rechne Dir mal 300 x 30 aus, da hast 
Du dann am Ende ein paar Mark mehr! 

MEFF: Wenn Du 1500.- abziehst von den 
Ausgaben, die Du sonst so hast, z.B zwei Satz 
Stöcke pro Abend, Saiten etc. dann bleibt Dir da 
nicht mehr soviel übrig! 

CHRIS: Das Ding mit dem Geldverdienen ist ein 
Witz. Bei ‘ner Tour geht's mir primär um den Spaß 
und, so abgegriffen es auch klingt , um Leute 
kennenzulernen. 

MEFF: Außerdem ist es cool, wenn wir in Läden 
sind, in denen wir letztes Jahr gespielt haben und 
uns die Leute schon kennen. 

WIE SIEHT’S DENN SO MIT EURM 
TEXTVERSTÄNDNISS AUS? ICH FINDE 
SIE, EHRLICH GESAGT ZIEMLICH 
KLISCHEEHAFT.... SO TOTAL DIESES ’88 
er REVELATION DING WIE Z.B. DIESE 
“PAYBACK”, ODER “NOCH EIN WORT UND 
ICH TRET’ DIR IN DEN RÜCKEN” 
GESCHICHTEN. 

MEFF: Da meinst Du jetzt die Texte von der ersten 
Single. Die Texte und die Musik haben wir eben 
damals so gemacht, das geht vollkommen in 
Ordnung. Auf der zweiten Single geht das textlich 
und musikalisch ein Stück weiter und genau so ist 
es jetzt auch mit der neuen Platte. Mir ist es echt 
egal, ob Du das nun als “Phrasendrescherei 
siehst, oder nicht. Ich habe die Texte eben so 
geschrieben, weil ich sie so haben wollte, weil 
mich was dazu bewegt hat. Die Leute innerhalb 
der Band verstehen das und wenn sie sagen 
würden: "Das können wir so nicht vertreten”, dann 
hätten wir es auch nicht gemacht. Sogar Ami 
Fanzines meinten: "Geile Texte, geile Musik, alles 
super”. Der Standart unserer Texte vom rein 
Englischen Inhalt, von der Art, wie sie geschrieben 
sind, was Du als Phrasengedresche siehst, kann 
man auch als “Wortsymbolik” nehmen. 

NAJA... 

MEFF: Was denn? Du kannst doch sagen: "| don't 
like it" oder “| beg to differ”. Das sind zwei 
vollkommen verschiedene Sachen die sich ganz 
anders anhören. Als wir das erste Mal getourt sind 
war das total geil als alle Leute mitgesungen 
haben. 

DAS IST JA GRADE DAS PROBLEM. DU HAST 
DA SO BESTIMMTE SCHLAGWÖRTER, BEI 
DENEN DU SOFORT WEIRT, WANN MAN DIE 
MITGRÖHLEN KANN. 


MEFF: Ja, aber in der Form ist das auch so 
beabsichtigt das die Leute mitsingen können. 

DAS IST MIR ZU EINFACH, DAS IST DANN SO 
UNTERHALTUNGS MUSIK! 

MEFF: Das ist keine Unterhaltungsmusik, sondern 
das ist so, das wir zwei die Musik machen, ich 
habe den "Beat “; schreibe die Texte dadrauf und 
deshalb passen die Texte in den Rhytmus zur 
Musik.Unser Sänger hat dann auch noch das 
Talent, daß er die dann auch noch so singen kann, 
daß es paßt und ich finde es besser wenn man bei 
einem Lied in irgeneiner Form mitsingen kanst weil 
ich das selber liebend gerne mache.Wenn Du 'nen 
markanten Teil hast und das paßt alles wie die 
Faust auf's Auge ist das besser als wenn Du ein 
Textblatt hast, das von oben bis unten 
vollgeschrieben ist, die Musik läuft im 4/4 Takt und 
der Sänger labert was dazu. Da hat niemand einen 
Orientierungspunkt zur Musik. Bei der Musik, die 
ich mag ist das halbt positiv, wenn’s das nicht ist, 
mag ich die Musik eben ein bischen weniger. 

DAS IST ABER SO VORHERSEHBAR; DAS 
KANN IRGENDWIE JEDER SECHSTKLÄSSLER 
SCHREIBEN... 

MEFF: Hast Du es denn mal probiert? Die ganzen 
Bands mit denen wir gespielt haben, fanden 
dieTexte eigentlich auch ganz gut. Hauptsache ist 
doch, daß ich dazu stehe, weil ich die Texte auch 
geschrieben habe und eben auch Sachen damit 


TROTZDEM FINDE ICH DAS 
ALLES SO OBERFLÄCHLICH. DIE 
MUCKE IST ZWAR GANZ 
SCHNELL UND NETT BEI EUCH, 
ABER ICH EMPFINDE DABEI 
ÜBERHAUPT NICHTS, DA GEHT 
NICHTS UNTER DIE HAUT. 
VIELLEICHT BIN ICH JA AUCH 
NUR STUMPF... 

CHRIS: Das kommt ganz drauf an. 
Wenn ich z.B SOIA höre empfinde 
ich auch mehr als wenn ich BORN 

° AGAINST, oder schlimmeres wie z.B 
AGE höre. So Sachen, wo Dir der 
Sänger was von der “Emotion” oder 
sonstwas erzählt, damit komme ich 
nicht mit klar. Letztendlich ist jede 
Form von Musik eine 
Geschmacksfrage und es wird auch, 
in einem Sinne mehr, im anderen 
Sinne weniger, eine gewiße Form 
von Unterhaltung sein. Ich will auf 
einem Konzert Spaß haben und 
danach supergeil mit den Leuten 
reden. 

GUT, DA SIND WIR UNS AUCH 
NICHT EINIG GEWORDEN. ABER 
DASIST JA O.K... 

MEFF: Was heißt hier “einig” werden. Mir bedeutet 
die Musik was. Ich höre mir z.B unsere CD an und 
ich merke, was da Sache ist, genauso, wie die 
Leute die unsere CD hören und eben auch in 
irgendeiner Form was merken, weil sie uns 
glaubwürdig finden. Ich kann ja auch als 
zwölfjähriger “Ich hau Dir auf die Fresse”- Texte 
schreiben, das ist dann was anderes. 

AUF DER SINGLE SIND DIE TEXTE ABER 
UNGEFÄHR SO... 

MEFF: Warum reitest Du denn immer auf der 
Single rum? Das ist ein Text und der ist auch so 
vertretbar. 

LÄUFT DAS JETZT SO ALS JUGENDSÜNDE? 
CHRIS: NEE ! Das bezieht sich auf das, was zu 
dem Zeitpunkt in Kassel ablief. Das sind mehr so 
persönliche Sachen, die aber immer noch da sind. 
Wenn Du in irgendeier Form auch nur ein bischen 
Erfolg hast, wirst Du automatisch angreifbarer, weil 
immer mehr Leute eifersüchtig, neidisch oder 
sonstwie werden. Das bekommst Du dann alles so 
hintenrum mit, vor allem von Leuten, von dnen Du 
das nie erwartet hättest. Zum 390. Mal 
“Backstabbing” zu schreiben ist zwar quatsch, aber 
sobald es Dich selber betrifft denkst Du über die 
Sache ganz anders! 

JETZT MAL WAS ZU EUERM LABEL. HABT IHR 
EINEN VERTRAG, ODER WIE IST DAS SO 
ALLES GEREGELT? 


KICKBACK I! can t understand why your head's so fucked. Express yourself don't get 
messed up. When you talk, i turn the other cheek. You a thinkin’human? Freak! In your 
face! No more I won’! listen to you. Showing you respect? I'm through! Shut up or I'll 
kick you in the head. What you think is better left unsaid. When you re laying in the dirt 
you've got to...Kickback! With your face on the ground...Kickback! 


“Wortsymbolik” der RYKER’S z.B gegen Rechtsradikalismus? 


verbinde, die sonst niemand außer mir 
nachvollziehen kann. So Sachen wie “Payback” 
mußt Du a)unter der zeit sehen, als ich das 
geschrieben habe und b)kannst Du das unter 
verschiedene Kontexte setzen. Das kann gegen 
Rechtsradikalismus sein oder sonstiges sein, aber 
das ist doch in Ordnung. 

WENN Z.B EIN TEXT GEGEN NAZIS IST, 
WARUM VERPACKST DU DEN DANN SO 
UNEINDEUTIG? 

MEFF: Weil z.B die DEAD KENNEDYS das schon 
vor 10 Jahren am Besten gemacht haben und da 
brauch das dann nicht mehr zu sagen. Das ist 
doch sowieso das paradoxe: Wenn auf einem HC - 
Konzert 100 Leute sind, dann sind von denen doch 
sowieso 99 gegen Rechtsradikalismus eingestellt! 


CHRIS: Wir kommen mit L&F zur Zeit sehr gut 
aus, nicht nur jetzt geschäftlich, sondern auch 
privat.Was da gerade sonst so läuft mit M.A.D, 
L&F und X-MIST, da halten wir uns raus, das ist 
auch nicht unser Ding. 

WAS IST JETZT MIT EUERM DEAL, BEKOMMT 
IHR DA FREIEXEMPLARE, ODER PRO PLATTE 
‘NE MARK ODER WAS ? 

CHRIS: Ich sage ja: es läuft echt alles sehr fair 
und...können wir’s dabei belassen? 

UNSERE LESER WOLLEN ABER ALLES 
WISSEN!!! 

MEFF: Im Moment regen sich doch alle über L&F 
auf, von wegen "Szenezerstörer” usw. 

JA, GUT. ES IST ABER SO, DAß L&F DEN 
“MARKT” GERADE REGELRECHT ZUSCHEIBT! 


MEFF: Sowas basiert aber immer auf ein 
gegenseitiges Verständniss. 

MEINST DU JETZT DAS ANGEBOT UND 
NACHFRAGE PRINZIP? 

MEFF: Nein, das nicht. Wenn hier irgendwelche 
Bands auf Tour gehen geht der Bernd zu denen hin 
und fragt sie, ob sie hier nicht was rausbringen 
wollen, die sagen dann: ”Hey ‚super, in U.S.A 
verdiene ich.doch keinen Pfennig, da nehme ich 
sofort das Geld von L&F.” Das basiert ja auf einer 
gegenseitigen Abmachung. 

UND WAS WÄRE, WENN NUR NUR EINER VON 
DER BAND DAS GELD BEKÄME UND NICHT 
BALLETT 

MEFF: Das kann Dir als Zenker letztenendes doch 
Scheißegel sein, wer den Song geschrieben hat 
bekommt das Geld. Wie die das dann innerhalb 
der Band regeln ist dann ja deren Problem. Wenn 
Du jetzt die LUZIFERS MOB Rechte an 
irgendjemand verkaufst... 

„..NA 

MEFF:...ob Du dann einem 10 Mark gibst ist dann 
Deine Sache. 

IHR HABT JETZT AUCH EIN VIDEO GEMACHT? 
WARUM BRAUCHT MAN ALS PUNKBAND EIN 
VIDEO ? 

MEFF: Wir sid keine “Punkband”, daß muß ich 
gleich mal unterstreichen. 

CHRIS: Wir sind eine Hardcore Band! 

MEFF: Ich bin kein “Punk”. Da könnte ich auch 
kotzen, wenn ich “Punk” höre. 

CHRIS: Wenn es darum geht, was man heute 
unter “Punk”versteht- ich glaube,da haben wir 
ziemlich unterschiedliche Auffassungen. DEAD 
KENNEDYS waren Punk, CRASS und CONFLICT 
waren Punk, aber was heutzutage als Punk 
rumläuft, damit habe ich nichts zu tun. Das ist 
nämlich das, was mit'm Iro und ‘ner Spritze im Arm 
rumläuft... 

BRENDAN / SFA (der die ganze Zeit am pennen 
war , wacht plötzlich auf): We’re Punk! 
CHRIS:...das ist, was ich im Moment so 
sehe. Du hast bestimmt ‘'ne andere 
Auffassung... 

MEFF: Das ist das selbe, wie mit diesem 
S.E-Teil.Wenn jetzt hier ‘ne Horde Iro’s 
reinkommen würde und die sagen: "Ey, 
ich bin Punk”. Das ist so'n eingeengtes 
Ding. Du brauchst doch nicht einen Iro 
rasieren, Ratte auf die Schulter und 
besoffen im AJZ die Leute anbetteln, weil 
das echt dieses Asozial Ding ist. Wenn 
Du hier sagen kannst: "Ich bin Punk und 
ich lebe das seit mehreren Jahren und 
ich habe EXPLOITED "73 gesehen “, 
dann ist das halbt cool! Dann kann ich 
mir auch die 12 jährigen angucken, die 
sich die Haare mal rot färben und Doc’s 
tragen und sagen: "Hey, ich hör’ 
PANTERA und das ist Punk”, oder 
ÄRZTE. 

CHRIS: In drei Jahren wird’s genauso 
sein, da wirst Du ein Interview mit der 
nächsten Band machen und wirst fragen: 
"Braucht ‘ne HC Band ein Video?” 

JA SEIT IHR DENN ‘NE HC BAND ? 
(voll spontan,hahal) 

CHRIS:...da wird dann die Band sagen: 
”Wir sind keine HC Band, weil Bands wie 
PANTERA, blabla...!” Kommen wir zum 
Thema “Video”... 

„BRAUCHT IHR DENN EINS ? 
CHRIS:...Nö ! 

WARUM MACHT IHR DANN EINS, 
WENN IHR KEINS BRAUCHT ? 
CHRIS: Ganz einfach aus dem Grund, 
weils ein cooler joke ist. 

EIGENTLICH IST DAS JA WERBUNG 
FÜR EURE PLATTE! 

CHRIS: Ja, klar.Wenn Du halbt die 
Möglichkeit hast... .Wir wurden gefragt, 
ob wir Bock hätten ein Video zu machen. 
Wenn wir gesagt hätten : "Wir haben da 
keinen Bock drauf !”, dann hätten wir 
auch keins gemacht. Wir haben dann mit 


"ho 'AoaL Ivano A) 


NEU: 


FAST 
NEU: 


dem Typen von dem Video-Label gesprochen und 
haben uns gesagt : "Wenn Video, dann schicken 
wir ihm Live-Sequenzen, die wir mal 
aufgenommen haben, und lassen es von ihm 
zusammenschneiden!” Wir hüpfen also nicht über 
die Brücke in Kassel, obwohl das diverse Leute 
von uns schon erwartet hätten. 

MEFF: Obwohl ich damit auch keine Probleme 
gehabt hätte... 

EIN VIDEO IST ABER TROTZDEM NUR DAZU 
DA, UM NOCH MEHR PLATTEN 
ABZUSETZEN... 

MEFF: Du gehst da momentan von den falschen 
Dingen aus. Wir machen ein Vdeo um in 
irgendeiner Form bekannter zu werden ... 
„DAMIT IHR MEHR PLATTEN VERKAUFT 
MEFF: ...wir haben in der Form noch nicht so viele 
Platten verkauft. Genau das, was Chris vorhin 
meinte: "Könnt Ihr von der Musik Leben?”, oder, 
daß wir uns auf dieser Tour 'ne goldene Nase 
verdienen. Das sind vollkommen falsche 
Relationen. Wir haben nach unserem Konzert mit 
SOIA auf der POPPKOMM, der uns auch böse 
angekreidet wurde, ein Angebot von ROADRUN- 


. NER bekommen. Wir haben da gesagt: "Nee, wir 


gehen lieber zu L&F”, weil es auch bis jetzt super 
läuft. Sogar Leute, die L&F nicht mögen, meinten: 
”Geht da hin, daß ist das Beste für Euch!” Wir 
wären jetzt nicht hier, wenn wir nicht auf L&F 
wären! Wenn wir jetzt auf nem anderen Label 
wären, wären wir doch nur Band xyz, weil HC in 
ist, könnten mit DOG EAT DOG oder LIFE OF 
AGONY touren, hätten ‘nen Bus und würden uns 
nicht in Italien um die Matratzen prügeln oder 
Küchenschaben wegjagen. 

ALSO DOCH PUNK! 

(Kleine Italien Squat-Stories weden übersprungen, 
bis...) 

CHRIS: Was wolltest du denn zur “Steffi” fragen? 
ICH HABE VON DEN LEUTEN IN DER STEFFI 


MENSCH MEIER, EIN ÖSI-LABEL! 


O® THERE IS NO BUINESS LIKE NOBUYSINE 


KURORT "stachanov" 


Grantibeißer-Härte Hardcore mit 
Mundartgesang;DM 23 inkl 


THOSE WHO SURVIVED 
THE PLAGUE "get rid of" CD Eu Rn 


Kakerlaken-Core aus Wien mit 
zweigeschlechtlichen Vocak; DM 20 inkL 


GEHÖRT, DAB IHR KEINE LUST HATTET DORT 
ZU PENNEN, WEIL ES EUCH “ZU DRECKIG” 
WAR. 

CHRIS: Die Sache war wie folgt: wir kommen da 
an, und beide Bands waren ziemlich erkältet. Ich 
brauch keinen, der mich ans Händchen nimmt und 
dann sagt: "Guck mal, das ist da, und das ist da...” 
‚Ich fände es aber nett, wenn ich da ankomme und 
irgendjemand sagt mal “Hil”. Wir fragen jemanden, 
ob wir unser Auto vielleicht in den Hof stellen 
können, da kommt so ‘ne verlauste Tussi an und 
meint: ”Hey, muß das sein, daß hier immer die 
Scheiß Busse stehen?” Gut, das war unsere erste 
Tour, da willst Du nicht gleich mit allen Krieg 
anfangen, war halbt so “ungepflegte Reinheit” auf 
Tour. Dann kommt irgendeiner von der Vorband 
und meint: ”Wir brauchen Euer Schlagzeug, euern 
Bass und dann müßen wir noch gucken, wer als 
erstes spielt!” Da war das Maß schon ziemlich voll. 
Die haben dann ewig lang gespielt und wir konnten 
so um halb eins auf die Bühne. Dann kamen wir in 
den Schlafraum, wo die meisten Fenster kaputt 
waren und es total gezogen hat. Eine Bekannte 
von Meff hat uns dann 50 km weiter zu sich 
eingeladen, weil deren Eltern im Urlaub waren. 
Wer diese Möglichkeit hat, sag mir, wer dann da 
nicht wegfährt? Um uns hat sich keiner 
gekümmert, also haben wir uns auch um 
niemanden gekümmert und sind weggefahren! 
DIE PISSRINNE IN DER STEFFI IST ABER 
TROTZDEM KULT! 

MEFF: Das ist auch so’ne Sache... 

AN DIE PISSRINNE LASS’ ICH NICHTS 
‘RANKOMMEN! 

CHRIS: Die Klo’s im AJZ sind wahrscheinlich auch 
Kult, deswegen muß ich sie aber nicht benutzen! 
MEFF: Warst Du mal da (in der STEFFI) auf dem 
Damenklo? 

NÖ, ICH BIN DOCH EIN JUNGE ! 


Henrik 
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“Love letters straight from your heart, keep us so near while apart. I'm not 


alone in the night, when i can have all the love you write. | memorize every 
line and | kiss the name that you sign. And darling then i read again right from 
the start. Love letters straight from the heart. 


“Love letters” Ketty Lester 


Dritter Oktober 1994. An diesem 
wichtigem Tag halte ich es für 
angemessen meine Prognose für die 
Bundestagswahl zu verlautbaren, welche 
heisst: 


CDU ‘TIL DEATH 


Die Menschen wollen eben mieß behandelt und 
verarscht werden, das liegt eben in ihrer Natur . Wenn 
sie nicht nörgeln und schimpfen könnten , würde 
Ihnen etwas fehlen, also bleibt alles beim Alten. ‘Ne 
miese Fresse mit sich rumzutragen ist auch wesentlich 
einfacher als sich mal zu einem lachen zu überwinden 
„Eine Nation , die Dreck wie “1-2-Polizei” zu ihren 
Lieblingsliedern erklärt , hat es auch nicht besser 
verdient! Wahrscheinlich wählt man die CDU aber 
nur aus Angst, das Privatfernsehen zu verlieren; und 
wenn wir alle mal ganz ehrlich sind möchte das doch 
wirklich niemand... .Was soll man machen ? Ich 
denke gerade öfters daran mit meiner Liebsten 
auszuwandern (naja, zur Zeit muß ich das wohl 
alleine...) ‚aber wohin? Verhältnismäßig Mieß ist es 
eigentlich überall , da kann ich doch gleich hier 
bleiben. Insgeheim hoffe ich immer noch auf den 
dritten Weltkrieg , dazu müßte aber Reagan wieder 
Präsident und Khomeini reanimiert werden, beides 
leider ziemlich unwahrscheinlich und somit auch 
diese Chance vertan uns allen ein lockeres Ende zu 
bereiten. In TRUE LIES z.B diese einzig gute Szene 
des Films , wenn Arnold Jamie (peinliche Strip-Szene 
!) küßt und dann im Hintergrund ein Atompilz 
aufsteigt -total Romantisch !!! Da möchte man im 
Kino aufspringen und :”Genau so möchte ich auch 
abtreten!” in’s tumbe Publikum rufen. Zum Thema 
“Weltkrieg” bzw. “Reagan” noch ein kleiner Filmtip 
von meiner Seite für die kalten Tage Namens DIE 
ROTE FLUT ( RED DAWN ;USA 1984 ) von John 
Milius . Kennt wahrscheinlich eh jeder ( gibt aber 
wohl niemand gerne zu diesen Schinken zu 
kennen,hähä) .Dieser Film ist ein Politikum , spiegelt 
wahrscheinlich Reagans Weltbild zu 100 % wieder 
(...der Kerl lebt noch!), und ist an Rassissmus und 
Volksverhetzung gegenüber der Sowjetunion und 
Kuba nicht zu 
überbieten ‚Dagegen 
ist der ebenso 
legendäre RAMBO 2 - 
DER AUFTRAG ( 
RAMBO - FIRST 
BLOOD 2; USA 1985) 
von George P. 
Cosmatos in seiner 
politischen Botschaft 
als gradezu subtil zu 
bezeichnen .Die Story 
ist unwichtig ( Russen 
und Kubaner starten 
eine Invasion der USA 
‚ eine Gruppe 
Highschool Kids hält 
dagegen und befreit 


das Land) ‚hier kommts auf das wie an; und da bleibt 
Dir eigentlich ziemlich oft die Spucke weg .Ich will 
jetzt nicht zu viel “Verraten” , Fakt ist aber , daß man 
diesen US Propagandafilm zumindest einmal geshen 
haben muß, so sehr es auch schmerzt! Zu beachten 
wäre auch , daß die Hauptdarsteller ( in den Rollen 
der “guten “ Amerikaner ) Patrick Swayze und Lea 
Thompson heißen und nur drei Jahre später wieder 
zusammen in DIRTY DANCING (!!!) auftreten sollten 
! Regisseur J.Milius schrieb übrings am Drehbuch zu 
APOCALYPSE NOW (USA; 1979 ) von Francis F. 
Coppola mit , einem sogenannten “Antikriegsfilm “ 
(...ich finde diesen Begriff Scheiße!) . Das erscheint 
auf den ersten Blick doch recht schizophren ‚an pro/ 
kontra - US Systemfilmen mitzuwirken ist es aber 
nicht . Milius legt, meiner Meinung nach, APOCA- 
LYPSE NOW nationalistisch aus , schließlich geht es 
‚wenn man wie er oberflächlich an die Story 
herangeht, um ein hohes Militärtier , welches 
fahnenflucht begeht und liquidiert werden soll , weil 
es geheimnisträger ist und die Regierung nicht will 
das diese Informationen an den Vietkong ( =Kom- 
munisten) geht. Das der Film eigentlich den Irrsinn 
eines Krieges aufzeigen will, scheint für Milius kein 
Thema zu sein; ihn dürfte letztendlich die 
Liquidierung ‚die einzige und somit “gerechte” Strafe, 
des Vaterlandverräters vollends überzeugt haben, an 
diesem Film mitzuarbeiten.Milius führte 
zwischendurch ‚1982, auch Regie im Schwarzenegger 
Vehikel CONAN THE BARBARIAN ( CONAN DER 
BARBAR), welcher Arnold letztendlich den 
Durchbruch in Hollywood ermöglichte! Ein Klasse 
Film eigentlich , schön unterhaltsam und hübsch 
blutig gewalttätig,unfreiwillige Komik, sowas sieht 
man sich gerne an (JA, ich stehe dazu, gerne und oft 
stumpfe Gewaltfilme zu sehen . Wer mich ein wenig 
kennt weiß das zwar schon länger -jetzt wissen es 
alle...). Auf den zweiten Blick jedoch ‚ spielt Milius 
sehr gerne mit einer fatalen Faschismus -Ästhetik 

( wenn man das überhaupt so sagen “darf”, 
Faschismus ist “häßlich” , keine Frage ) : der 
einsame, muskelgestählte Krieger , perfekt inszenierte 
Soldatenaufmärsche, epische Musik usw. Wer Filme/ 
Bilder der Wehrmacht und ihrer Fackelzüge mit SS- 
Fahnen etc. in Berlin kennt - hier siehst Du das 
irgendwie alles wieder ; wennauch nur “light” ! 


United Arts Presents 4 Vlkrie lm «A SIDNEY BECKERMAN Produchon 


/ Tja, was wollte ich eigentlich sagen? Milius ist 
ein bekennender Hollywood -Fascho, dessen 
Filme Du, so sehr Du da auch Gewissensbisse 
haben solltest, wenigstens einmal gesehen haben 
mußt! ROTE FLUT und CONAN als Video- 
Doppelfeature mit Diskusion im Antifa- 
Kaffee...das wär’s ! Wer traut sich ? Ganz 
besonders vielen lieben Dank von hier an Klaus 
N. Frick , der mich ‚durch ein sehr gutes 
Gespräch über die Milius - Filme ( ja, auch der 
schaut sowas “gerne”!) zu diesem Artikel 
gebracht hat. Danke ! 


P.S: In den USA ist RED DAWN in jedem 
größerem CD/Video Laden als Kauftape für 19.99 
$ erhältlich .Frei ab 13 Jahren !!! Ich habe mir das 
Ding übrigens sofort gekauft ;beim bezahlen 
spielte sich bei den Kassierern (ich nenne sie hier 
Joe lund 2) ungefähr folgende Szene ab: 


Ich lege den Film auf den Tresen . 


Joe 1 (sieht das Ding und ruft begeistert):”Hey, 
guck mal: RED DAWN!” 


Joe 2 (rastet aus und meint) :”Oh, Mann RED 
DAWN. Den hab’ ich schon ewig nicht mehr 
gesehen. Was für ein toller Film...” 


Joe 1 (auch total hin und weg) :”Ja, wahnsinn! 
Den schaue ich mir auch mal wieder an! “ 


Ich zahle und gehe. 


P.P.S:Nochwas schnell zum Thema “Hollywood 
Faschos”:Heinz Rühmann ist ja bekanntlich letzte 
Woche abgetreten...keine Träne für diesen 
Knilch von hier aus ! Ich sage nur DIE 
FEUERZANGENBOWLE , ein recht lustiger 
deutscher Spielfilm von 1944, den eigentlich 
jeder kennt (“Pfeiffer mit drei f” und die 


:der Film 


Goebbels 


“Dampfmaschinen-Szene”...unvergessen!). Was soll’s 


verdammten Mitläufer , vielleicht sogar als 
Überzeugungstäter für “eine gute Sache”. Was hab’ 


ich letztes Jahr noch bei “Gottschalk” und “Wetten 
daß...” geflucht , als Heinz schwer senil in’s Studio 
wankte, mit stehenden Ovationen begrüßt wurde 
und auf Gottschalks frage , wie das denn so im 
“Dritten Reich” gewesen wäre , nur “Das war 
damals für alle eine schwere Zeit !” stammeln 
konnte . Heinz hatte wahrscheinlich damals nie 
eine “schwere Zeit “, weil er auf der “richtigen” 
Seite stand und jeden Mist mitgemacht hat.Naja, 
jetzt ist er weg und die FEUERZANGENBOWLE 
läuft jetzt wahrscheinlich monatlich im Ersten ... 


Boah , das war jetzt aber voll politisch für so’n 
“Scheiß Musik-’zine” ( O-Ton Moses über’s 
PLOT) ‚oder ? Das PLOT ist wahrscheinlich 
schon Scheiße, vor allem wegen der 
heuchlerischen “Bar Code” Regel . Einerseits 
Lebensmittel, Videos, Kippen und Bier 
konsumieren auf denen sowas in Hülle und Fülle 
draufgedruckt ist , aber bei den Punk -Platten mit 
mehr oder weniger Revolutionellem Potential wird 
rumgeheult.”’Na und ?”, sage ich , “irgendwo muß 
man doch anfangen, oder ?” 


Ach , das ist doch alles wieder so schrecklich 
unwichtig . Das PLOT ist natürlich trotzdem 
saugut..... 


“T've never dreamed that I’d love somebody like 
you. I’ve never dreamed that I’d lose somebody 
like you.” 


“Nobody loves noone.” 


ist ein übles “Wir haben zwar Krieg ‚aber Chris Isaac “Wicked Game” 


trotzdem viel Spaß!” Vehikel aus dem Hause 


und outet daher unseren Heinz als 
Henrik (3,4&17.10.’94) 


PLOT Compllation-LP Comes with the first issue of the 
new bi-monthiy magazine PLOT! And serves as a 


benefit for this fanzine...features exclusive tracks by 
ACME,AMBUSH,CORROSIVE,CWILL, BOHREN & 
DER CLUB OF GORE, DAWNBREED, EGOTRIP., 
GOLGATHA, GRAUE ZELLEN, LUZIFERS MOB, 
MINE, SLUMLORDS, STACK, SYSTRAL, TIME TO 


NEW RELEASES 


WHEN IN GERMMY- f 
Visit our STORE. 
ungey Plattenladen in - 
Tohrdorf bei NAaOLD- zei 


Faalı ch geöffnet ! 


SUFFER POWER, WOUNDED KNEE, ZELOT and 


ZORN! 


HELL NO "Superstar Chop" 3Song-7" 

Boooaaahhh! wWhatakiller!!! NYCS hottest 
HEILMETish Rock meets totally intense N. 
Ultimate mindblowing modern Hardcore!!! 


I 
24 


BIE'N "Cut Throat” LP/CD 
First full album by Chicagos newest Noise- 
Disturbing, annoying,ear-erushing and 

brain-smashing!!! Heavy-duty 


Mongersl 


11 
“+ 


.H.C. 


2BAD "Long Way Down" Mini-LP/CD 

Five new songs by our favorite band - produced by 
lain Burgess - and most probably the best recordings 
by our favorite band - what more can we saylli 
Intense as hell, noisy as fuck and overall totally cool!!! 
Both,12" and CD, at same cheap price!!! 


and also E17) aNanlable: 


Noise-Core produced 


by Mastermind STEVE ALBINI!!! 
En nn 


MALLORDER-CATALOGI 

more than 3000 titlest!i 
UC/Punk/Noise/BipHop. .. 
Records /Cos /Shirts/Zinesi 


gegen DM 2.- in Briefmarken 
(send 2 IRCs for our catalog) 


K-MIST RECORDS 
Riedwiese 13 


So 181: 07452-2848 Fax: 07452-4124 


se 


te 


4 


Ye, 


KURORT "Stachanov” CD 

New album,10 Songs by Austrias finest HC-Band! 
Raw,powerful & emotional...the best thing to 
come out of the alpine mountains since years! 
(Sorry, no vinyl...just enuff money for a CD...) 


NLEINEINZEEIGIEN 


Bis 40 Wörter kosten 3,- DM, bis 60 Wörter kosten 5, DM. Keine Anzeige länger als 60 Wörter, 
Abkürzungen und Zahlen gelten als ein Wort! 
Den leserlichen! Anzeigentext zusammen mit dem fälligen Betrag in Briefmarken schickt Ihr an: 
PLOT, c/o Ralf Sandner, Nelkenweg 45, 73765 Neuhausen. 


SPITBROTHER — SLEEPER time and 
tide repress 1994 LP limited 315 copies, 
andere Coverfarben + anderes Inlet, 
15,- DM ppd; (ego.) es kommt von 
selbst 7" 7,- DM ppd; Liste mit diversen 
Kram (alle 7": 7,- ppd, alle 12" 15,- ppd) 
von EBULLITION, GERN BLANDSTEN, 
PE, VINYL C., etc. etc. gibt es für einen 
mit 1,- DM frankierten und adressierten 
Rückumschlag von: SPITBROTHER c/o 
Ralf Sandner, Nelkenweg 45, 73765 
Neuhausen; keine Anrufe wog. Platten!!! 


Wer 12" “HATED-EVERY SONG” 
abzugeben hat, bitte melden unter 
07171/88426. Ausserdem noch 
erwünscht: INDIAN SUMMER EP, 
Danke. 


X FAIRPLAY X brings back the power... 
UP FRONT - what fire does 7", 
DOWNCAST 7", BLOODLET 7", 
SPLINTER 7", each 7,50... 25 TALIFE 
7", SPAWN 7", GOLGATHA 7", 
LIGHTBULB 7" (ich hoffe das stimmt, 
man hast Du ne KLaue; der Tipper), 
SYSTRAL 7", each 6 DM... STRUGGLE 
12"... full list for 1 DM... so long! X 
FAIRPLAY X c/o Thorsten Töhte, Agnes- 
Nordmeier-Weg 6, 31737 Rinteln, 


Germany, 05152-1734. 


SPITBROTHER — BRAUCHE GELD!!! 
Verkaufe gegen schriftliches Gebot 
ANTISECT in darkness... LP; AMEBIX 
no sanctuary 12"; RUDIMENTARY PENI 
death church LP + 1. & 2. 7"; FLUX 
strife to survive LP; VA-UNITED SKINS 
LP; CRASS the feeding... LP im 
normalen Cover auf SMALL WONDER; 
BLITZ all out Attack 7" (NO FUTURE 
#1); SHARON TATE’S CHILDREN 
reality is MLP (gibt nur 500); 
SPITBROTHER c/o Ralf Sandner, 
Nelkenweg 45, 73765 Neuhausen; 
keine Anrufe wg. Platten!!! 


VIDEOS!! Über 250 Shows. 2BAD, 
AGE, ABC DIABOLO, ICONOCLAST, 
BORN AGAINST, DOWNCAST, 
HAMMERHEAD, MAN LIFTING 
BANNER, NEUROSIS, SNAPCASE, 
RORSCHACH.... Liste gegen 1,- DM 
RP oder Tauschliste bei: Frank Geisler, 
Hermannstr.26, 48431 Rheine. 


VANCOUVER HARDCORE: STRAIN 
erste 7" auf HeartFirst, zweite auf 
Overkill, demnächst neue 7" auf 
HeartFirst. Danach 7" auf Bacteria 


Das Independent und 
Hard'n'Heavy Studio 


— 24 Spur 2" 


— 32 Kanal Computerpult 
— 4 Aufnahmeräume 


— 1 spez. Hallraum 
Digital Mastering 


Langjährige Erfahrung 
Kostenlose Übernachtung 


Unsere Kunden: 


Die Bands 


Resistors, 2Bad, Ugly Food, Love Like Blood, The Notwist, Blue Cheer (USA), 
Sons Of Ishmael (Canada), Printed At Bismarck's Death, Arts And Decay, 
Contropotere (Italien), Scarlet (England), Jail, Aurora (Ungarn), 
Sharon Tate's Children, Richies, Fleisch (Schweiz), Monsters, No Harms, 
S. O. War (Polen), Mink Stole, Nero's Dinner (Schweiz), Mayfair (Österreich), 
Backsliders (Frankreich) und und und... 

Die Labels 
We Bite Rec., Vielklang, X-Mist Rec., Subway Rec., Big Store, Sonic Rec.., 
Blasting Youth Rec., Bolero Rec., Nibelung Rec., Sell Out Activities, T42 Rec. 
42 Rec., Huckleberry Home Rec., Death Wish Office, Sculd Releases, Hypno 
Beat, Brutal Deluxe Corporation, Incognito Rec., Far Out Rec., Bimboland 
Rec., New Sceneland Rec., Day-Glo Rec., Rebel Rec., SPV, Metal Mania, 


Teichiku Rec., 


Mister X und und und... 
Von Musikern für Musiker gemacht — 


deshalb keine Hemmungen 


einfach anrufen oder kostenloses 8-Seiten-Info anfordern. 


Büro: Tel. 0 71 21 


33:08 


65. Fax 0 71 21 - 33.09 84 


Japan, gibt's nur direkt bei Pushead. 
SPARKMARKER “Scallen” auf 
HeartFirst und “Atomos” auf No Idea 
gibt's jetzt, “Krusty” demnächst auf Final 
Notice. DM 1,- für Liste an: HeartFirst, 
Böckhstr. 39, 10967 Berlin. 


SPITBROTHER — ist noch nicht ganz 
tot, auch wenn ungefähr zweiundvierzig 
Arschlöcher meinen mir die letzte Kohle 
abpressen zu müssen. BRAUCHE 
MEHR GELD!!! Deshalb gibt es gegen 
Gebot folgende Scheiben: (ego.) es 
kommt von selbst 7" Testpressung; 
SLEEPER time and tide LP 
Testpressung (gibt nur dreil!!); AMEBIX 
the power remains LP Testpressung + 
Coverandruck; ZYGOTE 89-91 LP 
Testpressung; SPITBROTHER c/o Ralf 
Sandner, Nelkenweg 45, 73765 
Neuhausen; keine Anrufe wog. Platten!!! 


TIMETOSUFFERPOWER (bekannt aus 
PLOT und Fernsehen) split 7" mit 
DEREKKS DON’T RUN gibt es für 5,- 
Mark + 3,- in Briefmarken von: 
TIMETOSUFFERPOWER c/o Peter 
Scholz, Marienbader Str. 48, 70372 
Stuttgart. 


YUMMY hat lauter schöne LPs, CDs, 7", 
Shirts und ‘Zines von Bands wie: SSD, 
DAG NASTY, BORN AGAINST, 
DOWNCAST, ALLOY, GOVERNMENT 
ISSUE, TROTTEL, ASSÜCK, 
MADBALL, 2BAD, FREEZE, NAUSEA, 
SEEIN’ RED, SLAPSHOT, 
PROPAGHANDI, POISON IDEA, 
MISFITS, usw...Gratisliste bei: Uschi 
Amminger, Endbergstr. 67/5, A-1030 
Wien. 


BENEFIT CD for children from Bosnia. 
It's called DROBTINICE UPANJA and 
contains tracks from: NATIONS ON 
FIRE / NOT FOR SALE / 
AGATHOCLES / YOUTH BRIGADE / 
DIRT / KINA / YUPPICIDE and lots 
more. Available for 20,- DM (outside 
Europe drop in some extra money for 
postage...) ppd from: NUCLEAR SUN 
PUNK, C.P. 114, 34170 GORIZIA, 
ITALIEN. 


Festpreisliste über 600 Platten, Rares 
und Normales. US-HC (Negative 
Approach, Boston Not LA, Wipers-Park 
Rec.), GB-Punk (No Future, Secret, Riot 
City., z.B. Blitz, Partisans, Vortex 
Sampler, Punk & Disorderly), D-Punk 
(Napalm "Tolle", Buttocks, Slime 
"same") etwas Psycho, Ol & Ska (Bad 
Manners, Meteors, Nabat, Trojan Rec.). 
Liste 1.- Rückporto, K-H Stille, Postfach 
11 37, 71702 Markgröningen. 


21.01. CHEMNITZ 22. 01. STUTTGART 23.01. SAARBRÜCKEN 


METORY EUROPE - SÖINEERSTR. 3 » 72788 PFULLNB 


TOURS 


NEGLECT 28.12. Hannover / Sprengel 08.01. Osnabrück / Ostbunker 
22.12. _ Kassel-Immenhausen / JUZ 13.01. Leipzig / Conne Island 
23.12. Berlin DOG FOOD FIVE 14.01. Berlin /Ex 
24.12. Potsdam 26.12. Bad Wörishofen 15.01.  Schleiz/KFZ 
25.12. Dessau /AJZ 28.12. Bielefeld 16.01. Prag/t.b.a. 
26.12. _Lohne-Märschendorf 29.12. Kassel / Spot 
2712. Wermelskirchen s112: Dessau / AJZ SICK OF IT ALL & STRIFE 
28.12. Arnsberg-Neheim 05.01. München / Nachtwerk 
29.12. Groningen /NL H. OILERS 06.01. Hamburg / Fabrik 
30.12.  Alkmaar/NL 01.12. Eislingen / Exil 07.01. Berlin / TU-Mensa 
31.12. Siegen /UNI 02.12. Hamburg / Molotow 08.01. Essen / Zeche Carl e.v. 
01.01. Ulm / Cat-Cafe 03.12. Berlin / KOB 09.01.  Wien/Arena 
07.01. Stuttgart / Residenz 04.12. _Zgorzelec 12.01. Zürich / Luv-Club 
08.01. Freiburg 05.12. Warschau 21.01. Chemnitz / AJZ-Talschock 
10.01. _Dieburg-Münster 06.12. Poznan 22.01. Stuttgart / Röhre 
11.01. Homburg / Saar ' 07.12. Stettin 
170% Hannover / Korn 08.12.  Leizig / Zoro WARZONE & RIGHT DIRECTION 
09.12. Bremen / Wehrschloss 27.01. Berlin / SO36 
COWS / HAMMERHEAD (USA) & PARTY 10.12. _Kön/ Rhenania 28.01. Chemnitz / AJZ-Talschock 
DIKTATOR 29.01. Schweinfurt / Schreinerei 
12.12. Kassel RADICAL DEVELOPMENT 30.01. Herrenberg / JUZ 
13.12. Ulm / Roxy 25.12. Würzburg / Labyrinth 31.01. _ Esterhofen / Ballroom 
14.12. Würzburg 26.12. Stuttgart / Residenz 01.022.  Wien/Arena 
16.12. Karlsruhe / Subway 27.12. Eschwege / JuZ 05.02. Zürich / Luc-Club /t.b.c. 
17.12.  Enger/ Forum 28.12. Arnsberg / Cult 06.022. Homburg /AJZ 
29.12. Weimar / Gerber3 07.022. Kassel / JUZ 
2BAD & DREAMWEAVER 30.12. Cottbus / Chekov 09.02. Köln / Bürgerzentrum 
25.12. Spelle / Fantasia 17.02. Leipzig / Conne Island 
26.12. Ratingen / Manege MAD MOB Weihnachtsfestival mit: 18.022. Lugau/Landei 
9712: Oldenburg / Alhambra PUNISHABLE ACT, MURDERED ART, 3rd 
28.12. Bielefeld /AJZ STATEMENT, PROPHECY OF RAGE & 
29.12. Hannover /Korn RYKER’S 
30.12. Marktredwitz / JZ 26.11. Dessau / Kreutzer 
31.12. _ Mannheim / JuZ 16.12. Spremberg /KTS 
01.01.  Luzern/CH/BOA 17.12. Berlin / SO36 
03.01. Augsburg / Kerosene 21.12. _Loerrach / Burghof 
04.01. Nürnberg / KOMM 22.12. Peine / Badehaus 
05.01. Coburg / Domino 23:12: Köln / Bürgerzentrum 
06.01. Berlin / Knaack 25:12: Leipzig / Conne Island 
07.01. Weikersheim / W71 26.12. Crailsheim / JUZ BEER 
27.12. Homburg / AJZ HARDCORE AUS NEW YORK » USA 
BLINDFOLD 28.12. Halberstadt / Zora e.v. 
23.12. Kortrijk/B 
24.12. Amsterdam /tba BUSINESS, LURKERS & STROMSPERRE 
25.122. Würzburg / Labyrinth 02.12. _ Karlsruhe-Hagsfeld / Irish House 
26.12. Chemnitz /AJZ 03.12. Hannover / Glocksee 
97.12: Senftenberg 04.12. Köln / Rhenania 
28.12. Berlin 05.12. Bamberg / Bootshaus im Hain 
29.12.  Schleitz 06.12. Frankfurt / Negativ 
30.12. Dresden 07.12. Essen /Zeche Carl e.v. 
31.12. _Olomouc / Tscheichei 08.12. Kassel / Spot 
01.01. Augsburg 09.12. Berlin / SO36 
10.12. Leipzig / Conne Island 
HAMMERHEAD 1142: Wein / Arena 
25.12. Würzburg / Labyrinth 12.12. Innsbruck / Utopia 
26.12. Stuttgart / Residenz 14.12. München / Kulturstation 
21.12: Eshcewege / JuZ uheiis 
28.12. Hannover / Sprengel KEN 
29.12. Weimar / Gerber 3 22.12. Prag/t.b.a. HARDCOREPUNK AUS STUTTGART 
30.12. Cottbus / Chekov 23.13. Bad Hersfeld / JUZ 
3748. Potsdam’ Alchiv 25.12. Würzburg / Labyrinth + SPEGIAL GUESTS 
01.01. tba 26.12. Chemnitz / AJZ Talschock 


02.01. Dresden / Riesa Efau 
BATTERY & UNBROKEN 


THE HARRIES 27.12. Ulm/CatCafe 7 1 = PENTH AUS 
02.12.  Bernhausen /Z 28.12. Herrenberg / JUZ nun 

03.12. Luzern /CH/ Sedel 01.01. Bamberg / JUZ NEUHAUSEN/FILDER + (BEI STUTTGART) 
23.12. _Höchstädt / Bhf. 01.01. Kassel / JUZ . RUPERT-MAYER-STR.76 - BEIDER EGELSEEHALLE 
24.12. Giessen / Pits Pinte 04.01. _Arnsberg-Neheim / Cult 

25.12.  Aachen/AZ 05.01. Köln / Bürgerzentrum 

26.12.  Eijgelshoven / NL 06.01. Salzgitter / Forellenhof ar 
27.12.  Arnhem/NL 07.01. _Hannover-Langenhagen / HdJ | 


pic: EU 


erden JUZ 
CK JONESES 


Heitersheim 
CHAOS-TAGE 


04.12. 

Postdam / Archiv 
STICKS & STONES 
Werben, bei Zossen 
CHAOS-TAGE 


05.12. 


Hamburg / Störtebeker 


Cows, Hammerhead 
Döllschütz 
CHAOS-TAGE 


.07.012 

Stuttgart 

Neglect 

Bielefeld / AJZ 
WOOL, PYGMYS 


Kolersladen ER 


“ 


HAMMERFALL, 
FREEZERBUR 
Möseln/DDR 


CHAOS-TAGE 


09.12 

Leipzig / Zoro 
MY LAI & WWK 
Berlin / SO36 
BUSINESS 
Raunheim / Planlos 
HAMMERFALL, 
FREEZERBURN 
Burscheic/Leverkusen / 
Megaphon 
LUZIFERS MOB, 
WOUNDED KNEE 
Popelau/DDR 
CHAOS-TAGE 


10.2. 


‚Rotscdam / Archiv 
GOLGATHA, UNSILENT 


MAJORITY 
Rabendeckel/Pfalz 
CHAOS-TAGE 


y 


en Pe 

Potsdam 7 Archiv 
KURORT 

Velsby/ Schleswig 
CHAOS-TAGE 


2.2: £ 

Kassel 

„„COWS, HAMMERHEAD 
"& PARTYDIKTATOR 


e* 


Dresden / Riesa Efau 


13.12. 
Ulm / Roxy 


COWS, HAMMERHEAD, 


PARTY DIKTATOR 


E .Bitsch/ Saarland! 
"CHAOS-TAGE 


Würzburg 

COWS, HAMMERHEAD, 
PARTY DIKTATOR 
Essen / JZ Hü-Weg 
2BAD, DREAMWEAVER 
Berneck/Schwarzwald 


CHAOS-TAGE 


5.12. 

Leiozig / Zoro 
SNATCH 
Hassloch/Pfalz 
CHAOS-TAGE 


16.12. 
Karlsruhe / Subway 


COWS, HAMMERHEAD, 


PARTY DIKTATOR 


Warendorf / HOT 
GOSHAWKS, INNER 
FURY & JUST US! 
Bamberg /: Fischerh 


»- ZORN, NEBEL & } 
-HING REMAINS 
Bielefeld / AJZ 


N-FACTOR, JAIL 


© Zwiesel/Bayern 


CHAOS-TAGE 


17.12. 
Bielefeld / AJZ 
N- FACTOR 


STROMSPERRE 
Herrenberg / JH 
DAWNBREED, DEAD 
END & MINE 


ZORN, NOTHING 
REMAINS 
Soitzau 


‚CHAOS-TAGE 


QUEERFISH, YOUTH 


TRIBE & SAPRIZE 


Wedemark 
CHAOS-TAGE 


99.19. 
Kassel/-Immenhausen 
NEGLECT 


" Saarbrücken / Ballhaus 
‚KICK JONESES & 
> » »SUPERGOUGE 
"  Frankenstein/Pfalz 
 CHAOS-TAGE 


Armsberg / Cult 

EGLECT 
elefeld / AJZ 
BAD & 


DREAMWEAVER 
Haklnover / Sprengel 
. E HAMMERHEAD 
PROFA ÖM NZAHN, Vierundzwanzishöfe/ 
& STRANGEFRUIT © Schwarzwald 
Leichlingen . ‚ „CH: 


CHAOS-TAGE 


ZORN, MA 


9. 12. 
"Hannover / Kom 


5 chwangau 


CHAOS- TAGE 


"FCHAOS-TAGE 


ee 30.12. 
Spelle / Fantasia: 


y1:Y.9E:? Festival mit STICKS & 
DREAMWEAVER STONES & mehr 
Würzburg / Labyrinth Marktredwitz / Juz 
HAMMERHEAD & 2BAD & 
BLINDFOLD DREAMWEAVER 
Schlitz/Hessen Cottbus / Tschekoff 
CHAOS-TAGE HAMMERHEAD 
Kaiserslautern / Irish House 
26.12. SIMUINASIWO, 
Ratingen / Manege FREEZERBURN, HYPOSE 
y1:7.1.7 Bad Kleinen 
DREAMWEAVER CHAOS-TAGE 


Wermelskirchen .: 


 NEGLECT 
% er / Alhambra 
‚12. 2BAD & 

Karlsruhe / Steffi - DREAMWEAVER 
SIMUINASIWO, 

Eschwege / Juz 
FREEZERBURN HAMMERHEAD 
Leverkusen / JZ Oberkotzau/Franken 

CHAOS-TAGE 

08.9. . 


Nürnberg / Kunstverein 


gs 


fennheim / JUZ 
ÄNKRY SIMONS & 
ehr... 


# Siegen /UN 


NEGLECT 
Potsdam / Archiv 
HAMMERHEAD & 
EGOTRIP 
Fischbach 
CHAOS-TAGE 


01.01. 

Luzern/CH / Boa 
v1:7.\0.7 
DREAMWEAVER 
Ulm / Cat-Cafe 
NEGLECT 
Glaclbeck 
CHAOS-TAGE 


02.01. 
Zürich/CH 
2BAD & 


DREAMWEAVER 
Dresden / Riesa Efa@ 


HAMMERHEAD 
Zuflucht/Schwarzwald 


CHAOS-TAGE 


03.01. 

Augsburg / Kerosene 
2BAD & 
DREAMWEAVER 
Waiclmannsruh/ 
Ostdeutschland 
CHAOS-TAGE 


04.01. 

Nürnberg / Komm 
2BAD & 
DREAMWEAVER 
Zwiefalten 
CHAOS-TAGE 


05.01. 

Coburg / Domino 
2BAD & 
DREAMWEAVER 
Winnenden 
CHAOS-TAGE 


06.01. 

Berlin / Knaack 
2BAD & 
DREAMWEAVER 
Castrop-Rauxel 
CHAOS-TAGE 


07.01. 

Neuhausen / Filder / 
Jugenchhaus 
NEGLECT 


.“ ü 


Weikersheim / Club W771 
2BAD & 
DREAMWEAVER 
Mülheim a.c\.Ruhr 
CHAOS-TAGE 


10.01. 

Dieburg-Münster / BKA 
NEGLECT 

Bottrop 
CHAOS-TAGE 


11.01. 

Homburg/'Saar / AJZ 
NEGLECT 
Verdingen/Krefeld 
CHAOS-TAGE 


14.01. 

Dresden / Riesa Efau 
AMBUSH 
Homburg/'Saar 

evtl. CHAOS-TAGE 


17.01. ; 
Hannover / Kom 
NEGLECT 
Homburg-Einöd 


sauch-evtl. CHAOS-TAGE 


97.01. 

Kaiserslautern / JUZ 
KICK JONESES, SISSI 
BOKASSA 

Peking 

CHAOS- TAGE 


ıTERA TUR 


LEO MALET 


DAS LEBEN IST ZUM KOTZEN - 
SCHWARZE TRILOSGIE 1 


Keine leichte Kost, die Leo Malet in seinem 1948 
erschienen ersten Teil seiner schwarzen Trilogie 
bietet. Er beschreibt den Weg von Jean Fraiger,einem 
jungen Mann, der zunächst zur Unterstützung von 
streikenden Bergarbeitern, mit einigen Komplizen 
einen äußerst blutigen und brutalen Raubüberfall 
begeht. Zitat: “Der kleine Alte, der die Hände 
hochhielt, senkte sie plötzlich mit einem matten 
Stöhnen und griff an seine Beine. Es hatte ihn 
erwischt. Ich hatte nichts Spezielles gegen ihn, 
dennoch bestreute ich das Innere des Lieferwagens 
mit grimmiger Raserei. Er mußte unausweichlich was 
abkriegen. Das Geräusch der Schüsse, verstärkt 
durch diese Art Resonanzkasten berauschte mich.” 
Bei der Übergabe des Geldes kommt es zum Eklat. 
Das anarchistische Bergarbeiter- Kommitte lehnt dies 
Annahme des Geldes ab. Nun setzen die Gangster ihr 
Werk auf eigene Rechnung fort, wobei sich ihre 
Gemeinschaft nach und nach auflöst, durch die 
Einsamkeit in die sie geraten, durch Neid und Verrat. 
Malet zieht durch seine Schreibweise den Leser 
förmlich hinein in diesen Strudel aus Gewalt, Blut 
und Hoffnungslosigkeit, welcher nur kurz durch 
Traumsequenzen, in welche der Protagonist entflieht, 
unterbrochen wird, in denen man kurze Entspannung 
zu finden glaubt. Was sich aber dann auch wieder als 
kräftiger Trugschluß erweist. 

Die reale Liebesgeschichte des Protagonisten 
scheitert an seinem Problem des 
“Nichtüberwundenhabens” des Todes seiner Mutter. 
Er hat sich hiernach innerlich kastriert, aus seiner 
Treue heraus, wie ihm ein Psychologe attestiert. Die 
Gangster setzen ihr grausames Werk fort. Überfall 
reiht sich an Überfall und Jean verstrickt sich immer 
tiefer in seine ihn zermahlenden Selbstzweifel. Einen 
Ausweg aus seinem Sklavenleben scheint ihm nur 
das Böse zu geben, welches er am Ende gegen sich 
selbst richtet. 

Im Gegensatz zu Malets übrigen Kriminalromanen, in 
denen nach der Entlarvung des Kriminellen die sog. 
soziale Ordnung wiederhergestellt wird, die der 
Selbige störte, bleibt einem nach dem Lesen dieses 
Buches und der zwei weiteren Teile dieser schwarzen 
Trilogie, immer das Gefphl, daß eben nichts gelöst ist. 
Was mich persönlich daran faszinierte, war der 
Aspekt, daß hier wirklich schwarze Literatur, 
entstanden aus dem Abgrund der menschlichen 
Seele, geboten wird und nicht durch das Jonglieren 
mit Grausamkeiten und Kotze nur eine billige 
Fälschung geschaffen wurde. EDITION NAUTILUS - 
ISBN-Nr. 3-89401-148-3 (Henning Lösch) 


SEE SAN #2 


See-Saw haben ihn,den obligatorischen “Frauen- 
Anteil”,von dem andere “Männer-Magazine” nur 
träumen können. Aufgefallen ist mir, daß Simone mit 
Vorliebe aus irgendwelchen Ernährungs-Ratgebern 
und Krankenkassen-Broschüren abschreibt. Das 
kommt alles ziemlich Lehrbuch-mäßig, v.A. beim 
Artikel über “natürliche Verhütung”. Ohne jegliche 
Erfahrungswerte wird einem hier eine komplizierte 
Temperatur-Meß-Methode angepriesen...Dann mach 
ichs doch gleich nur mit Gummi,der bei der 
beschriebenen Methode sowieso alle furzlang 
herhalten muß. Abgesehen davon,daß das Kondom 
die wirklich einzige Methode der Verhütung ist, zu der 
das Männchen aktiv beiträgt, ist es außerdem noch 
“geil”...das kann man vom Temperatur messen nicht 
gerade behaupten. Um die PLOT-Frauenquote für 
diese Ausgabe zu retten, ein Tip von mir - 100% P.C.! 
- mit jahrelanger Erfahrung noch dazu! Kleine 
Kosmetik-Schwämmchen (mit einem Faden 
versehen) dienen hervorragend als Tampon. 
Produzieren keinen Müll (Kompost!) und sind 
preisgünstiger als die Einweg-Kollegen. Die Dinger 
müssen natürlich nach jedem “Tragen” ausgewaschen 


werden - auf öffentlichen Klos manchmal eine heikle 
Aktion...aber nur zu Mädels: You got the power - use 
it! Außerdem noch im Heft, Interviews mit REFUGE 
udn EARTH FIRST, keine Reviews, ein Anti- 
Kriegsdienst-Artikel und diverse Bildchen gegen 
Zivilisation, Gesellschaft und Krieg. Alles in Allem doch 
recht hübsch anzuschauen. Zu haben bei: Holger 
Ohst & Simone Draber, Wendeberg 32, 38444 
Wolfsburg (UP) 


PROFANE EXISTENCE # 23 


Kein anderes Heft bekommt die Mischung aus Politk 
und Musik so gut hin , wie das P.E ! Neben Interviews 
mit TOTAL CHAOS , AMBUSH usw. gibt's Berichte 
über Leonard Peltier und Mexikanische Revolutionäre 
etc. Wenn das ZAP so wäre, könnte man es auch mal 
wieder lesen! Das T-Shirt des Fahrers beim Comic 


" auf Seite 5 sagt ‘ne Menge über den guten Musik- 


geschmack des P.E aus, hähä. Pflichtlektüre ! (HZ) 


DANZINE 


Ein Heft nur über Danzig? Warum nicht! Erinnert stark 
und offenbar gewollt an das Misfits Heft (Layout wie 
Aufteilung) und liefert neben vielen hübschen Fotos 
(des fotoscheuen) Kraftzwerges einiges an Fakten, 
das ein unermüdlicher Fan der Band mit akribischer 
Geduld zusammengetragen hat. Viele Flyer, 
komplette Boot- wie legale Diskographie, 
Bandstory, Interviewauszüge (mit ein paar netten 
Originalschoten) und viel Liebe im Detail. Mehr kann 
man:nicht erwarten von einem Fanzine, denn mehr 
wäre in dieser Form schon nicht mehr möglich. 4.-DM 
(nicht zuviel) plus Porto an: Moritz Gottwald, 
Mariborerstr. 2, 35037 Marburg. Von der auf 13 Stück 
limitierten Ausgabe mit Tape (holla), Photos ... usw. 
können hingegen die meisten nur noch träumen, sie 
ist bereits weg. KHS 


OX #18 


Unschlagbar ist lediglich die CD, die wieder im 
Kaufpreis von 6.- DM inbegriffen ist. Angesichts der 
CD kann man also nicht über das Heft meckern, das 
die üblichen Kochrezepte (Uschi, laß die Leute 
vegetarische Kochbücher kaufen), und massig 
Bandinterviews bringt (meistens von den Bands, die 
ohnehin gerade touren). Anhand des OX kann man 
sich inzwischen durchaus ein Bild über die 
Promoaktivitäten diverser Plattenfirmen machen ... im 
Heft sind: Bored, Slapshot, Terrorgruppe, Zeni Geva 
... auch, wenn das angesichts der beliegenden CD 
von untergeordneter Bedeutung sein dürfte. In 
beinahe jedem Vertrieb. KHS 


UGLY THINGS #13 


Das Ugly Things war das einzige Heft, welches (in 
Nummer 12) mit einem ausführlichen Misfits Interview 
glänzte, das seinesgleichen suchte. Während Doyle 
und Jerry in der vorangegangenen Nummer mit viel 
Platz und hübschen Fotos auspackten, zerrt Mike 
Stax diesmal den ehemaligen Schlagzeuger Joey 
Image vor das Diktiergerät. Mit einigen weiteren 
schönen Fotos, aus alten Tagen in der Leserbriefseite, 
rentiert sich dann auch schon die Anschaffung dieses 
Heftes, wenn man immer noch nicht genug hat von 
den Misfits. 8$ (Airmail, geht ruckzuck) an: Mike Stax, 
Ugly Things 405 W.Washington St.#237, San Diego, 
CA 92103 USA. Neben Joey gibt es noch 60’s 
Sachen wie die Birds, Four Skullmen usw., die # 12 
gibt es dort übrigens auch noch! KHS 


CATHARSIS 


Allein der Namensschriftzug von diesem billigen 
Gefühlsduselheftchen erinnert schon schwer an 
irgendeine religiöse Sekte, aber erst der Inhalt! 
Oberflächliche Gefühle in leere, abgedroschene 
Phrasen gepackt, die am Ende auch noch einen 
pseudotranszendentalen Anspruch erhalten sollen. 


Ehe 


Und wozu Liedtexte abdrucken, die doch sowieso den 
Originalplatten beiliegen? Idiotisch und peinlich. 
Beschwerden bitte an die Erde schicken. Kein Preis. 
Ali und Gerrit, Kirchdorfer Str.14, 26603 Aurich, Erde. 
Wenn das angedrohte Kochbuch (vegan) erscheint, 
werden alle anderen Kochbücher aus denen sie 
abgekupfert haben sicherlich überflüssig. ANNE 


ERRSR #2 


Das maximum rock'n'roll hat über die erste Nummer 
dieses Heftes geschrieben , das es ein übler Ripp Off 
wäre. Wenn Ripp Off heutzutage so schön sein kann , 
na bitte , dann find ich Ripp Off cool. Auch in der 
zweiten Nummer gibt es wieder gesammelten 
Schwachsinn. Buchbesprechungen, Fratzencollagen 
von beliebten Bands (hier UOoA) und vielen 
durchgeknallten Schwachsinn mehr. Ist wohl eher als 
Gesamtkunstwerk, denn als Fanzine zu betrachten 
(Für alle die humorlosen Schnarchnasen ‚die es 
immer noch nicht gerafft haben). Ist mir auf jeden Fall 
lieber als die 753.te No Answers-Kopie aus 
Hintertupfing , gell. FIoO (Adresse siehe Vermiform 
oben) 


OUT 9F STEP#6 


Eines der besten deutschsprachigen Fanzines kommt 
hier mit Interviews vo u.a.:Hammerhead , Phallacy, 
Abc Diabolo und Egotrip. Hier wird nicht über 
Jagdsaboteure berichtet , es gibt keine vegane 
Kochecke und keine „Oh mein Gott, ich atme , ich 
lebe ich bin schuldig „ Kolummnen. Aber für die Kent 
Mc Clard Schelte gibts beim nächsten Zusammen- 
treffen Haue ‚hehehe.Wer die Ausführungen im Plot 
#0 über Barcodes scheiße findet , sollte sich Kritik des 
Heartattac im OOS reinziehen. Ist zwar nicht ganz 
meine Meinung , aber auch diese Meinung kann ich 
gut nachvollziehen. FloO 


OVER THE EDSE #1 


Just in dem Moment , an dem bekannt wurde das es 
so etwas wie das Plot geben würde, hörte man aus 
der rund 800 Kilometer entfernten Reichshauptstadt, 
daß auch hier an die Erweiterung der Fanzine- 
landschaft gedacht wurde. Und das alles aus dem 
selben Beweggründen wie beim Plot. Wie im Intro des 
„Over the Edge „zu lesen war, fühlte man sich in 
Berlin ; genauso wie wir , alleingelassen von der 
bisher vorhandenen Hardcorepresse, da keines der 
bisher erscheinenden Hefte das abdecke was die 
Macher des „O.T.E.“ unter Hardcore verstehen. Und 
was sie darunter verstehen, können wir in der 
äußerst gut gewordenen Nummer 1 nachlesen. Das 
„O.T.E.“ soll sich möglichst aus der Politk raushalten , 
ist in englisch verfaßt , obwohl ein deutsches 
Fanzine, um die internationale Unity zu stärken.und 
soll nur wirkliche Hardcore Bands featuren.In der 
ersten Ausgabe sind dann auch die Rykers 
(Deutschlands Hardcoreband #1), Growing 
Movement, Ignite , Madball und viele andere Topacts 
zu finden. Ein wirklich guter Start, denn dieses Heft 
hat alles , was Hardcore 1994 noch braucht. Für 
jeden Brooklin Street Hasser ein Muß. Die Gerüchte , 
daß es sich beim „Over te Edge“ um ein Werbeheft für 
die Firmen Lost and Found und MAD handelt, 
konnten eindeutig widerlegt werden, auch wenn alle 
Bands ‚ interviewed oder reviewed wurden ihre 
Platten bei L+F herausbrachten oder bringen oder 
ihre Tour bei MAD machen oder machten. Aber das ist 
wirklich nur reiner Zufall. Übrigens: Erhalten könnt ihr 
das Over the Edge bei jedem , guten Hardcorekonzert 
‚ direkt am Merchandisestand.( Was ihr wißt nicht, 
was Merchandise ist?: Das sind all die vielen 

schönen bunten Sachen, die es von Bands so gibt. T- 
shirts , Longsleeves, Kapuzenpullis, Windjacken, 
Baseballshirts, Wollmützen, Baseballmützen , 
Hosenbeine zum über den Kopf ziehen und jetzt auch 
ganz , ganz neu Eishockeyhemden. Schön,gell.?)oder 
bei eurem lokalen Hardcoredealer. Over the Edge ist 
der Inbegriff von HARDCORE .FloO(Adresse siehe 
Lost and Found) 


WORLD WAR 3 


ILLUSTRATED 


World War 3 wurde 1980 von Peter Kuper und Seth Tobocman.gegründet-Zu-dieser Zeit war die 
“Comic-Szene” ziemlich tot..Bis dähin hatten diesbeiden Fanzines’ gemacht, aber das Interessesdafür war 
äusserst mässig. Ebenso war es die Zeit als-Reagan an die Macht kam und spätestens jetzt war klar, daß 
die beiden ein neues Heft/Magazin aufdie Beine’stellen. mit politisehem Inhalt, Collagen; Comics, 
Reportagen und Alltagsproblemen. Alltagsprobleme werden täglich geliefert; dardas-W W3 aus.dem-East 
Village/Lower East Side in NYC kommt.Armut, Pölizeistaat/Hausbesetzungen, Politik, die falsche 
Hautfarbe und natürlich das Geschehen rundüiiäfden Tompkins Square Park. Hier findenssich alle 
Menschen zusammen, inklusive, der Obdachlösen, die hier übernachten. Seit ein paar Jahren gibt es eine 
Sperrzeit (Mitternacht bis 6 Uhr morgens), aber der Park wird als Zeichen von Freiheit und Widerstand 
hart umkämpft. Klingt albern, aber-Parks haben in NYC eine wesentlich höhere Bedeutung. äls hier. Dort 
findet das eigentliche Leben statt, zwischen Betonlandschaften, Greßstadthektik, Lärm und “Schöne 
Heile Welt”. Beschrieben wird’das Alltagsleben auch von Bafids wie NAUSEA und SWEET.LIZARD 
ILLTET, zumindest was die Sichtweise von WW3 angeht. Am Anfang waren die Themen Krieg, nukleare 
Waffen u.s.w. noch sehr im Vordergrund (daher der Name), später wurde WW3 dann vielfältiger, Das 
Cover war schon von Anfang an 4-farbig und die Seitenzahl'beliefsich seit jehefrauf mindestens 70. Die 
dickste Nummer hat‘ 160,Seiten!!} Die Erscheinungsweise miacht-WW 3’noeh sympathischer: Erst wenn 
eine neue Numnier fertig ist, wird sie gedruckt. Sörentgehen;sie dem Zwang auf “Teufel kömm raus? 
irgendetwas auf die Schnelle rauszubringen. VieleThemen brauchen ihre Zeit, müssenerstim Kopf 
wachsen, konkret werden. So kann es passieren, daß3 Nummern in einem Jahr rauskommen öder eben 
gar keins! Bisher gab es 21 Ausgaben (in 14 Jahren), jeder sieht also hier, daß das WW3 ein sehr 
persönliches Magazin ist. Zum 10-Jährigen Jubiläum hat der Verlag FANTAGRAPHICS das Buch “10 
Years Anthology” rausgebracht. “Best Of” sozusagen. Gibts für 15-.Dollars inkl Porto bei 
FANTAGRAPHICS Books, 7563 Lake City Way N.E., Seattle, WA.98115 WW3 wirdiin den Staaten 
von MORDAM vertrieben und die verkaufen das Heft mit Sichetheit vierstellig. Das ist der Lohn für 
Beständigkeit! Peter Kuper macht nebenher noch’ne Menge.änderer Sachen mit seinem zeichnefischen 
Talent, u.A. die Comic-Serien"“WILDEIFE” und “BEBEDING HEART”. Teils neu, teils schon mn WW3 
veröffentlicht, kommen diese Comics im klassischen DIN. A5-Format.mit den üblichen 20 bis 30 Seiten 
(WW3 ist im DIN A4-Format). Seine DIN a4 Bücher heissen “TMS ONLY A MATTER OÖRELIFEAND 
DEATH” und “NEW YORK,NEW YORK” sbeide Bücher gibts ebenfällsbei FANTAGRAPHICS! Seth 
Tobocman’s Buch “YOU DONT HAVETO FUCK PEOPLE OVER TO SURVTVE? ist ausverkauft beim 
Verlag PRESSURE DROP PRESS.-Sein neues Buch kommt höchstwahrscheinliehrauch deswegen bei 
einem anderen Verlag raus, weil PRESSURE.DROP keinesmeue Aufläge rausbringen will.’ So wird der 
neue Verlag dann wohl auch das 140-seitige Erstlingswerk wiederveröffentlichen. Die Verhandlungen 
sind jedenfalls im vollen Gange. Jede Ausgabe’von’WW3 ist einem bestimmten Thema gewidinet, z.B. 
Television, Child Abuse, Election, Sexism, Tompkins’$q.Park, Riot, Fascism, Money, Politics, Religion, 
War.... Die Vielzahl von Leuten, die für WW3 zeichnen, ‚schreiben,ete., sind weitestgehend ünbekanffin 
Europa! Bisher habe ich nur wenige Plattencover/Inlets gesehen von W W3-Zeichnern wie z:b..Seth 
Tobocman bei NATIONS ON FIRE und Eric Drooker b&i BUTALIVE, mehr fälltmir mömentätsnicht 
ein, aber Eric Drooker ist noch am ehesten “bekannt”, sein Buch “E* taucht hier und da mal’auf. Seine 
Ausstellung in der “FLORA” in Hamburg (91 oder 92) wurde von militanten Feministinnen aufgrund 
der Darstellung von ausgeübtem Sex zerstört/beschädigt. Ja, das geht ja auch nicht, daß.Menschen über 
Sex reden oder gar graphisch darstellen, Da ist es natürlich wichtiger das eigene Selbstwertgefühl 
anzuheben und nach Diktatoren-Art die Kreativität anderer Menschen Kaputt zu machen, sehr 
beeindruckend! WW3-ist auf jeden Fall in all den Jahren seinem Stil treu geblieben, was Politik, 
Widerstand und GESUNDEN MENSCHENVERSTAND angeht! So, genug jetzt, wer neugierig 
geworden ist, kann WW3 bei X-MIST oder direkt beim Importeur in Hamburg bestellen: Tel.040-232191 
(abends). REKORD/HH 
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A. TYPICAL MAJOR LABEL EXECUTIVE 


’ 


MAJOR LABELS BÖS 


EIN! Darum soll es im Folgenden NICHT 
gehen - denn diese Aussage ist ganz einfach 
FALSCH! Indie-Labels können u.U. von den 
letzten Arschlöchern gemacht werden, die 
Bands total übers Ohr hauen......und schon 
wäre so eineAussage adAbsurdum geführt!!! 
Und es geht auch nicht darum, alle Bands die bei einem 
Major unterschreiben gleich zu “verdammen”...dafür 
gibt es viel zu viele wirklich gute Major-Releases und 
viel zu viele beschissene Independent-Platten!!! Es 
soll hier einfach nur um FAKTEN und Hinter- 
grundinformationen gehen - um die Arbeit und 
Vorgehensweise der Industrie zu verdeutlichen. 


Eigentlich hat mal jede Band (außer künstlichen 
Produkten wie z.B. CLAWFINGER...) als kleine 
unbekannte Nachwuchs-Combo angefangen, bevor sie 
dann letztlich den Weg zu Ruhm und Ehre via Major- 
Label-Unterstützung gefunden hat. Hier kommt dann 
auch schon die erste Problematik ins Spiel: Das Wort 
“Unterstützung”! Auf keiner Industrie-Platte konnte ich 
bisher entdecken, daß die Band sich auf ihre 
“Anfangszeiten” berufen hätte... Warum steht auf keiner 
Platten-Hülle,so etwas wie “Wir haben bereits jahrelang 
in kleinen Clubs/Jugendzentren gespielt - wir raten euch 
zu solchen Konzerten zu gehen,da entdeckt ihr völlig 
neue, interessante Bands” oder “Früher gabs unsere 
Platten nur bei kleinen Mailorders, etc...hier ein paar 
Adressen, probierts aus & ihr findet noch vielmehr euch 
bisher unbekannte interessante Platten...” Liegt das nur 
an einem übersteigerten Egoismus, wenn Bands zu 
einem Major-Label wechseln... (Welcher große Star gibt 
schon gerne zu, früher selbst mal ein “kleines Lichtlein” 
gewesen zu sein?) oder daran, daß sie einfach nur 
jahrelang einen ehrenamtlich funktionierenden Under- 
ground ausgenutzt und ausgebeutet haben, nur um nun 
endlich die dicke Kohle zu scheffeln? 
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EIN VERTRAG UND VIEL,VIEL 
GELD... 


Allerdings werden die wenigsten Bands - nur ein paar 
Ausnahmen - tatsächlich reich!!! Das Bild vom 
Geldsegen für Rockstars ist eine Farce, die uns die 
Medien-Maschinerie vorgaukelt - in fast allen Fällen 
werden nur die Plattenfirmen dabei reich... Major-La- 
bels, d.h. die Industrie, funktionieren nach rein 
wirtschaftlichen Aspekten! Es wäre lächerlich, 
anzunehmen, daß eine Band unter Vertrag genommen 
wird, weil man sie “ach-so-toll und nett” findet - jede 
Band ist ein Investitions-Objekt, mehr nicht! 


Wenn man hört, daß z.B. HELMET oder URGE 
OVERKILL einige Hunderttausende für ihre 
Vertragsunterzeichnung bekamen, dann ist das kein 
“großzügiges Angebot” - sondern lediglich ein 
geliehener VORSCHUSS auf die zu erwartenden 
Verkaufslizenzen!!! 


Die Bands werden in der Regel in Form von Lizenzen 
bezahlt -üblicherweise 10-15 % jeder verkauften 
Scheibe. Abzüglich Produktions-Kosten, Anzeigen, 
Versandkosten und verschiedenesAnderes, bleibt der 


JE - INDIES GUT 77? 


Löwenanteil beim Label-Riesen! 


Von dem erhaltenen VORSCHUSS muss die Band folgende Kosten decken: 
Studio-Kosten, den Produzenten, dasArtwork, Promo-Photos und weiteres 
Promo-Material, evtl. einen Manager, einen Anwalt welcher den Vertrag 
durch-checkt, die Kosten für ein Video, die Kosten für den Promo-Versand 
an Radios, Magazine, Läden und diverses mehr...ganz abgesehen von 
persönlichen Bedürfnissen wie Essen, Miete,u.s.w. - und evtl. braucht man 
einen Tour-Bus, neues Equipment, etc.etc....Da bleibt nicht viel übrig!!! 
Und auch später stellt sich nicht sofort der Reichtum ein! Aktuelles Beispiel: 
GREEN DAY konnten von insgesamt 55000 von LOOKOUT verkauften 
LPs/CDs bereits “gut leben”...von über 60000 verkauften “Dookie” LP/ 
CDs (bei WARNER) haben sie noch KEINEN CENT gesehen!!! Auf der 
USA-Tour spielten GREEN DAY vor Tausenden Kids bei jeder Show - 
WARNER betrachtet das als Promotion - die Kosten waren allerdings so 
hoch, daß GREEN DAY selbst dabei Geld verloren ha 2 „merkwürdig - 
oder auch nicht! ir 
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WIE KOMMT EIN VERTRAG ZUSTANDE? 


Bei der Industrie gibt es die sogenannten “A&R-Manager” - stört! fürArtist 
& Repertoire - welche heutzutage meist junge Leute aus der “Szer ‚sind... 
sehen aus wie du und ich, hören dieselbe Musik und sind “echt’co 
angeblich kennen sie die Band schon lange, fanden sie immer sch toll, 
u.s.w.! In der Regel lassen sich diese Leute von der Band eine “Absichts- 
Erklärung” unter- schreiben - eineArt Vorvertrag - die nicht ganz so hamrlos 
ist, wie sich das anhört: Nach Unterzeichnung einer ebensolche 
Absichsterklärung befinden sich bereits ALLE musikalischen Ideen im en 
des Labels. Die Band kann NICHTS mehr anderweitig bt kein Abtashl- 
diese kleinen Absichtserklärungen gelten ewig... es gibt kein air 

tum! 


höhere 
nicht unproblemätisc ‚beiden Verk ungen dieser Konzerne! 

Abgesehen davon, wurde NIRVAN üm Beispiel ‚NICH drlaubt, die 
ursprüngliche von ihnen gewünschteiV ion von “in, Utero ‘0” (produced 
by Steve Albini) a ES ist nicht-unüblich, daß Songs 


gekürzt, oder ganz vo en ale geändert, das Art- 
work, und auch was RE ‚haben die jet ‚ein Einspruchs- 
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GREEN DAY konnten von sam 


von LOOKOUT verkauften LPs, 


"gut leben”...von über 


"Dookie” LP/CDs (bei WARNER) 


noch KEINEN CENT gesehen!!! 


„Diese Pseudo-Indies sind natürlich auch ein Investi 


Recht! Aber eigentlich sind derlei Eingriffe gar nicht nötig, denn eine 
“rebellische Attütide” läßt sich auch gut verkaufen! 


PSEUDO-INDIES... 


T 
Ein Trend dieser Zeit bei den MAJORS ist, alles so “indie-mäßig” wie ie 


möglich aussehen zu lassen... Rebellische und revolutionäre Attitüden Er 
lassen sich gerade an Jugendliche gut verkaufen! Das hat aber auch noch E> 


weitere strategische Gründe: Die Major-Companies gründen “Pseudo- i 
Indie-Labels”, die ihnen dann als Versuchsfeld dienen - aus denen sid 
sich dann die dicksten Fische rauspicken - ohne zuvor gleich soviel G 
investiert zu haben, wie das bei Major-Label-Praktiketräblich ist! Die’Ma- 
jors haben dadurch Zugang zu dem Indie-Markt, kön Bands vi 
Vertrieben, kleinen Läden und Mailorders aufbauen - e daß 
den Bands zig Tausende für einen Vertrag bieten müssen... 
anderen Label die Band abkaufen... sowas wie Reserve- 
aus denen man den besten Spielern dann einen Profi-Vertrag a 


Pi 


Abschreibungs-Objekt für die Multis! Kein Problem wenn, maf 
verliert!!! Wichtiger ist erstmal, zu sehen was “läuft” und d 
Anschein von “Street-Credibility” zu geben... 


Andererseits hat dies auch den Effekt, daß die Majors die S 3 
vom Gründ her “aufsaugen”, auch Kontrolle über diese Szene und ihre 
Vertriebswege bekommen... und dabei “Kleinen Indies” ihren ureigenen 
“Markt” wegnimmt... Wenn sie schon nicht kontrollieren können, welche Art 
von Musik im,Underground. gem Behırane s.dafnetzlehidlich doch den 

rtrieb und Zugang ZurdieseriM widerspensti ige Punk-Rocker 


a halt lieber bei CAROLINE; a ‚WOOLWOR? 


ULTI halt CAROLINE; und h auch‘ 
"USA, und aük hierzulande gibt es elliche dieser Pseudo- Indi ss: 
ROLINE gehört z YIRGIN, welches wiederum ein Teil des THOR 
EMI- A ist! GUN. das neue Label der SPERMBIRDS, ist ein fei 
von BMEÄ RIOLA - ein Bästandteil des Medienmultis BERTELSMANN... 
der u.A. auch die meisten Anteile an VIVAhält - kein Wunder also, daß man 
#nun auch die SPERMBIRDS auf VIVA’Sieht... Da mutet es lustig an, Zu 
sehen wie krampfhaft die SPERMBIRDS i in jedem ihrer Interviews imme&fß; 
wieder ihre beibehaltene Integrität hervorheben!!! Genau das entspricht dei" 
Konzept der Majors! Das amerikanische Label MATADOR hat einen D&AL#?? 
mit ATLANTIC - Integrität und Credibility eines Indie-Labels bleibe! 
scheinbar gewahrt... Was gut läuft ay |MATADOR wird ins WEA-VertrieBs; x 
Netz übernommen, was 
wird alles über At 
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vor der Tür... Weder 
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zugang zu 


TE EEE > 5.202 


Menschheit wie 


ukunft 


de’c 175, abgeschöpft w 


Gage 


nug Sind, eine Mesh und |Eiistellung, 
an.sie'wendet selbst zuübernshmen 
sein!ES gibt auch andere Beispiele 


roßent #4) Z 2: { 


on Eiteiphafe herieiger 


EN. die im Grühde die Umwelt zerstören - und es 
wenn genau diese, le den die eine Ba 


m£> 


yenn man sich dein 
BLACK FLAG, 'BIG 
daß eben diese Medien. 
iese Bands zu ihren ben (sei es nun SPEX 
der MTV oder VIVA...). 


| Art von “Anti-Establish 


nents geworden, sind, 


| # 

.. welches mir total ‚Zum Halgı 
gen, man könne sich dies oder jenes 
inetwegen ungespritztes Obst, sonstige. 


raushängt! Es ist doch ignorar 
Produkt leider nicht kaufen {n 


“mehr Leute mit seiner Message erreichen”... 
ganzen Promo-Maschinerie bleibt die Message als Erstes auf der 
und wenn nicht - dann ist sie auch nur ein weiteres “Verkaufs-Arg 
- mehr nicht!!! Die Majors haben logischerweise größere M 


ar 


“Naturschutz” wird als Instrumentt.. 


"zu ges 
angepri 


und 


Medien- 


Cae- 


Information, 


Verfügung, d.h. sie verschicken’mehr Promos, schalten mehr Anzeigen, 
kriegen die Band auf MTV & VIVA, besorgen ihnen eine große Tour,u.s.w.!!! 
Alles sehr schön - aber im Prinzip nichts Anderes als quasi eine “Tür zu 
öffnen”... klappts nicht dem “Berühmtwerden” - die entstandenen Kosten 
gehen sowieso zu Lasten der Band... 


Wenn es einer Band gelingt, auf einem Indie-Label um die 50000 Platten 
zu verkaufen - hilft das der ganzen Szene! Es stärkt das Label, öffnet neue 
Vertriebs-Möglichkeiten und bringt mehr Kids mit dem “Underground” in 
Berührung - aber nicht zuletzt verdient die Band WESENTLICH mehr Geld, 
als wenn sie genausoviel bei einem Major verkauft (das reicht nicht mal zu 
deren Kostendeckung!!!). 


Die Major-Labels sind im Zuge ihrer Verknüpfung mit den Multis, zumeist 
mit Greßhändlern verbunden! Für einen kleinen Laden ist es meist unmöglich 
von den Majors direkt zu kaufen - Mindestmengen und 
Mindestverkaufszahlen zwingen den Laden sich an einen Großhändler zu 
wenden... der Großhändler ist meist, wie das Label selbst Bestandteil eines 


Pia 


Großhändler wie Läden wird von den MULTIS meist vorgegeben, was 


jenn' \nun: def nächste “Schwerpunkt” ist... d.h. welche Platten sich 


R ae müssen!!!Abgesehen davon, daß es übliche Praxis ist, die Läden 
in 


otmvon “kleinen Sebchönkagian ihre “Aufgaben” zu erinnern (das 

’ kahn man.durchaus als U reibung betrachten!) - kaufen Ma- 
© händler auch'ganze Lad@#flächen, um sie nach ihren Vorstellungen 
itenb Wird *XYZ” algpder große, neue Hit in jedem Laden 


N nist das KEIN Zufall! 


‘Durch ihre: Macht“ und Monopol-Stellung ist es den Majors auch möglich, 


nur wieder darüm eine, einMAXIMALES Retouren-Recht von 10% durchzusetzen - während Indie- 
AUFEN: "yon exakt den \ "Releases meißf zu.100% retourniert werden können... 


Ein weiteres Mittel 
e'Läden zu,zwingen, ganz bestimmte Platten zu VERkaufen! 


a 


Be Sind die meisten Läden und Ladenketten durch ko-operative 
. „Werbung:in Abhängigkeit der Majors: Ein Laden macht für sich Werbung, 


Se 


.n Trahsäktionen es und Verpflichtungen entstehen, 
> jedem klar sein.. 


usarmenhang mit Major-Veröffentlichungen - daskommt dem Laden 
und wird z.T. vom Major finanziert! Daß durch solche finanziellen 


‚ger CB allgemeine Vertriebs-Situation hat sich in den letzten Jahrzehnten stark 
en verändert. Früher gab es etliche Platten-Vertriebe die auf relativ 
Sn unabhängiger Basis in diverser Form arbeiteten. Das bedeutete, daß die 
Einflussnahme auf die gesamte gesellschaftliche Kultur VERTEILT war auf 


Ps, 
O,;_ 


ADYPICAL UAIOR DABEL ROORSTAR SCUN. 
PWOULD, YOYU\WANT TO END UP/LIKE TAIS? 


mehrere Firmen. Inzwisc | fktsituation die einer totalen Inden USA gibt esleine Zeitschrift namens “MULTI-NATIONAL-MONITOR”, 

KARTELL-Situation gleicht#.Di en Medier i diewersucht die kriminellen Machenschaften und Verstrickungen der Multis 

der Jahre die größeren aufzuzeigen ZTIME-WARNER wurde darin, als einer der verbrecherischsten 

unter ihre Kontrolle gebracht! ‚ 10 Konzerne dieser Welt entlarvt... unter dem Dach von TIME-WARNER 
er sind Labels wie E) EAST WEST, ATLANTIC, MATADOR, GIANT, 

Es gibt noch weiter in uev.m. MER 

den USA existiert d; 

Musik-Journalisten $t 

nur ethisch zweife 

die MULTIS sowie 

Deutschland gibf, 

Plattenläden siet 

hierzulande audt ß'z.B. ein Sender mit: alle: 

Anspruch wie (LÄND in seinen Pia 

ausschließlic Ür 


- JEDS undPIZZA HUTIStWH TITLE CQMM. ih dem sogenannten 

“ERISON- -Projekt” involviert: Es sollen 200 Privat-Schulen im Sinne der 

»beteiligten’Firmen entstehen... Die Kontrolle über das Erziehungs-System 

USA durch die MULTIS - Büchereien sind in dem Projekt NICHT 

hne Bestechung - dje meisten größeren Mülsik- ae vorgesehen... daserinnert doch fatalan eine Gesellschaft, wie sie Bas 
den TV-Sendern ganz zu schweigen, gehören, sowieso Horrof-Vision “FAHRENHEIT 451” gezeigt wird! 


hen‘ -so kann man ein Heft 
TION-Bla der entsprechenden Firm 


a acker. Szene.. 2) Nicht nur . unser 
ird sich ändern: Die TOTALE wo der Kultur 


haben Werke in Ke e sie ‚ählen) “= diese Konzerne in bereits naher Zukunft 
| ausbeuterischen _ 
Arbeitsbedinguft xen s hergestellt werden!!! So 
sind nun z.B'@uel el zum Zweck derAusbeutung.-. 


Eve 


The new album by FABRIC on a 18-song CD (available 
through il ander only) 25.-DM Germany 30.-Europe. ppd. 


Debut 6-song 10" Write, call, or fax for a complete list of. Coming next: November: 
and CD by ee ei DOGHOUSE and STORMSTRIKE THREE ALARM JOB 2-song 
of the Fall. Includes Fr releases available through mailorder and for | 7". December: THREADBARE 


ex-members of DOGHOUSE distributors. Please send IRC or proper 6-song 12ICH, January: new 


MAJORITY OF WAT return postage when writing. TRANSCEND album, new 

ONE and SPLIT LIP alb d ch l 

TRANSCEND. Europe ® Kollmarsreuterstr. 12 79312 Emmendingen GERMANY ge aaa 
Fon/Fax:(0)7641570832. ENDPOINT record. 


as REVENGE - 
Elimination CD 
Das dritte Album der JUGS aus 

ood. Klasse Mischung aus NOFX 
und POISON IDEA mit einer gehörigen 
Portion Humor. California Hardcore at 


EFA 18702 


BIG SNIFF - Experiment CD } 
New Yorker All-Star Band mit Leuten von 
IN YOUR FACE, SHEER TERROR und | 
Ex-LUDICHRIST. Kein Hate, en 


EFA 1 1539-2 


ol] JUGHEAD'S REVENGE - 
N N REVENGE Jughead's Revenge LP/CD 

N: 94 Erstes und zweites Album der Kalifornier 
=#1 auf einer CD. Brachiale 


EFA 12700-2 


BLOWHARD 
„Blowin' Off“ cD 


Flle größtenteils raren Singles und ER 
Comp älken-Tracks dieser ensivallschen 4 Hardcore-Altacken, produziert von 
5 Band auf einer ke re nuten RL? 4 Slayer Hippie und Brett Gurewitz. 
ielzeit. ster Punk-Rock m ialen 
B er vr Eina es Gebräu S Er 7\ l 1540- 1 / 2 
EAD KENNEDYS und den 
MIGHTY MIGHTY BOSSTONES. 
> beim Zuhören kein Grinsen im Gesicht 


hat, den Spaßnerv amputier 
a ; 


Je CD DM 20,- + DM 35,- Porto/Verp. bei: 


Am Steinig 
96179 Ki eledorf 


GERMANY 
CORDS Phone/kax: (0.95 47)1517 


Iso neulich da ist mir doch was passiert....Ich war als Fahrer mit der US Band Rain Like The Sound of 
Trains unter anderem auch in Polen und der Tschechischen Republik. Und was ich dort in Sachen 
Hardcore erlebt habe fand ich voll zum Kotzen. Aber entscheidet selbst. 

Air wurden direkt an der polnischen Grenze von Stan, dem polnischen Veranstalter der Konzerte abgeholt, wo 
Ber uns dann auch gleich mitteilte, daß das für diesen Tag geplante Konzert in Sczeczin ausfallen müsse.Stan ist 
- einTyp der HC Konzerte für polnische Veranstalter bucht und versucht davon zu leben. Was das für uns bedeuten 
sollte, wurde mir erst später klar. Naja, das mit den ausgefallenen Shows hatten wir ja auf dieser Tour schon 
öfters erleben müssen, so daß es für uns 

schon gar nichts mehr neues war. Wir sind 


Lay ukerd, Batnach Was mich daran allerdings mächtig 


Sczeczin, gleich nach Poznan gefahren, 


wo tags drauf das nächste Konzert stört ist, daß wenn man versucht 
stattfinden sollte. Nach einer kleinen 


Irrfahrt durch Poznan sind wir dann auch eine Szene/Label/Konzerte/ 
endlich am vereinbarten Treffpunkt s 
Vertrieb...aufzubauen, das auf der 


angekommen, wo uns der 


Veranstalter der Show in Poznan, auch Basis von Lügen, Betrug oder 


schon gleich erwartete. 
Wir haben dann auch bei diesem Paul einfach Diebstahl... 

übernachtet, der uns an diesem abend mit 

Freundlichkeiten nur so überschüttete . 

Die einzigen beiden Worte, durch die wir 

uns verständigen konnten waren “Hasch? OK?” und “Wodka?OK?”, was den Verlauf des Abends zu einer 
kleinen Party ausufern ließ. So weit so gut! Tags drauf dann das erste und einzige Konzert in Polen. Habe mich 
dort dann direkt auf die Suche nach einem der größten Schuldner “westlicher” Labels gemacht: 

Robert Jedrzejewski, Macher des polnischen HC-Labels/Vertriebes HEARTCORE. HEARTCORE ist ein 
Label, das sich darauf spezialisiert hat Veröffentlichungen “westlicher” Labels zu lizensieren oder besser gesagt 
zu bootleggen um diese dann als Tapes an polnische Vertriebe für ca.1,-DM zu verkaufen. So daß sie der 
polnische Endverbraucher dann für 1,50 DM erstehen kann. Störtmichnichtdiese Geschichte mit “Wer weniger 
hat-bezahlt auch weniger”. Was mich daran allerdings mächtig Hal fen man versucht eine Szene/ 
Label/Konzerte/Vertrieb...aufzubauen, das auf der Basis 


andere Labels stattfinden muß. So bietet Robert zum Beispiel die ganzen Veröffentlichungen von Wreckage 
Wreckage jemals auch nur eine müde Mark, geschweige denn Tapes zum Eigenvertrieb gesehen haben. Und we 
Tapes von Bands wie Yuppicide, SFA, Underdog, VerbalAssault...verkaufen, so läßt sich auch sehen, daß man selb nem Verkaufspreis 

von 1,- und einem Herstellungspreis von max. 0,60 DM incl.Cover immernoch eine Menge Gewinn machen kann. Niemand wußte-die”— 

Adresse,geschweige denn wo ich diesen Robert treffen könnte. Jeder den ich fragte meinte nur, daß dieser Robert ja wohLdäß allergrößte I i 
Superarschloch sei, das in Polen herumläuft und daß er sich bloß nirgends blicken lassen solle. Ist doch OK oder? Klar ist wöll OK, bis auf die 

Tatsache, daß jeder der von mir befragten zufällig das komplette Heartcore programm in seinem Vertrieb hatte. AberHauptsache er ist ein 

Arschloch, denn was ist schon dabei die reichen Westlabels abzuzocken, die doch eh schon genug Geld habep/ wenn er dafür anderen 

ermöglicht günstig an Tapes von AMI oder EURO HC-Bands zukommen, den Konsumenten trifft ja keine Schuld, oder? HAHAHA!!! Aber 

jetzt genug vom selbsternannten Robin Hood der polnischen HC Szene und zurück in die wirkliche Welt. Auf dem Konzert waren ca.120 

zahlende Zuschauer, die umgerechnet ca.2,80 DM Eintritt berappen mußten. Miete für Saal und Anlage mußteg , nach Auskunft ortskundiger 1 
Personen , keine bezahlt werden. Und die Vorband sollte angeblich auch ohne jegliche Gage spielen. Die Stimmung während des Konzertes ' 
war super und ich dachte nach wie vor, daß es wohl keine Probleme mit der Bezahlung geben dürfte. Ich habe natürlich wie immer nur ans | 
Geld gedacht! Als ich Stan dann nach dem Konzert auf die Gage für die Band angesprochen habe, schaute der mich nur mit einer ziemlich 

miesen Miene an und meinte, daß es wohl gar nicht so gut aussähe und daß wir das alles morgen klären würden. Als ich kurze Zeit später Pete 

(RLTSOT) fragte, ob er denn genaueres wisse, meinte der nur, daß wir wahrscheinlich gar nichts bekommen würden, was ja auch nicht so 


Eilpio: 


schlimm sei, da sie ja eh nicht nach Polen kamen um 
Geld zu verdienen. Natürlich wollte hier keiner mit 
vollen Taschen weg fahren und Benefiz-Konzerte fand 
ich ja auch schon immer gut. Bloß der einzigste 
Benefiz der für mich hier stattfand war der für die 
Taschen der Veranstalter, Stan und Paul. Am gleichen 
abend unterhielten sich Dug und ich uns noch mit 
einem weiteren Szenemenschen über diese Geschichte 
und dieser versuchte uns dann auch zu erklären, wie 
das hier bei Konzerten ‚im speziellen bei Konzerten 
die Paul und Stan zusammen machen, abläuft. Doch 
dank der Sprachbarriere war das einzige was wir 
verstehen konnten, daß Stan noch Schulden bei Paul 
habe und diese wohl zuerst gedeckt werden müssen, 
bevor die Band etwas von dem eingenommenen Geld 
sehen würde. Und daß Paul sowieso schlechter Laune 
sei, da er eigentlich mit mehr Geld gerechnet hat, aber 
leider war die Band nur RLT/SOT und nicht Slapshot. 
Toll!!! Aber vielleicht würde sich ja beim Frühstück 
alles klären. 

Wie naiv ich/wir doch waren, haben wir doch völlig 
vergessen, daß ja in Polen chronische Armut herrscht 
und wie geschickt doch so manch einer sein kann, 
wenn es darum geht dir das zu vermitteln. Aber die 
Spritkohlen hätten doch ruhig gedeckt werden sollen, 
mehr hatte ja niemand verlangt und dummerweise 
verbraucht man auf der Strecke Berlin-Poznan-Prag 
doch tatsächlich Sprit. Aber was solls, langes 
Rumdiskutieren bringt da auch nichts und so sind wir 
dann mit DM 30,- abgespeist worden und haben uns 
dann, mit Stan, der uns bis zur tschechischen Grenze 
begleitete, auf den Weg nach Prag gemacht. 

In der Tschechischen Republik angekommen trafen 
wir auch sofort unseren dortigen Kontaktmensch Rob 
und dessen Freund Mira, die zusammen das DAY 
AFTER Label betreiben. Konzerttechnisch lief alles 
Bestens und wir haben auch ausnahmsweise mal nicht 
drauf gezahlt. Was mir jedoch äußerst unangenehm 
aufstieß war, als mich Mira fragte ob wir nicht ein 
paar seiner neuen Platte, der 4WALLS FALLING 
LP/CD in unser Vertriebsprogramm aufnehmen 
wollten. Bis hierhin ganz Ok. Schlecht wurde mir erst, 
als er mir sagte, was er dafür verlangen müßte nämlich 
7,50DM pro LP und 11,-DM pro CD. Hört sich doch 
sehr fair an, dachte ich auch, aber nur solange bis ich 
‚ von ihm selbst, erfahren hatte was er dafür gezahlt 
hatte. Für 5000 CD’s , 3000 LP’s und 2000 MC’s 
incl. Cover knapp 11.200,-DM sprich ca. 1,12DM 
pro Tonträger. Na immer noch so fair??? Daß die Band 
mit ihren 150 Freiexemplaren zufrieden ist, ist doch 
wohl klar, denn:”Hey those people in Czech repub- 
lic don’t have that much money and isn’t it cool to 
support their scene?” Klar wenn die Band damit die 
Szene unterstützen würde wär das auch Ok aber die 
eingsten die hier unterstütz werden sind die Herren 
Labelmacher selbst. Ok, ok, dieser Artikel soll keine 
Hetze gegen den sog. “Osten” sein, den der geistige 
“Osten” ist auch im Westen, da heißt er nur anders, er 
spiegelt nur meine Erlebnisse und Eindrücke, die ich 
für mich dort in dieser Zeit gesammelt habe. Und wenn 
mir jemand was anderes berichten kann so würde ich 
mich sehr darüber freuen, ich laße mich sehr gerne 
vom Gegenteil überzeugen und hoffe, daß die von mir 
erwähnten Personen nur “Einzelfälle” sind. AHOI! 


Franck 


(*) Anmerkung von Armin: R.Jedrzejewski schuldet 
etlichen Labels seit Jahren eine Menge Geld - nur z.B. 
X-MIST DM 1200.-! Das Ganze funktioniert immer 
nach der gleichen Machart: In regelmäßigen 
Abständen verschickt er meterlange “Bettelbriefe” an 
westliche Labels,deren zentrale Aussage darin besteht: 
“Schickt mir viele von euren Platten - HEARTCORE 
ist der einzig faire Vertrieb in Polen...” u.s.w.! Hat er 
erstmal die Scheiben, meldet er sich NIE WIEDER!!! 
Und es fallen immer wieder Labels darauf rein...... 
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SREUTERSTRASSE 12, 79312 EMMENDINGEN, 
GEHMMANY, FAX. ++49 7641 570832 


\, gepriesen sei d 
ommerf"sich end 
Ausstattung leisten ka 
Billigkultur konsumiere 
ansehen wie alle Grund 
waren plötzlich'nichts me 
Und dann muß sich auch 
blöd gewesen z in, kein 
verlangtidaß man so ode 
" Iber st b u 


Pfennig eilsc! hast und'nan bei. ı 2) 
RAGE AG AINE IT THE MACHINE jeden \ \ 

Preis beZählst, Vegan, ® 

Ich hasse Dich weil Du mir mit Boykott 

'gedh: ri eil CROMAGS angeblic 


fasc stoide üge hätten und 


ein Konzert mit ihnen mach | a Bass 
ı jetzt zu TYBE O\NEGATIVE w, i 
‚den erklärsfdaß Steele kein ; 


>, sexistische Sau ist sondern” 
Einer harten Nä@hbarschaft 


Plottern nachlesen, vielleicht gibt 
der gewünschten Art... 


Be 


; ich.einen 3 


| Lichte der 2 


I v PUR. nl 


ERGUSSE VON RALF 


un bedenkenlos di@damlichsten BITCH, HO, MOTHEFUCKER; Hip-Hop Bands auf deinen 
nomen Tanzveranstaltungen spielst. 

sse Dich weil du mit deiner Band jahrelang nur deshalb auf kleinen Bühreh-gespielt hattest, 
ich auf den grossen Bühnen keiner haben wollte und jetzt wo Du diese Bühnen spielen 

alle deine Argumente warum man nicht auf den großen Bühnen spielen darf vergessen 


5’'Oktober gehe ich wiedk 
Aule. Im Frühjahr werde ich 30 
drücke ich wieder die Schulban 
12 Semester Studium zum Teil wege 
so-wichtigen Szeneaktivitäten in de 
„gesetzt, dann steht man plötzlich oh 
Abschluss "merkt daß die “tr 
Leute um einen herum klammheimli 
aller Stille ihre Schäfchen ins Trocke 
gebracht haben und nun, in ihrer PQ 
frischgebackene Betriebswirte bei E 
engen oder als katholischi 
mit dem wohlbekan 


se Dich weil du essals selbstverständlich genommen hast daß mein Geld deine Ausgaben 

eckt hat und Du mich, als ich dafür sorgen wollte daß wenigstens die Ausgaben wieder 

men überall als geldgeiles Schwein hingestellt hast. - 

hasse Dich weil Du, nachdem meine eigene Dummheit es Dir ermöglicht hat, mir eu 

Ds jede Chance stiehlst nach zwei Jahren mal wieder öfters als nur alle sechs \\/o« 
ochenende weg zu u nur San Du Meitgrhia mit neinem,Ge ] #8 Unfähigkeit 

fen kannst. a u eh 


“Ich möchte me | 
oder, wenigstens ein bißchen eh 
ist Zeit erwachsen zu werden” alle 


jetzt sitze'ich also wieder in der Schule und im Gegensatz zu vielen anderen denen es 
erging wie’mir und die heute vor dem Nichts stehen habe ich wenigstens eine letzte 

kappen, die Plattensammlung zu ind ich liebe es in die Schule zu gehen, auch wenn ich kaum noch Zeit für mich De j 
Dealer und die Klammotten zu 5 -reundin sich den Rest meiner freien Zeit auch noch mit meinen andere 
Kleidersammlung bringen Mi Aktivitäten. n muß. Ich liebe es in die Schule zu gehen und mit Leuten aus der “anderen Welt” 
werden, was sie jahrelang ang nn den ach so wichtigen Problemen unseres Mikrokosmos keine Ahnung haben. Ich 
wollten... 

Da fragt man sich, ist mein‘ 
als diese anderen (die hal 
geschafft ihren Abschluss 


is einen bee rag Huras zu erfahren wie unwichtig für andere ist was viele zur Religion erklärt haben. 

Versteht, nicht falsch: Ich bin nicht dabei den Absprung zu machen, aber nach Jahren in einer 
ai gleichgesinnten (gleichgeschalteten?), tut es gut den anderen Blickwinkel Pe. 

rfahren. Wir haben alle vergessen wogegen wir waren, warum wir für etwas sind und ea 2 

en w wir.gar nicht bemerkt daß die Welt sich geändert hat. Sicher, ich glaube immer“ 

ir" recht haben, meistens jedenfalls, aber wir müssen öfters mit unseremrU- "Boot 

Na und die Welt erkunden... In diesem n SinneiT "HEÖNLY CONSTANT 


Leuten alles mu mundgerecht zugeat f noch daß 
immer strikt nach deren Forderun auftauchen, an 
1d dies i immer THING IS CHAN 


Se 


Pe... 


Be 


Sr l ve chont mich Alt Zusch Fzuschriften zu dieser Kolumne, wie gesagt, diese Kolumne ist total 
$s, unwichtig, una sgegoren, unvollständig und einfach so hingerotzt. Mußte nur einfach mal gesagt 
werden. 


(natürlich auch aus eigener 
Man hat dieser Szene Bands, 


1.6 BAND 
PIMPIN’ AIN’T EASY 
1. PUSHING SHIT BACK INTO MY 
ASS (Treme Song From" 4 
Ain't Easy”) (iS) 


2. BULLET TO THE RRAIN A 
3. BACK IN CHURCH (40:68 
4. LOLLIPOPS 19:39 


SOUL 1.6: A FREDDIE ALVA 
WARDANCE PRODUCTION 


BLOODBURGER BC 


iR REVIEWS 


1.6 BAND 
PIMPIN’AINTEASY 7" 


Warum Zuhälterei nicht einfach ist, versuchen 
1.6 BAND auf ihrer neuen 7" durch 4 Stücke 
auszudrücken. Ach Quatsch!!! Wer die Band kennt, 
weiß was ihn erwartet: 4mal quirliger, durchwachsener 
und äußerst eigenständiger HC der Jungs aus NY, 
welcher die LP fast schon “alt” aussehen lässt. Lohnt 
sich allein schon wegen des Covers (Kann mir 
irgendjemand die Adresse des Arsches geben?). 
Regiert!!! WARDANCE, 35-45 79 St.#2M, Jackson 
Heights,NY 11372 (FH) 


ANGEL HAIR 
SAME 7" 


Es steht Gravity drauf und die meisten Leute, die das 
sehen werden die 7” sowieso wegen des Labels 
kaufen. Schöne Aufmachung, wie immer bei Gravity ... 
und die Musik ... wütendender Emo, so wie er auf 
Gravity paßt. Langsam wird’s mir aber zu bunt, 
bringen die auch mal wirklich schlechte Platten, nicht, 
daß man “aus Prinzip” etwas schlecht besprechen 
muß, sonst sind die ja bald kurz vor der 
Heiligsprechung. Schön!!! GRAVITY KHS 


AVAIL 


DIXIE LP 


Geil! Genial! Kult! Klassiker! Scheißgut! Hit! Erste 
Sahne! Absolutes Muss! Killer! Hammer! Fantastisch! 
Wunderschön! Unbeschreiblich! Großartig! Und das 
Alles gleich 12 mal!!! LOOKOUT Records (FH) 


BASTARD 
WIND OF PAIN 12"LP 


Eine regelrechte HARDcore-Orgie aus Japan, boahl! 
Eigentlich herrscht ja weitestgehend die Meinung, die 
Japaner könnten nur Krach und Lärm fabrizieren (das 
allerdings brilliant), doch BASTARD beweisen das 
genaue Gegenteil. Nein, kein sülziger Emo-Hippie- 
weiss der Geier-Core, schlicht und ergreifend 
Hardcore in Reinkultur. Kein Metal-Einfluss, keine 
Jazz-Experimente, kein Crossover mit sonstwas; 
einfach brutaler Hardcore! So wie er einst mal 
erfunden worden ist. Gesungen wird in englisch, Texte 
ebenfalls in der Zeichensprache niedergeschrieben, 
die man in unseren Breitengraden auch versteht. 
Musikalisch gnadenlos straightes Gebolze, allerdings 
nie im höchsten Tempoberreich, eine Produktion die 
die Scheiben klirren lässt (genial fette Gitarren!!!) und 
dazu ein Sänger der nicht selten an den Schreihals 
von INFEST erinnert. Gnadenlos kaufen wenn ihr das 
Glück habt die Scheibe noch irgendwo zu bekommen! 
8 Songs, jeder einzelne die Antwort auf die Frage 
eurer unwissenden Schul- oder Arbeitskameraden 
“wie klingt denn Hardcore eigentlich?” Aber Achtung; 
ich habe die Platte schon für 40DM bei einem 
deutschen Vertrieb gesehen, tut euch das nicht an, 
alles über 25DM ist Unsinn! Guckt euch lieber in Ruhe 
nach der Platte um, dann findet ihr sie sicher 
irgendwo auch noch zu einem vernünftigen Preis! 
Aber haben muss man das Teil einfach, hä, häll! 
BASTARD Rec.,Japan 

-Peter- 


BETTER TOOTH ORANIZATION 
ASONS-TAPE 


Da schreibt uns der der Christian von B.T.O. einen 
fürs PLOT sehr schmeichelhaften Brief...und nun 
komm ich wohl kaum umhin,;ihr Tape auch 


pie: 


Ralf Sandner (RS), Akö (AK), Flo 
Opitz (FLO), Lee Hollis (LH), Kleister 
(KL), Henrik Zenker (HZ), Karl-Heinz 
Stille (KH), Peter Bader (PB), Frank 
Herges (FH), Armin Hofmann (AH), 
Micheal Knopp (K) 


einigermaßen positiv zu besprechen - diese B.Y.O.- 
Parodie ist aber auch wirklich nicht schlecht, mit 
Songs wie “Tooth Of Today” sind sie auch sofort die 
“Gewinner” und nicht nur musikalisch erinnerts mich 
an die legendären CRUCIAL YOUTH! Die Jungs 
suchen noch jemand,der das Ganze 
(gerechtfertigterweise) auf einer 7" rausbringen 
will...aber da seh ich schwarz: die Abkürzung B.T.O. 
führt doch zu der unvermeidlichen BACHMAN- 
TURNER-OVERDRIVE Verwechslung - und die warn 
auch nicht schlecht! Die Cassette gibts für DM 5.- bei 
Christian Wruck, Fährstr.25, 21107 Hamburg 

(AH) 


BIG FISH 


NUPER 7"EP 


Selbst produzierte EP Richtung 4 WALLS FALLING 
und Konsorten. 8 Trax auf coloured vinyl. Sind schon 
wieder aufgelöst/umbenannt und heißen jetzt OUT OF 
SIGHT. Für 7,- DM + Porto von: 

Marc Lohausen, Postfach 1265, 31537 Bad Nenndorf 
(RS) 


BLOODBURGER BC 


DOUBLELIVESONZOVOL.IO 7" 


Zweiter Streich von CRIPPLED DICK HOT WAX 
‚nach den obskur-legendären H.OILERS! Drei Songs 
(weder Double,noch Live!) auf einer EP, darunter das 
DR.KNOW-Cover “Intruder”! Die Band des H.OILERS- 
Produzenten Karma S.Clayton bietet feist,noisigen 
Schweine-Rock mit bratzenden Gitarren und 
hammermäßigem Orgel-Einsatz! Beatles treffen 
Sixties-Punk treffen Heavy-Metal! Und passend 
zur Musik viel nackte Körper auf dem Cover... 
CRIPPLED DICK HOT WAX/EFA (AH) 


BLUNDERMEN 
BLUNDER ON BIKINI ISLAND 10" 


Diese Platte ist ein absolutes Juwel. Die Kanadier 
liefern so mit den besten melodischen Punk jenseits 
von LEATHERFACE. Schnell, rauh, melodisch, super- 
Sänger und geniale Texte - auf Titel wie „MY TRAIN’S 
STILL AT THE STATION OF THE CRASS“ muß man 
erst mal kommen! Der Besitz dieser Platte gehört zur 
Canada-Punk Allgemeinbildung. Warum mußte sich 
eine so geniale Band so schnell wieder auflösen? 
Kommt mit Poster, Aufkleber etc. HIT! (Raggamuffin 
Soldier Records, 11 Reiber Crescent, Willowdale, 
Ontario M2H 1C3, Kanada) (FLO) 


BOOT DOWN THE DOOR 
AMISOS 7'EP 


Bayern wütet! Und wie! 6 Song-7" mit bestem Power- 
Sound und herrlich untraditionellen Hass-Attacken 
aus dem niederbayerischen Eggenfelden. Klar, New 
York stand Pate, man kanns vielleicht am ehesten als 
Bastard zwischen SFA und SHEER TERROR 
beschreiben. Musikalisch und auch textlich von so 
einer Wut und Energie, dass man glauben könnte, in 
Eggenfelden gäbe es an jeder Häuserecke Crack- 
Dealer, korrupte Politiker und prügelnde Bullizisten. 
Klasse! R.Glück, Carcassonner Platz 6, D - 84307 
Eggenfelden (5DM & Porto) -Peter- 


BRIGHTER DEATH NOW 
SLAUGHTERHOUSE CD 


Soloprojekt, dessen frühe Tapes hier veröffentlicht 
werden. Relativ rohe Ansätze zu den Sounds, die er 


Funky Trash Terror 
T-Shirt Versand 


Ein Bonanza-Rad hatte jede/r, 
aber die folgende Scheiße gibt 
es nur bei uns: 


Das Evel Knevel T-Shirt !!! 
° Ab Jan’95 erhältlich 
° 2-farbig 
° Kostet 20,- zzgl. 4,- Porto 


Hardcore Trash Freaks 
können auch im Dez’94 vor- 
bestellen und Kohle schicken, 
da die Auflage nicht so hoch 
sein wird. 


p-0. box 101627 40007 düsseldorf germany 
p-0. box 1403 58285 gevelsberg germany 


heute produziert. Tiefe Herzschlagtöne unterlegen 
düster abgehobene Einzeltöne und werden kombiniert 
mit verzerrten, sehr entfernten Vocals. Hört sich in 
etwa so an, wenn man durch dunkle Gewölbekeller 
auf einem schlechten Trip wankt und hinter sich 
entfernt das Gebell des Dealers hört, dem man für 
diesen Trip 2 falsche Hunderter angedreht hast 
(definitv Drogenmusik). Von den Titeln her kann man 
die CD bei Nichtgefallen dann irgendwelchen 
Todesmetallnachwuchs andrehen. Schön düster, aber 
die neuen Brighter Death Now gefallen besser. 
FUNCTIONAL/TESCO KHS 


CARROCEL MAGICO 
CARTOON FUCKIN’ STORY DEMO 


Cassette mit 5 Songs in plattenreifer Qualität. Die 
Band kommt aus Portugal - also quasi “Exoten- 
Bonus”, ne? - davon abgesehen unspektakulärer 
Grunge-mäßiger Rock mit Punk-Roots...oder auch 
nicht...langweilig und überflüssig!!! für DM 5.- inkl. 
RAUSCH TAPES,Wendlohstr.27, 22459 Hamburg 
(AH) 


COLOSSUS OF THE FALL CD 


Jammer-jammer, Knödel-knödel, Rock-rock... 
Langweiliger Post-Straight-Edge-Grunge-Crossover. 
Meine Hoffnung mit “Brick by Brick” wenigstens ein 
starkes Stück gefunden zu haben wurde sofort wieder 
zerstört als der Gesang einsetzte. Überflüssig. 
DOGHOUSE EUROPE, Kollmarsreuterstr. 12, 79312 
Emmendingen (RS) 


DAWNBREED 
AMOKLAUFGEFÜHL 7" 


Holla! Das sollen die gleichen Dawnbreed sein, wie 
die auf Flex! records? Ja, ja ja nur diesmal 10.000 mal 
besser und der Titel hält was er verspricht, denn 
unumgänglich hatte auch ich schon nach dem ersten 
Hören dieses “AMOKLAUFGEFÜHL”. 5 ziemliche 
Knaller,die irgendwo zwischen Neurosis und Gravity- 
style HC liegen. Aber auf keinen Fall langweilig, denn 
Dawnbreed sind 100% Energie die auch Dich nicht 
mehr ruhig auf dem Stuhl sitzen lassen. Alles in allem 
ein ziemliches Brett an dem sich so manche Trendy 
Band noch eine Scheibe abschneiden kann. Das 
ganze kommt in einem extrem hübschen Cover und 
sogar die Texte sind nicht so pathetisch und platt, 
wie die der meisten Bands dieses Genres. Also 
nicht lange zögern und gleich zum Stift greifen 
und BESTELLEN!!! BEYONDREC.,c/oT. 
Fuchshuber,Ostpreußenstr.9,73072 Donzdorf (FH) 


DEAD SILENCE/TIT WRENCH 
SPLIT 7" 


Das letzte was ich von Dead Silence in Erinnerung 
habe ist 8 Jahre her und war der Kracher “Do you”, 
hätte nicht gedacht, daß diese Band noch existiert. 
Sie tuts und wie. Überrascht mit frischem, routinierten 
Hardcore, der durch kleine Zitate gewinnt (da blitzt 
kurz “Deep Purple” auf). Tit Wrench präsentieren sich 
vertrackt wie immer und irritieren Dich, spätestens 
dann, wenn ungewohnte Geräusche aus den Boxen 
dringen und man verzweifelt nach der Herkunft sucht. 
Überzeugende Split-EP, die dazu noch schön 
aufgemacht ist. VINYL COMMUNICATIONS KHS 


DESIGNER 
Fer 


Au backe. Schwer verdauliche Debut-7" dieser jungen 
Schweizer Band. Alles im “wir zerschneiden Butter mit 
unserer Musik”-Tempo; zäh, unharmonisch, 
unmelodiös, monoton... Industrial-Punk?! Oder 
vielleicht doch bloss uninspirierter Schrott?! Keine 
Ahnung, ich weiss bloss, dass das sicher nicht meine 
Musik ist und das andere mit sowas Millionen 
scheffeln. 2 Songs, kein Textblatt, dafür ein schönes 
farbiges Cover. Langweilig...!!? Komische Menschen 


Ehe 


diese Schweizer, ha, ha... F.Gafner, Florastr.8, CH - 
4102 Binningen -Peter- 


DIE UNBEZAHLBAREN ... 
MUTTICD 


Uff, da öffnet sich ein Tor und ein fetter Panzer rollt 
direkt auf Dich zu. Eine gewisse musikalische 
Verwandschaft zu 2 Bad läßt sich stellenweise nicht 
überhören (und wie gut das klingt, das sollten die 
meisten von Euch wissen). Metallisch, schwerer 
Hardcore mit einigen Ecken. Wunderschön und 
verdient das Cover der Boxhamsters (Es bleibt alles 
wie es war). Ein derart gutgemachtes und fett 
produziertes, musikalisch so weit gereiftes Debüt muß 
man lange suchen. Eine weitere Perle aus dem 
Norden ... Platte, die entweder völlig untergeht (wie 
viele Perlen vor ihr) oder zur Pflichtübung wird. Ich 
empfehle letzteres und erkläre hiermit alle Zögerer zu 
hoffnungslosen Ignoranten, die sich vielleicht nur 
durch den Namen der Band täuschen lassen ... Dies 
ist kein Deutschpunk, es ist feinster Hardcore! 
Kontakt: Jan Clausen, Mildstedter Landstraße 38, 
25813 Husum KHS 


DISSENSION 
STASNATION 7" 


Nach dem ersten Streich in Form der “Sanctioned” EP 
nun der zweite und zugleich Letzte, da die Band sich 
mittlerweile aufgelöst hat : brutalster Ostküsten 
Hardcore wie ihn DEFORMED CONSCIENCE, DROP 
DEAD (sprich RIPCORD auf 45 rpm) und Konsorten 
spielen, bestimmt nichts Neues also aber in der Form 
wie er von DISSENSION dargeboten wird ganz groß 
I!!! Absolut PFLICHT !!! Fetus Records, P.O. Box 
3571, Salt Lake City, Utah 84110, U$A 


DH 
LEIPZIG 8 SONS-7" 


Merkwürdiger Name für eine Band,die offensichtlich 
aus Leipzig kommen - und dort im Conne-Island 
neuerdings nicht nur ihre Heroen aus NYC sehen & 
hören, sondern nun auch noch kopieren...ziemlich 
uninspiriertes Gebolze im NYHC-Stil, in weißes Vinyl 
gepresst und in ein ultra-mieses Cover verpackt...statt 
Texten gibts hunderte von “Thanks & Greets” - lieblos 
und langweilig! HALB 7 Records, Törtener Str. 
43,06842 Dessau (AH) 


DISCLOSE 
TRAGEDYLP 


Der DIS-Zug ist schon lange abgefahren, was sich 
aber noch nicht überall rumgesprochen hat, so z.B. in 
KOCHI CITY. DISCLOSE sind die schlechtesten aller 
DISCHARGE Kopisten, absolut keine Power, 
schlechter Sound und es werden eigentlich nur 
Original-Parts aus DISCHARGE-Songs neu 
zusammengesetzt - wer braucht sowas? DISCLOSE 
bringen es aber auf schon eine 7" und eine split 7", 
die glücklicherweise sehr limitiert waren und nicht 
mehr erhältlich sind (demnächst split 7" mit 
HELLKRUSHER). OVERTHROW bringen weiterhin 
fast nur Schrott raus, mit Ausnahme der wirklich 
brillianten zweiten HAKUCHI 7". Überhaupt ist es 
erstaunlich, daß die meisten neueren Japan-Crust 
Bands sowohl musikalisch als auch 
aufnahmequalitäts-mäßig für’n Arsch sind. Vorbei sind 
die Zeiten, als auf jeder split und jedem Sampler die 
Japan-Bands ihre internationale Konkurrenz an die 
Wand spielten. Eine Tragödie in der Tat. (Overthrow, 
Bia-Maison Ogawa #102, 18-16, Hongyoutoku, 
Ichikawa, Chiba, 272-01, Japan) (FLO) 


DODSDOMT 
L®BEN 7" 


Selbstproduzierte 7 Song 7" der Norweger mit 
Aufnahmen von 1992. Für Norwegen Fans ein Muß, 
denn die Jungs haben ihre BANNLYST und SO 


dawfikread 


ANOKLAUFGEPÜFL 


TINY GIANTS 


THE PLANET’S WORDS 


ISM 


MUCH HATE Lektion gut gelernt. Einige Lektionen in 
punkto Soundqualität wurden allerdings verpaßt, so 
daß man doch länger an der Heim-Anlage rumdrehen 
muß, bis der Sound erträglich ist - klingt sonst recht 
dumpf. Auch das recht merkwürdig aussehende Cover 
lädt nicht gerade zum Kauf ein. Mein Tip: Nicht allen 
Zeichnern sollte die Möglichkeit eingeräumt werden, 
Plattencover zu gestalten! Würde gerne mal etwas 
neues von der Band hören, wenn es sie noch gibt, 
diese EP hat jedoch einige Schwächen, wenn auch 
die Musik sehr vielversprechend ist. (c/o Fredrik 
Midtlyng, Hiortsgt. 13, 3190 Horten, Norwegen) (FLO) 


DYSTOPIA 


HUMAN=GARBAGE CD 


Für DYSTOPIA findet sich im Wörterbuch leider keine 
Übersetzung, dafür aber in meinem CD-Player: 12 
Songs mit herrlichen Titeln wie “Weed Of Wisdom” 
übersät mit Samples und Double-Bass-Terror. 
Ziemlich brutal und entspannedn zugleich, nicht so 
das übliche Gebolze. Volles Brett auch, auch “live” ‘ne 
ganz nette Band, geben allerdings rein “stage-acting” 
mäßig in ihren Zementschuhen nicht ganz so viel her. 
“Kann ich auch meiner besten Freundin nur 
wärmstens ans Herz empfehlen...”COMMON CAUSE 
(FH) 


DUMMIES 
ROCK ATTACKUSA 7" » 


Da will jemand ganz gezielt nach Garagenpunk 
klingen ... rüder, sehr geradliniger Punk-Rock, wie er 
77/78 von Bands wie den Pagans oder Crime 
gemacht wurde ... Die B-Seite etwas schleppender 
und am Ende habe ich das Gefühl, daß diese 7” viel 
zu schnell wieder zuende ist. Sie ist verdammt gut, 
deswegen ist sie auch zu kurz ... und wenn sie statt 
der vielleicht 5 Minuten 10 gehen würde, sie wäre es 
immer noch ... 

EMPTY RECORDS KHS 


ENDSTADIUM/PARKBANKTERROR 
SPLIT CD 


Uff, gleich beim ersten Stück von Endstadium verpaßt 
der Sänger seinen Einsatz ... musikalisch geht 
Endstadium in die Ecke 84er Deutschpunk, wie ihn 
AGR-Bands praktiziert haben (Canalterror, Toxo- 
plasma Schiene), textlich bleibt man allerdings auch in 
dieser Ecke stehen. Ein bißchen mehr kann man 
glaube ich 94 schon erwarten. Schade, denn 
spieltechnisch ist das schon irgendwie flott melodisch. 
Parkbankterror, gehen noch etwas weiter zurück. 
Geradlinig heruntergespult, mit einem Gesang, der 
mich an eine unrühmliche Band vom zweiten 
Soundtracks zum Untergang erinnert, die auf der CD- 
Version fehlt. Textlich bewegt sich auch nicht viel, die 
Texte gegen Computer haben 82 schon Normahl 
geschrieben, warum also 13 Jahre später nochmals 
mit ähnlichem Vokabular dasselbe? AGR-Fans wissen 
was sie zu kaufen haben, wer meint, daß sich seit 
dieser Zeit doch das eine oder andere neue Thema 
ergeben hat, der darf noch ein wenig suchen. Für den 
Ernie auf dem Cover gibt es einen persönlichen 
Bonus,. wie für die Tatsache, daß hier alles selber 
gemacht wurde. Ich denke, daß wir 94 haben. ... 

Für 18.-DM (nicht mehr) plus Porto bei: Roland 
Heintzsch, Beethovensitr.13, 25337 Elmshorn 

KHS 


EVERSOR 
FRIENDS LP 


Grossartig! Schlicht grossartig!!! Noch nie zuvor eine 
derart geniale italienische HC-Band gehört, echt! 
Nehmt die Stimme von REASON TO BELIEVE, die 
Gitarre von VERBAL ASSAULT und das Feeling und 
die Emotionen von 4 jungen Leuten, die nicht nur 
perfekt ihre Instrumente beherrschen, sondern auch 
hervorragende Songs schreiben können! Desweiteren 
eine wirkliche Top-Produktion und gute Texte (in 
englisch und mit Übersetzung ins italienische). Die 


pie: 


Melodien bleiben hängen und gehen tief, wirklich tief. 
Nicht solche oberflächlichen Tra-la-la Melodien wie 
bei BAD RELIGION zum Beispiel, dafür ist die ganze 
Musik auch schon zu komplex und fesselnd. Eine der 
phantastischsten Band in Moment, kein Zweifel! 

BLU BUS, Via della consolata 5, 11100 Aosta, Italien 
-Peter- 


FAILURE FACE/ULCER 
SPLEI=7: 


FAILURE FACE,kurz nach ihrer EP auf EBULLITION, 
jetzt schon wieder am Start. 4 Stücke im wilden 
Knüppel-Style, wie man ihn ja schon von den beiden 
7"s kennt. Also nichts neues von den Jungs aus 
Florida. Anders dagegen ULCER aus Boston, die hier 
3 Attacken im Stil von HELLNATION und Konsorten 
liefern, also anschnallen und alle Regler nach rechts. 
Für alle, denen das wahre Leben zu langweilig ist, 
oder wie das Label selber schreibt: “Talent? We Dont 
Need No Stinking Talent!” 

BURRITO Records, 3421 S.E.Micanopy Terr., 
Stuart, FL. 34997 (FH) 


FLEISCHLEGO 
REICHE SCHWEINE CD 


Was mich stört zuerst: von den 15 Stücken sind 10 
schon anderweitig zu hören gewesen (Wir finden hier 
die “Hass” EP, die “Goldene Schuss” EP und zwei 
Stücke von der “Töten und Essen” LP), das ist also 
quasi eine EP mit 10 Bonustracks... Allerdings ist die 
Aufmachung phantastisch, vierfarb-Digipack mit guten 
Bildern/Grafix, alle Texte etc. Musikalisch gibt es 
kranke Musik mit (guten) kranken Texten von krank 
aussehenden Menschen dargeboten. Der MODERNE 
MANN kam mir in den Sinn und ich war immer hin und 
hergerissen ob ich das jetzt voll Scheiße oder voll Gut 
finden sollte. Da ich aber eh ein Kulturbanause bin 
wird es wohl voll gut sein. Ist es ja auch. Aber nicht 
immer. Selber testen... 

FLIGHT 13, Schwarzwaldstr. 9, 79312 Emmendingen 
(RS) 


F.P.A.C. 
CAMPAIGN CD 


Schade, daß es Null Informationen zu dieser Band 
gibt. Das CD-Cover gibt auch wenig Aufschluß über 
Herkunft, Besetzung, Texte usw., dabei klingt das 
ganze nicht uninteressant! Eine extrem coole 
Mischung aus frühen Godflesh, Pitch Shifter, 
G.G.F.H., Gary Numan und ein paar anderen 
abgedrehten Industrial Noisern. Das Ganze fährt mit 
verzerrten Vocals (bellen wie sämtliche Dämonen in 
Evil Dead durch die Songs), Drumcomputer, teils mit 
Melodien, teils mit abgedrehten Synthisounds über 
dem Rest (was Godflesh auf der vorletzten Platte mit 
Gitarren fabrizierten) auf einer extrem coolen Spur. 
Besitzt Tiefe und spaziert oder schlendert ziemlich 
locker durch eine Maschinensoundlandschaft, die 
sehr gut in unsere Zeit paßt. Als Besonderheit ist 
anzumerken, daß außer den Vocals der Sound sehr 
variabel und abwechslungsreich (gemessen am 
abgesteckten Feld) ist. Das heißt, es gibt neben der 
Tiefe auch noch soviel Substanz, daß man die CD 
auch nach dem 10. Hören noch immer nicht ganz 
erschlossen haben wird. Verdammt abgeklärtes Werk 
einer Band, von der zumindest ich noch nie vorher 
etwas gehört habe. Wer auf die Industrial-Ecke der 
alten Meister (s.o.) abfährt, der sollte schnell 
zugreifen. Hat durchaus Soundtrackqualitäten ... 
CAMPAIGN ORG. KHS 


GAINSAY 


ZERr 


Metal-Mosh-Hardcore mit manchmal MINISTRY- 
mässig verzerrten Gesang. Ein wenig zu viel Gitarren- 
Gefitzel. Eigenproduktion mit guter Aufmachung. 
GAINSAY c/o Zölck, Erlengrund 5, 24782 Rickert (RS) 


GG ALLIN 


INSULT & INIURY VOL.2 CD 


Oh, no ... Interviews in übelster Qualität und ein paar 
Livesongs in ebensolcher. Wann gibt es die 
Badewannensongs von GG? Ach so, ... Blödsinn, hat 
ja selten gebadet. Rip-Off, wie es ihn blöder kaum 
geben könnte. Billig aufgemacht, schlechtes Material 
... und als Anreiz noch der “Not for sale to persons 
under 18 years of age” Aufdruck. Vergessen und die 
wirkliche Haßpackung mit seiner “Brutality & 
Bloodshed” reinpfeifen. BLACK & BLUE KHS 


GUNS ‘N’ WANKERS 
TRIPLE SET 3X7" 


Eine der wenigen Bands, die ein “Ex-...” in ihre 
Bandbiographie setzen darf und muß, denn es handelt 
sich um Ex-Snuff, die auch nach Snuff klingen und 
zwar in bester Form!!! Nette Idee, drei EP’s zu 
machen, die alle dasselbe Cover haben und nur einen 
Stempel, um sie unterscheiden zu können. So wird 
hier in “Metal”, “Pop” und “Hardcore” getrennt. Durch 
“Pop” und “Hardcore” klingt unmißverständlich Snuff 
durch, bei der “Metal” EP wäre man sich nicht sicher 
was man hört, wenn nicht GNW drauf stünde. Alles 
mit dem Snuff-Witz versehen ... schön, daß es wieder 
eine Band gibt, die derart frisch und verspielt rotzfrech 
klingt! Ach ja, alle drei 7”s gibt es auch einzeln. Metal 
kann man sich dann schenken, wenn man nicht 
unbedingt auf eine Kopie früher, fetter Metallica steht. 
DAMAGED GOODS KHS 


ES pie: 


HAIL OF RAGE 


FUEKRIN PISSED 7 


Ha, DISSENSION sind also tot, schön aber daß die 
Kontaktadressen dieser Band identisch sind mit 
erwähnter und der Drummer und Gitarrero nun mit 
HAIL OF RAGE weiterprügeln. Der Titel ist hier 
Programm : Fuckin Pissed ! Wieder eine US EP die 
im Gegensatz zu den derzeit so populären 
“Betroffenheits-Kombos” steht und einfach viel 
ernstzunehmender wirkt als das Gewimmere 
pubertierender US-Vorstadtkids, 100 Punkte für 
diese 7" und wenn ASSÜCK nicht die 
Todesmetallproduktiuon hätten, würden sie vielleicht 
wie HAIL OF RAGE klingen. Fetus Records, siehe 
DISSENSION EP 


H.CASPAR, COC 
CHANTS OF CHANGE CD 


Schöne Aufmachung (kleine Box mit Poster, fast zu 
schlicht für ein Tesco Produkt). Ruhige, ekektronische 
Sounds, tibetanisch mystische Klänge wechseln mit 
bedrohlichen Soundlandschaften. Schwer alles in 
einer Stimmung anzuhören, denn selbst die ruhigen, 
genießbaren Passagen werden von bösartigen 
Klängen eingeleitet. Ein Spaziergang durch das 
Gehirn ... interessant und zeitaufwendig, denn 
nebenher hören geht nicht! TESCO KHS 


HEAVENS TO BETSY 
DIRECTION ... 7" 


Bei Heavens to Betsy trifft das zu, was mich an 
manchen Girlbands nervt und das ist ein nerviger 
Gesang in einer Tonlage, der neben meinem 
Trommelfell liegt. Es gibt rein anatomisch keinen 
Grund, daß Frauen in wesentlich höheren Stimmlagen 
sprechen/singen müssen als Männer (eine Frage der 
Übung und des Auftretens, wie der Sprache). 
Demnach gibt es auch keinen Grund für einen 
nölenden, ätzenden Gesang wie diesen. Mich nervt 
das einfach. Musik ist nebenbei noch weit davon 
entfernt eigenständig zu sein. Es schleppt sich und 
holpert dabei beträchtlich. Schade Mädels, aber 
unehrlich besprechen, nur weil es eine Frauenband 
ist? Niemals, denn da fängt die Gleichberechtigung 
an. CHAINSAW KHS 


HOMO ERECTUS 
DEMO TAPE 


Wurde mir mit dem Vermerk “unhörbarer NoiseCore” 
übergeben, doch guck einer an; da ist ja doch Musik 
drauf! Und sogar ganz nette. Da wechseln FEAR OF 
GOD-mässige Grunz-Passagen mit eher melodiösen 
Parts ab, die Gitarre ist zudem schlicht stark! 
Aufgenommen im Proberaum, entsprechend die 
Soundqualität.Doch keine Angst, ist alles hörbar und 
für den Preis allemal erste Sahne! Besonders 
gelungen die GrindCore-Version von “There's no 
Limit”, dem “Hit” dieser unsäglichen holländischen 
Looserkappelle 2 UNLIMITED. Ein solches Lied 
dermassen zu sezieren zeugt von gutem Geschmack 
und Gehirn! Josch Kunz, Bahnhofstr.11, 8722 
Kaltbrunn (4.00DM incl. P/P) -Peter- 


HOMOMILITIA/FORCA MACABRA 
SPLIT 7" 


Wie lange kam keine wirklich gute Power HC Scheibe 
aus Polen. HOMOMILITIA waren live schon voll der 
Hammer und sind sehr nette Leute, wenn auch nicht 
sehr schweul. Das Warten auf dieses Ding hier hat 
aufgrund technischer Probleme verdammt lange 
gedauert, aber es hat sich wirklich gelohnt. 
Metallisches Brett mit Sängerin und Sänger, beste 
Polnische Band seit vielen Jahren, auch der Sound ist 
super. Leider sind hier nur 2 Hits drauf, aber eine CD 
kommt demnächst. FORCA MACABRA sind ähnlich 
wie auf ihrer split mit CORPUS CHRISTI - räudiges 
Gebolze und nach wie vor die beste Brasilianische 
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DIE UNBEZAHLBAREN... 


GG ALLIN — INSULT & INJURY 


Volume 2 - The Bloody Years 


Warning: Not for sale to persons under 18 years of age. 


2134, MADISON, WI 53701 ) 


Band aus Finnland im Moment. (MALARIE 
RECORDS, Martin Valasek, Ropice 281, 739 56 
Trinec 6, Tschechische Republik) (FLO) 


INSANITY 
DEATH AFTERDEATHCD 


Falls es unter unseren Lesern auch welche gibt, die 
sich einmal pro Jahr eine Metal Scheibe kaufen, hier 
der Tip : INSANITY aus Kalifornien zählen zu den 
ersten ihres Genres (gegründet 1984), wurden aber 
durch den Tod ihres Gitarristen und Songschreibers 
zurückgeworfen, und veröffentlichen nun auf M.B.R. 
eine Zusammenfassung von Songs der Periode 85- 
91. Knüppelharten und technisch versierter 
Todesthrash, also 4 Ebullition EP’s oder diesen Betrag 
an: M.B.R., Postfach 101239, 73272 Hechingen (K) 


JACK O FIRE 7" 


Magst Du richtigen schmierigen ‚ ranzigen , 
ultrapunkigen Blues , der so perfekt natürlich auch nur 
von schlecht tätowierten noch schmierigeren Texanern 
hingerotzt wird, deren Slang sooo breit ist, das Du 
glaubst sie hätten eine Hubba -Bubba Fabrik 
geschluckt. Hörst du diese Platte , erscheint Dir der 
Bazooka Bär persönlich und das ist doch was , 
oder??? Das Cover hat übrigens die Form eines 
Helloween Kürbisses. Echt superdufte diese Platte. 
FloO (Estrus Educational Recordings , P.O. Box 
2125, Bellingham, Washington 98227, U.S.A.) 


JARBONE 
COPPERMINE 


Oops, da flattert mir was ins Haus, das nicht ganz so 
einfach zu besprechen ist. Cover wie die einzige 
Autos 7”, nur bunter und Musik, die experimentier- 
freudig ist. Ich würde sagen, so ähnlich habe ich 
schon mal was gehört, aber dann würde ich lügen, 
denn ich kenne lediglich verschiedene Bands, die 
zusammengenommen so ähnlich klingen könnten. Na, 
lassen wir mal etwas Jane’s Addiction rein, Samples, 
Jazzcore, Pigmy Love Circus, Peppers, Freaky F. 
W.s, Alice Donut ... Trotz der verdrehten Einflüsse hat 
man immer etwas an dem man sich festhalten kann, 
etwas, das klare Strukturen aufweist. Macht sich 
sofort Platz im Bauch und schafft sich einen Weg in 
das Gehör. Macht Spaß und ist absolut wert für einen 
5er angetestet zu werden! ROCKWERK REC. KHS 


JOLLY & THE FLYTRAP 
PRODUKT LP/CD 


In der Schweiz sind die JOLLY’s schon echte 
Berühmtheiten! Bemerkenswert daß ihr erster 
Longplayer trotzdem den Charme eines 
“handgemachten” Independent-Produkts ausstrahlt - 
dabei handelt es sich hier um eine Art Schweizer 
“Folk-Punk”...sorry, sehr abgedroschenes Wort - aber 
mir fällt nix Besseres ein - eigentlich müßte man an 
dieser Stelle einen Diskurs führen, über die 
Verbindungen von traditioneller Kultur mit 
zeitgenössischem Rock-Feeling! Die Briten haben ihre 
POGUES und Konsorten (welche auch wiederum 
ausschließlich “Irische Volksmusik” adaptieren), die 
Franzosen ihre NEGRESSES VERTES & Co. - aber 
so facettenreich und spielfreudig (die JOLLY’s sind 
“live” übrigens ein Erlebnis!!!) wie diese Schweizer 
sind nur die Wenigsten!!! Kommt teilweise etwas 
“frankophil”, aber letztlich sinds ja eben Schweizer! 
Bestellt diese Platte oder noch besser,geht zu einem 
Konzert mit JOLLY & THE FLYTRAP!!! NO MAN 
RECORDS,Pascal Claude,Engelstr.60, CH-8004 
Zürich (AH) 


JULIA 7"EP 


Allerfeinst! Ich legenahezu tagtäglich neue Platten auf 
(nicht zuletzt bedingt durch meine Tätigkeit als 
Platten-Dealer) und so alle 3-4 Monate macht's bei 
mir gleich nach den ersten Tönen “Jaaal”. Und dann 
weiss ich, “das ist nicht einfach irgendeine Platte, das 


plo: EEE 


ist eine der wenigen die ich auch in 5 Jahren immer 
wieder gerne höre”. Die erste 7" von JULIA, einer 
recht jungen Band aus sunny California, gehört 
zweifelsohne zu dieser Kategorie. Auch wenn die 7" 
leider billigst aufgemacht ist (kein Cover, nur ein 
Blatt mit Stempel), die Texte nur auszugweise 
wiedergegeben werden und die 7" auch nur ganze 2 
Songs zu bieten hat: Sie ist einfach nur göttlich! 
Wunderbare “Emo-Core”-Perlen, irgendwo in der 
Nähe von FUGAZI, GREYHOUSE und Konsorten, 
und dazu dieser brutale, manisch-derbe, an ABC 
DIABOLO erinnernde Gesang, ergeben eine 
Mischung, das es einem kalt den Rücken 
herunterläuft. Wunderbare Melodien, intelligente Texte 
(ua. zum Thema Homosexualität)..., ich will mehr 
davon! Viel mehr! Eine erste 7", die unglaubliche 
Wärme produziert und eine Intensität erreicht, welche 
99% aller anderen Bands nicht mal nach ihrer 100.en 
Platte erreichen werden.RIVERS END, 1423 Graves 
ave No.159, El Cajon, CA 92021, USA -Peter- 


KALTE ZEITEN 
KONSEQUENTES MENSCHSEIN 7” 


Toll, daß ich die ganzen Deutschpunksachen 
aufgehalst bekomme, grm. Immerhin ist das nicht 
ganz so 4.Generation “schlag einem unterbezahlten 
Repressionselement auf die Stulle”. Ein bißchen 
zuviel Oberschüler vielleicht mit einem Anspruch an 
die Menschen, der sie irgendwann einmal 
zwangsläufig zu Zynikern machen wird. Aber lieber 
so, als stumpf und nochmals stumpf. Kann trotz guter 
Ideen aber nicht weiter aus der Masse an deutschen 
(Deutschpunk) Bands heraus als bis in die obere 
Hälfte. Immerhin ... Bißchen zu verbissen, ohne 
musikalisch neue Akzente zu setzen, bißchen zu brav, 
um wirklich wütend zu sein. Nett, aber nicht zwingend. 
SUPPENKASPER KHS 


KEELER 
THE AGE OF THE INVENTOR CD 


Ich würde es als uninspirierte Zusammenstellung von 
Einzelsounds bezeichnen. Einzelne verfremdete 
Geräusche werden zufällig übereinandergelegt, ohne 
Struktur, ohne Steigerung, ohne besondere Reize. 
MULTIMOOD KHS 


KILLED ON X-MAS 
CHRISTCD 


Killed On X-Mas kommen daher, wo die Morbidität der 
Großstadt sehr ausgeprägt ist: Rostock. Einer Stadt, 
deren Peripherie von postindustriellen Ruinen-Arealen 
eingesäumt ist: Korrosion, Verfall, Zerstörung und 
düstere Industrie-Romantik. Kein Wunder also, daß 
Christ nicht gerade freundlich klingt. Höllisch verzerrte 
Baß-Lines killen fast die Baß-Membranen meiner 
Boxen und auch die technisch verfremdete Stimme 
tönt alles andere als blumig. Nach dem eher 
schwächlichen Opener / Was God, der klingt, als 
beschlössen TVTV$ doom zu gehen, fährt I'm God 
dann schon schwereres Kaliber auf. Eingeleitet von 
schleifenden Industrial-Collagen hebt sich eine satte 
und düstere Heaviness aus den Boxen. Doomige 
Gitarren, die Dich im Schritt-Tempo überfahren. Ein 
runder, fast tanzbarer Beat und der wechselweise 
verzerrte oder mit viel Hall belegte Gesang bilden 
einen eigenwilligen und voller Kontraste steckenden 
Sound, der einen schon nach wenigen Sekunden in 
seinen Bann zieht. / believe in God oder das Titelstück 
Christ klingen...tja, ...irgendwie biomechanisch. Als 
würde sich Einer mit seinem Computer interfacen, um 
auf der Festplatte den Säbeltanz hinzulegen. Mit 
dieser, von Haßobjekt Matthias Arfmann (Kastrierte 
Philosophen, yu know?), produzierten CD stellen sich 
Killed On X-Mas zwischen alle Schubladen. Wandeln 
mit wechselnder Dynamik zwischen Hartkern, Joy 
Division, Dancefloor, Industrial und Weltuntergang und 
faszinieren mit eigenartigen, anziehend abstoßenden 
Klangwelten. Ach ja, unbedingt auf Kopfhörer hören. 
Da sind Effekte driauf, die das Kleinhirn im Schädel 
rotieren lassen. - Wer Neurosis mag, Kong kennt 
und Eisen-vater schätzt, ist hier goldrichtig 
beraten. akö (BeriBeri) 


KING VULTURE 
BACK IN NEANDERTHAL DEMO 


Sechs Songs, die laut Info eine Fusion aus 

“Härte, Geschwindigkeit und animalischen Emotionen” 
darstellen sollen...klingt seltsamerweise aber wie all 
die *NYHC-Bands” die man schon kennt, mit recht viel 
Metall-Einschlag - kommen aus Kiel, produziert von 
UI/TINY GIANTS - “schwerverdaulich” steht auch 
aufm Info...ham sie recht! In jeder Hinsicht...Kostet 
DM 9.- inkl.Porto bei:  BETCHER/ABRAHAM, 
Holtenauer Str.313, 24106 Kiel (AH) 


KURORT 
STACHANOV CD 


Musik wie aus dem Hochofen. Du gibst Stachanov 
rein und heißglühende Metallschlacke kommt heraus. 
Zu einer Ehrfurcht gebietenden Einheit verschmolzen, 
schaufeln sich Kurort auf ihrem vierten Tonträger mit 
redundanten Wuchtriffs den Weg in die Gehörgänge 
frei. Da wird einem das Schwermetall mal mit 
wuchtigen Hammerschlägen in den Schädel 
getrieben, mal genüßlich laaangsaam hineingebohrt. 
Es gibt zur Zeit international wohl nur wenige Bands, 
die Reduktion und Komprimiertheit so elegant 
beherrschen, wie dieses Berserker-Quartett aus der 
österreichischen Provinz. Stachanov ist Synthese aus 
Kraft, Dynamik, Energie, Ästhetik und Fulminanz. Da 
wird fast schon melvinistisch anmutende Reduktion 
betrieben, wie in dem Stück Koffeinblues, wo 
Gitarrenriffs aus dem Zusammenhang gerissen 
werden, um sie wie unter einer Lupe weiter zu 
sezieren. Da wird aber auf draufgehalten bis zum 
Exzeß. Songs wie Block 14, Spinner/Immun oder 
Brach gehen mit einer Intensität und Gewalt ab, daß 
es einem Angst und bange wird. Kurort wandeln nie 
auf ausgetretenen (Mainstream-)Pfaden, sondern 
stampfen quer durchs Gestrüpp, alles niedermähend, 
was sich ihnen in den Weg stellt. Manische 
Percussion und Marschmusik, Maultrommeln und 
Schnellfeuer-Rhythmik, (Block)Flöten und 
Gitarrenstürme, sanfte Romantik und spröde Eleganz. 
Kurort haben aus lauter Widersprüchen ein Album von 
monumentaler Größe gegossen. Stochanov ist wie die 
Eiger-Nordwand: geheimnisvoll, unberechenbar, 
gefährlich, hart und von beeindruckender Schönheit. - 
Besser geht's nicht! akö (Sacro Egoismo/Trost/X-Mist) 


LARM 
DESTROY SEXISM 7" 


Was soll man zu LÄRM noch groß schreiben. 
S.E.Pioniere aus Holland, die später zu PROFOUND/ 
MAN LIFTING BANNER und SEEIN’RED wurden. 12 
Songs von denen 8 (!!!) bis dato unveröffentlicht 


waren, rattern hier in einer eher miesen Soundqualität 
an dir vorbei. Das Ganze kommt als Benefiz für eine 
gute Sache, die zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
noch nicht fest stand. Für Diehard-Fans oder 
Gehörkranke allerdings sehr empfehlenswert. Die 
ersten 1500 dürften wohl bald weg sein, also beeilen. 
WICKED WITCH, Postbus 3835, NL-1001 AD 
Amsterdam (FH) 


LASH OUT 
WORN PATH CD 


Schleppender, doomiger, schwerer Post-SE (nur 
musikalisch und positiv gemeint) aus Norwegen mit 
Splittern von SOLITUDE AETURNUS (ja, ich weiß, 
habe ich schonmal benutzt den Vergleich) und 
Gesang der manchmal wie SEPULTURA klingt. Gut. 
Setzen. STORMSTRIKE, Kollmarsreuterstr. 12, 79312 
Emmendingen (RS) 


LONG TALL ODDBALLS 


ITS ALL SHIT IN THE SAME BOWL 7"EP 


Kennt hier jemand die MIGHTY CAESARS bzw. deren 
Mastermind BILLY CHILDISH? Die ODDBALLS 
scheinen sie jedenfalls zu kennen. Wenn Du mal über 
den Rand deiner NYHC Kappe rausschauen willst 
findest Du hier Rhythm & Blues-Punk-A-Billy, sehr 
“basic” gespielt. Nichts für immer aber zwischendurch 
recht gut. Für, vermute ich, 9,- DM inklusive P&V von: 
REVOLUTION INSIDE, c/o LE SABOT, Breitestr. 76, 
53111 Bonn (RS) 


MANKIND ? / DIRT SPLIT EP 


Was soll ich hier groß schreiben ? MANKIND ? wie 
auch DIRT haben weiblichen Gesang ( DIRT 
dualgeschlechtlich ) und wer auf sympathischen 
Anarchopunk a laAPPLE oder TOXIC WASTE steht 
kann hier blind zugreifen. Ebenfalls zu empfehlen 
noch die MANKIND ? - Won't You Join The Army 7", 
die logischerweise in die gleiche Kerbe schlägt. Ach 
ja, MANKIND ? klingen übrigens nicht so verbraucht 
wie DIRT, woran das wohl liegt ? Tribal War Records, 
P.O. Box 20712, Tomplins Square Stn., NY, NY 10009, 
U.S.A. 


MENS RESOVERY PROJECT 
MAKE A BABY 7" 


Total durchgeknallt und sick müssen die Ex-Born 
Againstler und noch Universal Order Of 
Armageddonler draufgekommen sein. Sie müssen 
irgendeine superbrutalderbe Droge eingefahren 


p.0. box 101627 40007 düsseldorf germany 
p-0. box 1403 58285 gevelsberg germany 
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haben. Sonst käme solche Musik nicht zustande, 
oder?? Auf elektronische Musik aus irgendeinem 
Casio Synthesizer , der seinem Klang nach schon 
Mitte der 70 er vom Markt genommen wurde, wird 
hier ultraschräge Musik fabriziert und auf diese Musik 
dermaßen genial unpassend draufgeröhrt , daß man 
einfach gut drauf kommen muß. Auch das Cover ist 
nicht gerade alltäglich und ziemlich kaputt . Es zeigt 
den Vaginalbereich einer sich gerade in der 
unpässlichen Situation einer Geburt befindlichen Frau, 
aus dem ein mit Collagen verziertes und mit Blut 
verschmiertes Göhr rauslugt. Diese kranke Produktion 
kommt direkt vom Label des Ex Born Against Sängers 
Sam Mc Pheeters Vermiform., das mit diesem Produkt 
wieder einmal seine Klasse unter Beweis stellen 
konnte. Auch der Chef hat nun gezeigt , daß er seine 
Veranlagung als völlig paranoider Massenmörder nicht 
mehr verheimlichen kann. Sehr, sehr schön. FloO 
(Vermiform, P.O. Box 12065 Richmond, VA 23241 , 
U.S.A.) 


MIESKUORO HUUTAJAT: 
HARD 


Ob Ihr’s glaubt oder nicht, es handelt sich hierbei um 
einen aus rund 20 Männern bestehenden Chor, der 
klassisches finnisches Liedgut und ein halbes 
Dutzend Nationalhymnen zum Vortrag bringt. 
Übersetzt bedeutet der Name so viel wie “Männlicher 
Brüllchor”. Und der Name ist Programm. Der Clou an 
Mieskouro Huutajat ist nämlich, daß dieser Chor nicht 
singt, sondern brüllt. Auf dieser CD zum Beispiel vier 
finnische Volkslieder sowie besagte sechs National- 
hymnen, darunter auch die Deutsche. Und wenn 
diese zwanzig Männer das Deutschlandlied in 
klassischer Stammtisch-Gröhl-Manier herausbrüllen, 
übrigens inklusive der verbotenen Strophe, dann hat 
das den Charme eines Rudels heulender Wölfe. 
Bevor die Hymne verklingt, hebt sich aus dem 
Hintergrund “Deutschland, Deutschland”-Gejohle, 
welches sich in Lautstärke und Inbrünstigkeit immer 
weiter steigert und - irgendwie - das derzeit 
vorherrschende deutsche Nationalgeffül äußerst 
treffend karrikiert. Über den ersten Auftritt dieses von 
Kaurismäki-Humor beseelten Chores schrieb die 
Presse damals: “...das Publikum glotzte ungläubig 
und staunend, als Mieskouro Huutajat nach einer 
kurzen aber hochgradig intensiven Schreiorgie die 
Bühne verließ.” - Den HörerInnen dieser CD wird es 
nicht anders gehen. Obwohl vor allem antinational 
gesinnte Amerikaner, Russen, Schweden, Norweger, 
Finnen und Deutsche hämisch grinsen dürften, wenn 
deren jeweilige Nationallieder derart vergewaltigt 
werden. - Die finnischen Volkslieder zünden mangels 
Vergleichsmöglichkeiten mit den Orginalen nicht so. 
Aber die Version der deutschen Hymne ist echter Kult. 
Sollte auf keinem Demo-Lautsprecherwagen fehlen. 
akö (Bad Vugum Rec.) 


7" out now !! 
500 Stück gibts 
7,- DM postpaid 


° Harry, manchmal 
haße ich meinen 
Beruf 
- Stefan Derrick - 


MOHINDER 7" 


Diese Platte ist auf dem allseits bekannten Gravity 
Label erschienen , das uns zwar schon viele sehr 
schöne Platten geschenkt hat, aber in letzter Zeit wohl 
in einer kreativen Sackgasse angekommen zu sein 
scheint. Zu ähnlich klingt all der Stoff , der aus diesem 
Teil der USA kommt . Zu oft hat man in letzter Zeit 
wohl auch die geschätzten Holzschnittcover gesehen 
und mit der Zeit ist alles etwas langweilig geworden . 
Just in diesem Moment Kommt die alles errettende 
Mohinder 7" heraus ‚ die mich alle meine Zweifel 
zurücknehmen läßt. Diese 7" ist wirklich gut. 

Eine gewisse Seelenverwandtschaft zu Heroin ‚Rites 
of Spring und anderen gottgleichen Wesen läßt sich 
zwar nicht verheimlichen, aber es ist keineswgs ein 
Abklatsch , was diese Jungs hier bringen. Es ist viel 
punkiger als obengenannte Bands und läßt mich 
hoffen , daß die New-School Emo Hardcore Welle 
(Wer auch immer dieses Wort erfunden hat, ich 
glaube es war Armin, ich hasse ihn dafür.) endlich Zu 
einem Ende kommen wird.FloO. (gravity, P.O. Box 
81332, San Diego, CA 92138 ; U.S.A.) 


MONSTER X EP 


Schon mal was von “Sraight Edge Deathmetall” 
gehört ? Klingt doch ziemlich interessant, oder ? Tja, 
MONSTER X kommen aus New York, grinden und 
grunzen was das Zeug hält, und haben dazu ziemlich 
intelligente Texte geschrieben .Total neu ist das nicht, 
muß es auch echt nicht sein. Ich finde es eben 
ziemlich gut, daß hier eine Band aus dem “Moshpart 
und Mitgröhlrefrain” SE - Schema herauskommt und 
mal was anderes versucht. Ziemlich coole Sache 
also, auch wenn’s ab und wann etwas zu sehr 
holterdipoltert. Für jeden Edger pflicht, besser als 
immer diesen Emo- Mist zu hören... DYSGUSHER; 2 
BLOOR ST. WEST; SUITE 100; BOX 477; TORONTO 
ONT. M4W 3E2; CANADA (HZ) 


OFFENCE A.D. 
HOMETOWN WAR 7" EP 


Kompetenter Punkrock aus Detroit. Freunde des 
Genres sollten sich auf die Suche begeben. Amen. 
(YOUTH RENDITION RECORDS, P.O. Box 34372, 
Detroit MI48234, USA) (FLO) 


OFFSPRING 
EARLY DEMOS MINI-LP 


Sollen sehr frühe Aufnahmen der Band sein (noch mit 
anderem Sänger!)...hat aber bereits Studio-Qualität! 
Und wie bei (fast) allen Bands in ihren Anfangszeiten: 
NUR Cover-Songs! Von Gary Glitter, Osmonds und 
was weiß ich für alte Pop-Helden...Kommt 
offensichtlich aus der Tschechischen Republik (am 
Schlapp-Cover erkennbar!) - ein Bootleg ohne jegliche 
weitere Infos, nur Platte und unbedrucktes Cover! Für 
Fans ein Muss! - ohne Adresse - (FZ) 


OUT OF SIGHT 


DEMO TAPE 


Hier jetzt also die ehemaligen BIG FISH. Haben sich 
musikalisch verbessert aber soundtechnisch 
verschlechtert, dh. die Gitarren sind zu leise bzw. 
Gesang und Drums zu laut, ist aber schließlich ein 
DEMO. Old School SE ganz nett rübergebracht, der 
Sänger sollte noch ein wenig mehr hassen, dann 
passt es. 7 SECONDS und FACE VALUE werden 
auch gecovert. Für 5,- DM + Porto von: Marc 
Lohausen, Postfach 1265, 31537 Bad Nenndorf 
(RS) 


PEARL HARBOUR 
SPORT FEP 


Langweilige Rockmusik für Katholische-Jugendclub- 
Sonntagmittag-Konzerte. Einziger Lichtblick ist das 
TON STEINE SCHERBEN Cover, aber 1 Treffer aus 3 


Versuchen ist noch lange kein Grund zum 
willentlichen Erwerb dieser Platte. Vermutlich ist diese 
Band ein Berliner Szene-interner Gag, nur hier in 
meinem Dorf kommt dieser halt nicht. Keine Angst, 
auch wenn Du diese Platte nicht kaufst dürfte nicht 
allzuviel Geld kaputt gehen, denn auf der Cover- 
Rückseite sind 15 Anzeigen von Berliner Läden und 
eine von Chef-Arzt Bela abgedruckt. Achja: ist eine 
Picture-Disk. SEMAPHORE X’N’O RECORDS, 
Schlesische Str. 14, 10997 Berlin (RS) 


PLANET JOE CORPORATION 
AUTQONOM, UNZENSIERT 


Puh, ein Vier-Farbiges Cover! Ist zwar ein 
eingeklebtes Foto oder sowas ähnliches, sieht aber 
dennoch kultig aus. Die Band besteht aus Leuten, die 
in der besetzten “Kleiderfabrik” in Bremgarten/ 
Schweiz HC-Konzerte und ähnliches organisieren. 
Musikalisch geht's dann mehr in Richtung Deutsch- 
Punk, allerdings mit starken technischen Fähigkeiten 
und dann und wann gar mit Trompeten-Einsätzen! 
Kommt alles in allem sehr gut. Für meinen 
Geschmack ist nur die als Intro getarnte Ballade am 
‚Anfang des Tapes etwas zu lang, der Rest der 
insgesamt 16 Songs kann sich dagegen durchaus 
sehen lassen. Texte abwechselnd in deutsch und 
englisch. Kuzeb, Postfach 512,5620 Bremgarten 
(5DM & Porto) -Peter- 


POPULATION CONTROL / WARPATH 
SPLIT 7" 


Musikalisch geht es hier eher schwach zu, aber die 
Macher legten wohl eher Wert auf die Aussage der 
Bands, nämlich politische aussagekräftiger 
Anarchopunk, der aber von zig anderen Bands besser 
und interessanter gespielt wird. Dafür ist aber ein 
Patch dabei, vielleicht genügt dies als Kaufanreiz. Nur 
Komplettisten zu empfehlen. Warfear Collective, 
U.S.A. ( wer mehr Adresse braucht, soll sich bei mir 
melden ) 


PROFAN 


DAS LEBEN HAT NUR EINEN FRÜH- 
LING DEMO 


Leverkusen, die Stadt aus der die Scheißer von OHL 
herkommen,was soll da schon groß gehen? 
Dreck,überall geht alles - und Profan beweisen das 
hier auf diesem Tape. 6 Brachiale Attacken auf mein 
Gehör, die mich wünschen ließen noch mal geboren 
zu werden. Nein nicht in Leverkusen, aber das ist ja 
eh egal. Die Mucke liegt ziemlich nah bei ABC DIA- 
BOLO und, schon wieder, NEUROSIS. Textlich ist das 
ganze recht persönlich und liest sich wie schon mal 
irgendwo gehört, aber Du nicht lesen da Musik auf 
Kassette sein! Verstanden? Die Zeit rennt, das Leben 
hat nur einen Frühling. DM 4.- & Porto bei Ansgar 
Haase, Roderbirken 6, 42799 Leichlingen (FH) 


PUNKY ROCKIT 
FRECKLE FADE CREAM 7” 


Ziemlich geradlinig heruntergespielt mit einigen 
halsbrecherischen Breaks. Werde das Gefühl nicht 
los, alles irgendwie schon einmal gehört zu haben. 
Nur wo? Der Wechselgesang gibt der Sache einen 
zusätzlichen Reiz, man wechselt sich ab und damit 
von Sprechgesang zu Brüllen, flaniert locker mit 
einem verspielten Zwischenstück herum, um dann 
loszulegen. Macht Spaß die Ep, irgendwie charmant, 
auch wenn bahnbrechend neue Elemente fehlen. 
Nettes Beiheft, schöne Aufmachung, gute Musik (mit 
dem Charme der frühen Gilman Street Bands) ... ihr 
wißt Bescheid. ATOMICFIREBALL RECORDS KHS 


RAIN LIKE THE SOUND OF TRAINS LP 


Was soll ich dazu noch sagen? Vielleicht Eines: 
RLTSOT sind kein Hardcore - und das ist gut so. Was 
RLTSOT für Musik machen, weiß ich eigentlich auch 
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nicht. Ich weiß nur, daß sie so unglaublich grooven , 
daß sie einen wilden, durch Hass zersetzten Haufen 
von Glatzen mit Ziegenbärten binnen kürzester Zeit 
zu einem zahmen Grüppchen tanzender "Groove- 
Machines" zu machen vermögen. Das ist die 
ultimative "Mach-Dich-Locker" Musik, mit der du alles 
Schlechte dieser Welt wieder gut-tanzt. Und eine 
Band, deren Bassist ein Fahrrad auf den Knöchel 
tätoowiert hat, kann ja wohl nicht anders, als wirklich 
sehr, sehr groß sein. Live aber noch größer als groß. 
Ich würde sagen, ultrabrutalscheißgottgleich. 
Übrigens, wen es interessiert, es sind ganz viele ex- 
members von ganz vielen wichtigen Bands dabei - 
von welchen, sag ich euch aber nicht. Ätsch. Wer 
diese Platte nicht sofort kauft, wird von der Style- 
Polizei ge-outet. DISCHORD -FloO- . 


RAKSHA MANCHAM 
PHYIDAR CD 


Frühwerk, ohne die Genialität der letzten 
Veröffentlichungen (siehe letztes Plot). 
Rhythmusbetonte Auseinandersetzung mit dem 
Buddhismus ... KHS 


RENT A COW 
MILK ME, HONEY! CD 


Mit dem Titel dürfte es bereits klar sein wo es 
langgeht, aber so? Cowfolkpunk, bei dem 50% der 
Stücke wie eines, die anderen 50% wie das zweite 
Stück klingen. In erster Linie liegt es daran, daß der 
Schlagzeuger nur 2 Takte kann/spielt, die sich 
lediglich im Tempo etwas unterscheiden und am 
Gesang, der ebenfalls kaum variiert. Eine 7” wäre ok 
gewesen, aber eine ganze CD? Ich werde es wohl 
niemals schaffen die ganze CD durchzuhören und 
wenn ich dann noch daran denke, daß die Cowboys in 
Duisburg reiten, dann zielt der Zeigefinger direkt auf 
“Eject”. Sorry, falsche Adresse ... ich mochte schon 
früher keinen Karl May lesen. Nur der Richies 
Schlagzeuger ist eiserner im Takt! Wer sich für eine 
deutsche Cowpunkband begeistern kann, der schickt 
20.- incl. Porto an: Frank Herbst, Klaumer Bruch 21, 
46117 Oberhausen PLASTIC BOMBREC. KHS 


RIMINI PIRANHAS 
DERPOET DER TIEFSEE 7° 


Ein Teil der Frohlix wollte weiter Punk-Rock machen. 
So klingt es dann auch, nach Frohlix Punk, nicht 
weniger, nur ein wenig mehr, denn eine weibliche 
Stimme kommt dadurch dazu. Ganz ok, ohne aber 
wirklich aufregend zu sein. SUOPPENKASPER KHS 


RORSCHACH/1.6 BAND 
SPLIT-SINSLE 


Wow!!! Wie lange habe ich darauf gewartet, dachte 
zuerst das Teil kommt nieraus. Jede Band mit je einer 
Cover-Version, die letzten unveröffentlichten Stücke 
beider Bands. Bei 1.6 BAND wäre es wohl auch 
besser gewesen, das Stück unveröffentlicht zu lassen, 
denn was die aus DAG NASTYSs “Trying” machen, 
grenzt schon an Vinyl-Verschwendung. RORSCHACH 
gewinnen hier ganz klar mit BLACK FLAGs “My War”, 
das hier, meiner Meinung nach, noch ein Stück 
intensiver und brutaler kommt als das Original - 
KILLT!!! Kaufen bevor es zu spät ist! 

CHAINSAW SAFETY Records, 85-16 88th Ave., 
Woodhaven,NY 11421 (FH) 


SCREECHING WEASEL 
SUZANNE IS GETTING MARRIED 7" 


Screeching Weasel klingen immer nach Screeching 
Weasel (viel gebremste Ramones, ein paar Melodien 
und anderem Sänger - oder, anders, für die, die aus 
Prinzip keine Ramones mögen: Mr.T Expierience mit 
Sloppy Seconds (klingen nach gebremsten Ramones 
mit ein paar Melodien und ..))Ich schätze mal, daß 


diese 7” deswegen ein aufgeklebtes Coverfoto hat, 
weil darauf das besungene Brautpaar abgebildet ist ... 
ansonsten müßte man sich wundern, warum man es 
nicht gleich benützt hat, denn das ursprüngliche, 
farbige Coverbild ist fürchterlich. Nett, aber wenn man 
eine andere Platte von Screeching Weasel hat, dann 
verpaßt man eigentlich nichts, denn eigentlich klingt 
es so, als hätte sie ihre sämtlichen Platten an einem 
Tag in einem Studio aufgenommen (aber sich dann 
nicht aufgelöst). Auf die Dauer ziemlich langweilig. 
LOOKOUT KHS 


SERE 


NERVE SURSGE/CARRIES A KNIFE 7" 


Die B-Seite bietet ein DEAD BOYS ähnliches Stück 
mittlerer Güte, die A-Seite dagegen hat mit “Nerve 
Surge” einen geilen Klopfer, eine Mischung aus frühen 
MOTÖRHEAD und THE BLOOD (falls die noch 
jemand kennen sollte). Fett produzierter, melodischer, 
schneller Punk-Rock mit zwei Sängern aus New York. 
SEMAPHORE / X'N’O RECORDS, Schlesische Str. 
14, 10997 Berlin (RS) 


SHELLAC 


THE BIRD IS THE MOST POPULAR 


FINGER 7" 


Es ist nicht leicht, eine SHELLAC-KTritik zu schreiben, 
in der nicht mindestens einmal die worte „genial“ oder 
„Kult“ vorkommen. So, nachdem ich sie gedroppt 
habe, bleibt eigentlich nur zu sagen, daß die beiden 
Stücke hierdrauf Instrumentals sind, wofür das 
wirklich originelle Cover nicht ganz entschädigen 
kann. Bleibt also etwas hinter den hammermäßigen 
TOUCH & GO 7"s und der LP zurück, aber immer 
noch sehr interessant. SHELLAC oder Albini Fans 
brauchen sie sowieso, alle anderen sollten lieber mit 
der „Uranus“ 7" oder der LP anfangen. 

(DRAG CITY, P.O. Box 476867, Chicago, IL 60647- 
6867) (FLO) 


SLUTS FOR HIRE 
WE’RE INA BAND 7" 


Hell Yeah Produkt mit Slutpunk ... ziemlich rüde mit 
viel Chorgesang, der im Titelstück reneekompatibel 
klingt, “Big Star" könnte von den Dead Boys stammen 
und “Neil Young” ist ruhig cool wie ein frühes 
Heartbreakers Stück. Sehr punkig, sehr rockig, 
angenehm gutes Stück Vinyl im praktischen 7”er 
Antestformat. 

HELL YEAH KHS 


SHEER TERROR - 
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TOcTH AND NAIL-Sampler-LP 


SOCIETY GANG RAPE 


MORE DEAD THAN ALIVE 7" 


KILLER! Girl-Band macht keinen Riot-Grri Punk, sie 
spielen gleich richtigen Krieg. Haß pur, der Dir 
entgegenbellt. Sehr dicht und fett produziert, flüssig, 
leicht metallisch gespielt, wow.!!! Wenn Du das bei 
einem Blind-Date vorgesetzt bekommst, schäm Dich 
nicht, wenn Du falsch tippst, das hier sind weibliche 
Vocals! Herrlich, wie die Gitarre vorneweg rennt und 
alles hinterher hastet, habe ich das letzte Mal derart 
bei Martha Splatterhead von Accüsed genossen. 
Kaufen, aber zack zack!!! So herrlich fies (mußte sein, 
das herrlich, sorry Girls). SOUND POLLUTION Rec. 
KHS 


SOZIEDAD ALKOHOLIKA 
ARIEL ULTRA 7" 


Hat sich gewaschen diese Single. Endlich sehe ich 
das hinlänglich bekannte Foto mal in seiner Ganzheit 
und nicht nur ausschnittsweise. Keine Texte, singen 
aber wahrscheinlich sowieso nur Spanisch, also was 
solls? Flotter Hardcorepunk, im Sinne technisch 
ausgereifter “Chaos in ...” Beiträge. Keine 
Erleuchtung, aber für Exotenfans (Spanien, wow) eine 
kleine Perle. Macht man nichts falsch, wenn man sie 
kauft, wenn nicht, dann verpaßt man eigentlich auch 
keinen Weltkrieg. OIHUKA KHS 


SPAZZ/FLOOR 
SPLIT-7" 


SPAZZ - lange haben sie nach ihrer 7" auf sich warten 
lassen, aber es hat sich gelohnt. Die 6 Songs hier 
knallen wesentlich besser als die auf ihrer eigenen EP. 
Derbes Geknalle, bei dem kein Nachbar schlafen 
kann. Wen wunderts wenn der “Master Of Noise” 
Chris Dodge selber mitmischt. Auf der B-Seite geht 
vergleichsweise softer zu: FLOOR aus Florida haben 
sich zu ihrer 7" auch weiterentwickelt, nicht mehr ganz 
so “slow” und “doomig” wie früher, aber immer noch 
oder gerade deshalb ziemlich geil. Die 2 Stücke hier 
überzeugen voll. Lohnt sich! BOVINE Records, 
P.O.Box 2134, Madison,WiI. 53701 (FH) 


SPERMKILLING SUBSTANCE/D.N.A 
SPLIT 7" 


Cover und Aufmachung diametral zur Musik. Kein 
Textblatt, das Cover kurz hinter “bescheiden”, leider, 
denn was die zwei Bands zu bieten haben, ist mehr 
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wert als diese Aschenputtelpackung! Spermkilling 
Substance klingt etwas teutonisch in der Aus- 
sprache der englischen Texte. Damit, und mit der 
musikalischen Richtung stehen sie dann aber gleich 
auf einer Stufe mit Hamburger Bands, wie den 
Phantastix. Und in etwa so spritzig klingt es dann 
auch ... Phantastix mit Frischzellenkur! Das Intro 
(Munsters Theme, hier einfach nur “Intro” benannt) ist 
eine der schönsten Versionen dieses Stückes, das ich 
bisher gehört habe (bis auf die von Marble Orchard). 
Sehr gut!!! D.N.A., auch da klingelt das Öhrchen! 
Schöner, flotter, runder, melodischer Punksound, der 
durchaus auch auf Allied Records hätte erscheinen 
können (dann in besserer Verpackung). Wie auch 
immer, D.N.A. klingen in etwa so schön wie die letzte 
Dogs on Ice 7”. Inhalt sehr gut, von daher gleich per 
Post bestellen, in der Plattenkiste überwühlt ihr das 
bestimmt. Für 8.-DM incl. Porto bei : Frank Herbst, 
Klaumer Bruch 21, 46117 Oberhausen. PLASTIC 
BOMB RECORDS KHS 


SUBVERSION 
PIENATION 7" 


Für Leute die gerne Profane Existence lesen und 
dazu Skuld Platten hören der Idealfall : Edles Cover 
mit Bullenterror Photo, Peace-Punk Booklet und dazu 
noch Aufnäher. Songs wie “Fucking Progress”, 
“Extinction”, “World Of The Putrefied Elected” und 
“Endless Bullshit” sprechen eine deutliche Sprache, 
die in keinem ordentlichen Crusthaushalt ungehört 
bleiben sollte. No Deal Records, P.O. Box 158, 
Camperdown, 2050 Australia. Übrigens, ich bin mir 
fast sicher daß der von den Pigs in die Mangel 
genommene Typ Rob Hailford ist, sieht auf jeden Fall 
genauso aus! (K) 


STOVEBOLT 
DEMO 


Die Erklärte Lieblingsband fast aller Bands aus 
Vancouver und auch von dort. Dieses Tape sollte als 
CD rauskommen, aber das Label ist ausgewimpt, als 
einige Vertriebe abgewunken haben und sich die 
Band dann auch noch aufgelöst hat (wie wärs denn 
mit ner 7"????). Sehr kompetenter Sound irgendwo 
zwischen DRIVE LIKE JEHU und frühen JAWBOX mit 
einem vielseitigen Sänger und supergutem 
Gitarrenwerk - mal melodisch, mal schräg, mal Emo. 
Werden auch ein Stück auf dem Nordwest-HC 
Sampler haben, der dieser Tage auf EXCURSION aus 
Seattle erscheint, die Nachfolgeband heißt PONYBOY 
und schlägt in eine ähnliche Kerbe. Sehr gutes Demo 
im absoluten Plattensound. ($6 incl. an COLD, 1833 
Meadowbrook Drive, Airdrie, Alberta, T4A-1V5) (FLO) 


SUPRESSION 7" 


Und wieder ein Hammer von Fetus Records, diesmal 
in Coproduktion mit Chaotic Noise Productions (= 
Band ) ! 14 Songs auf dieser 7" in der typischen 
Grind-Crust Aufmachung : Faltblatt ( s/w ) mit allen 
Texten im Innenteil und ohne Erklärungen und 
peinlichen Statements, die mich an den meisten 
neuen US-und Europa Bands so annerven. Laßt die 
Musik sprechen und verkneift euch eure Weisheiten 
und Belehrungen, oder schaut in den Spiegel und 
flennt euch selbst an. SUPPRESION sind das ideale 
Gegenstück zu den verklemmten ICONOCLAST ( und 
hier muß ich mal anmerken, daß diesen Bandnamen 
eigentlich nur die alte SF-Band tragen sollte !!! ) 
Chaotic Noise Productions, 1022 Summit Ln Nw, 
Roanoke, VA 24013, U.S.A. 


TAILGRAB 
DEMO-TAPE 


Die Schweiz scheint sowas wie einen 2-Jahres- 
Rythmus zu haben was das ausstossen von Bands 
mit “internationalem Durchsetzungsvermögen” betrifft. 
Angefangen von PROFAX über REAL DEAL bis hin in 
die heutige Zeit zu SUCHAS, immer nur eine Band 
und auch die wiederum nur zu einer bestimmten Zeit. 
Dafür das diese, mittlerweile doch schon ehrwürdige, 
Tradition aufrecht erhalten werden kann sorgen nun 


vielleicht TAILGRAB aus Stäfa bei Zürich. Mit ihrem 
ersten Lebenszeichen in Form dieses 8-Song-Tapes 
haben sie sich hierzulande jedenfalls bereits einen 
guten Namen gemacht. Traditioneller melodiöser HC, 
nervös zwischen NO FX-Breaks und straighten 
Tempo-Parts abwechselnd, dazu schweizerdeutsche 
Texte (gab es bei X-LARGE, später in MONUMENT 
unbenannt, ja auch schon, aber da verstand man kein 
Wort, hier dafür jedes einzelne!). Völlig melodiöser, 
glasklarer Gesang und einfach pfunds-symphatischer 
“Charme-Core”! Aufgenommen wohl mit 8-Spuren in 
einem Proberaum, tut dem Hörgenuss aber keinen 
weiteren Abbruch, vorausgesetzt natürlich man hört 
nicht 24 Std. am Tag CD's. Textblatt liegt leider keines 
bei, das ist sicher das einzige Manko an diesem 
ersten Tape. Live sollen TAILGRAB übrigens frappant 
an die ersten PROFAX-Konzerte erinnern, und das ist 
sicher nicht das schlechteste. Hoffentlich bleiben die 
drei Jungs noch etwas zusammen und erfreuen uns 
hoffentlich möglichst bald mit einem neuen Tape oder 
gar erstem Vinyl! Christian Schlumpf, Talgartenweg 8, 
CH - 8712 Stäfa (6DM incl. P/P) -Peter- 


THE FISTICUFFS BLUFF/ANGEL 
HAIR 


SPLIT 7” 


Bastelpackung mit Zettelmaterial. Wunderschöne 
Aufmachung - andere können sie durchaus als 
störend empfinden und die Hälfte des Materials 
verlieren, mir gefällt das - Fisticuffs ist schwer zu 
beschreiben ... vertrackter Emo. Spannend ist es auf 
alle Fälle und es klingt jederzeit spontan. Eine 
Frauenstimme, die Dich lockt und betört, um Dir dann 
alles vor die Füße zu kotzen, lecker! Angel Hair, auch 
hier Emo, von ganz ruhig bis bewegt ... auf dieser 
Schiene scheint sich vieles im Kreise zu drehen, aber 
es macht immer wieder Spaß neue Kleinigkeiten zu 
entdecken, so wie diese 7” in weißem Vinyl, mit einem 
bisher einzigartigen Cover/Labelartwork. UNLEADED 
KHS 


THE PLEASURE FUCKERS 


RIPPED TO THE TITS CD 


Riot City Records, Anagram Records, Clay und No 
Future Records... England 81-83, das fällt einem da 
doch ein, die Abrasive Wheels, schnelle Angelic 
Upstarts, Infa Riot, ein Hauch Discharge und die UK- 
Lizenz der Channel 3 LP fallen mir ein. Fühle mich in 
diese Zeit zurückversetzt, wenn ich die CD der 
Pleasure Fuckers einlege. An irgendeine Band von 
diesen Labels erinnern sie mich ganz besonders und 
ich kann schon zwei Nächte nicht schlafen, weil mir 
der Name nicht einfällt! Ein bißchen moderner klingen 
sie, fetter, aber es bleibt trotz allem nur ein Klon - 
wenn auch ein guter mit etwas mehr Rock’n Roll 
Einflüssen als die 81er Briten. ROTO REC. Über 
INDIGO KHS 


THE TRUE HENISGER 
CRUEIFIED JEWS SUCK DEMO 


Maria und Josef, das ist bisher das Gröbste : The 
True Heniger (was für ein Name !) aus Norwegen 
setzen mit dem zu Promozwecken versandten Demo 
neue Maßstäbe im Black Metal Entertainement. Laut 
Presseinfo hat der Sänger “ÜORD BENSAAK” im 
zarten Alter von 14 Jahren die Tochter des 
Dorfpfarrers vergewaltigt und mußte deshalb in den 
Jugendknast. Da er vor allem der konservativen 
Dorfgemeinschaft und ihrem Glauben die Schuld für 
seine taten gab, bekannte er sich zum Satan und 
schrieb im Knast die ersten Songs. Es kommt noch 
schärfer : Der Gitarrero “COUNT WOLLBAARTH” 
floh mit 17 Jahren aus Finnland weil er dort eine 
Jugendstrafe für 206 aufgestochene Autoreifen 
abzusitzen hatte. Es wird behauptet, daß er im 
Gerichtssaal sich selbst verteidigt hat und sein 
Plädoyer mit den Worten schloß : “Laßt mich wieder 
laufen, bei 666 Reifen mache ich eh Schluß”. 
Entkommen sei er angeblich aus dem Knast mit Hilfe 
des “Circles of Black Metal”, die nun in jedem 
relevantem Gefängnis einen Spitzel einschleusen 
konnten um ihren inhaftierten Kumpels beizustehen. 


Musikalisch hauen THE TRUE HENIGER voll in die 
MAYHENM Kerbe, und die Promophotos brauchen sich 
nicht hinter denen der IMPLAED NAZARENE 
verstecken. Wenn nicht wirklich eine norwegische 
Briefmarke auf dem Päckchen gewesen wäre, könnte 
ich das alles als plumpen Versuch abtun, mich aufs 
Glatteis führen zu wollen. Sollte es wirklich wahr sein, 
ist das die neue Hoffnung für alle frustrierten Black 
Metal Fans, die derzeit den Ausverkauf ihrer 
Einstellung so sehr ankreiden. Das Ganze ist so 
dubios und verrückt, daß es mir ein Interview wert 
sein wird. Mal sehen, ob das mit solchen Gestalten 
möglich ist. Es darf gehofft werden ! Legions Of The 
True Heniger, P.O. Box 372, Bröderbö, Norway (K) 


TINY GIANTS 


THE PLANETS WORDS CD 


Erst kürzlich habe ich gedacht “TINY GIANTS ? Gibt's 
die noch?”, dann kommt mir ihre CD in’s Haus und ich 
war überrascht. Die Band hatte es ja immer etwas 
schwer: zuerst ein Auftritts-Boykott wegen eines 
Poser-Photos auf der 10", kurz darauf dann endlose 
Diskussionen über ein “Hardline” Tatoo bei Bassist 
Lars und dazwischen immer Besetzungswechsel am 
Mikro. Ich hätte da schon lange aufgegeben, glaube 
ich. Jetzt aber zum Produkt selbst, welches dann 
doch ziemlich gut geworden ist. Ihre Vorliebe zum NY 
-HC hat die Band ja nie bestritten, dennoch, und das 
ist das große Plus, ist hier nichts geklont, kopiert, oder 
1000 Mal gehört - sich eine eigene Identität bei dieser 
Musikrichtung anzueignen ist sehr schwer , die TINY 
GIANTS haben es geschafft ! Das einzige Manko bei 
dieser CD ist, daß alle 12 Lieder das selbe, moshige 
Tempo haben und es bei der langen Spielzeit von 
über 45 Minuten dann etwas langweilig werden kann 
- 3, 4 schnelle Kracher hätten das ganze doch etwas 
aufgelockert, finde ich. Ansonsten :supertrockene, 
fette Aufnahme, nettes Booklet und das Ganze auch 
noch selbstproduziert ! Schlägt diese Band aus 
Kassel um etliche Längen ! DREAD NAUGHT MUSIC 
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TRIBE 8 
ALLEN’S MOM 7" 


Im Gegensatz zu “Heavens to Betsy” nölen Tribe 8 
nicht herum, da drückt das Stimmorgan schon etwas 
nach unten. Musikalisch sind sie ebenfalls etwas 
weiter (schleppende Parts wechseln mit schnellen 
Teilen, Melodien, Power, da ist alles enthalten). 
Schönes Cover, zwei gute Stücke und mit 
“Chickenshit” gibt es dann noch einen Song, der den 
Kauf absolut rechtfertigt. Live haben sie mir nicht 
besonders gefallen - ich fand lediglich cool, daß sie 
sehr selbstbewußt in ihrem Auftreten waren und das 
bei einem Publikum, das damals sehr weit von 5 
Gramm Durchschnittshirn entfernt war. Bands wie 
diese machen Hoffnung, denn sie ordnen sich 
musikalisch (soft Mädels), textlich (sagt man nicht) 
und gesanglich (Fistelstimme) nicht dem 
Erziehungschema unter. “Allen’s Mom” ist das 
textliche Äquivalent zum musikalischen Höhepunkt 
“Chickenshit” ... witzige, auf den Punkt gebrachte 
Story. “Worth buying” würde im Flipside stehen!!! 
OUTPUNK KHS 


TVTV’S 
PEPSI GENERATION CD 


Und schon wieder eine neue TVTV’s, rechtzeitig zur 
der Tour. Aber so schnell hintereinander sind die zwei 
CD's ja eigentlich nicht erschienen, es hat nur ewig 
gedauert, bis die Lizenz der letzten für den Kontinent 
klar war. Beri Beri bescheren uns hier ein weiteres 
Meisterwerk intelligenten US-Punks, wie man ihn seit 
dem Hinscheiden der Dead Kennedys nur noch selten 
gesehen hat. Die vierte TVTV’s, CD, die vierte Portion 
Zynismus ... ich beobachte diese Band seit ihrer 
ersten 7” und freue mich auf jede neue Platte, bisher 
bin ich nicht enttäuscht worden. Auf dieser Tour nicht 
verpassen, denn da kommt was ganz großes. So gut 
wie jede andere Veröffentlichung dieser Band. “2 
liberal 4 me”, so mögen wir es ... Das Dead Kennedys 
Cover wäre unnötig gewesen, es ist auch so klar in 
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welcher Tradition diese Band steht!!! BERI BERI 
KHS 


UNWOUND 
NEGATED SAID SERIAL 7” 


Eine weitere Killer Ep aus dem Hause Unwound. 
Emocore, der nie so richtig ruhig wird, wie der von 
anderen Bands. Unwound fangen sich bevor es seicht 
wird und brechen dann schon in Verzweiflungsschreie 
aus, wenn andere noch Ruhe walten lassen ... 
vielleicht klingt es härter, wenn die Gegensätze größer 
sind, aber dann wäre das hier eine andere Band. Und 
das fieseste Instrument dieser Welt ist ebenfalls mit 
von der Partie, ein Saxophon! Und wie sie live waren? 
Wer hat sie live gesehen? Ich fand sie ... lies doch 
selber nach, Blödmann! KILL ROCK STARS KHS 


VARIOUS ARTISTS 
A SYDNEY COMPILATION MC 


Zehn australische bands präsentiert dieser Tapes- 
Sampler, dessen Aufnahmequalitet besser als so 
manche Vinyl-Produktion ist. Daß dabei abgesteckte 
Terrain reicht von langweiligem Garangenpunk über 
hoffnungslos amerikanisierten College-Punkrock bis 
zu rockigen U-Sounds jenseits aller Schubladen. Den 
Anfang machen Frenzal Rhomb aus St. Peters: eine 
wenig holpriger, aber durchaus sympathischer 
Rockcore der durch die charismatische Stimme des 
Sängers enorm gewinnt. Ganz nett. Einer der 
Höhepunkte dieses Tapes sind Drill, deren brummelig- 
raspelnder Emo-Sound mich an frühe Aufnahmen von 
Soulside erinnern. Ein bißchen arty, ein bißchen 
verschroben und mit einer vertrackten Ryhthmik, die 
sich erst bei genauen Hinhören erschließt. Die Band 
ist noch ziemlich jung, hat anfang des Jahres eine 
Single veröffentlicht und wohl noch eine größere 
Zukunft vor sich. Weiter geht's mit Challenger 7, deren 
Sound mich stellenweise ebenfalls enorm an 
Dischord-Platten erinnert. Swell-Rock mit einer 
sympathischen Melodie und den für diese Art Musik 
wohl unausweichlichen Laut/Leise-Kontrasten. This 
Thing sind schon etwas ältere Hasen (haben schon 
‘ne cd draußen) und spulen ihren mit Morley-Pedal- 
Tritten durchsetzten Ausssie-Punk routiniert aber nie 
langweilig herunter, Remeniszensen an Radio 
Birdman oder die Celibate Rifles inklusive. Lawnsmell 
bringen zuerst einen hymnischen Teen-Punk-Heuler 
mit satten Chorälen und Mitpfeiff-Melodie. Ein bißchen 
zu stark amerikanisiert, aber ansonsten sympathisch. 
Der zweite Song, My T-Shirt, dauert nur eine halbe 
Minute und ist eine Rrrriot-Girlz-Verarsche. Eine 
hysterisch kreischende Frauenstimme, umrahmt von 
holprigen Akkorden. Witzig. - Nerverack machen sehr 
eckigen und kantigen Sound: Slide-Guitar-Ausflüge, 
düstere Wall of Sounds, Megaphon- und Reibeisen- 
Stimmen, schleppende Ryhthmik. Wenn die nicht auf 
Laughing Hyaenas abfahren, weiß ich nicht mehr. 
Kommt aber ziemlich heftig und gefällt mir neben Drill 
am besten von allem. Nerverack kündigen für 
nächstes Jahr ihre erste CD an, auf die ich mit großer 
Neugierde und stiller Vorfreude warte. Weiter geht's 
mit Brother Prick, die ebenfalls bereits einen 
Longplayer draußen haben und musikalisch 
irgendwo zwischen Wüsten-Rock und den Stooges 
umherwandeln. Ganz nett, aber für meinen 
Geschmack zuviel filigranes Saitengewichse. Die 
Panadolls spielen tausendfach gehörten 
Garagenpunk. Außerdem klingt ihr Sänger, als hätte 
ihm jemand vor den Aufnahmen in die Eier getreten. 
0815. Midgetsind auf dem selben Label (= Swivel 
Disc. Rec.) wie schon erwähnte Drill und steuern mit 
ihrem Rock! betitelten Stück den zweiten Höhepunkt 
dieses durchweg guten Samplers bei. Mit bis zum 
Anschlag aufgerissenen Verstärkern bratzen die 
Jungs in ihre Gitarren, daß es eine wahre Freude ist. 
Grob, heftig & schön brutal. Fragile Schönheit, 
zugedeckt von massivem Lärm. Klasse! Der Sänger 
kann bestimmte auch ohne Mirko auftreten. Was für 
ein Organ. Den eher lauen Schlußpunkt setzen die 
Leftovers mit einem braven, netten College-Punk- 
Song. Einmal gehört und gleich wieder vergessen. 
Geiler Sampler, alleine schon wegen den diversen 
Swivel Disc-Acts. Aber auch Brother Brick und 
Challenger 7 sollte mensch sich merken. Unbedingte 
Kaufempfehlung, auch wenn die Aufmachung dieser 


Cassette (einfaches, kopiertes s/w-Cover, null Infos) 
eher auf Lieblosigkeit schließen läßt. Ob das Ding in 
Europa zu haben ist, konnte ich nicht in Erfahrung 
bringen. In meine WG geriet das Ding über die 
australische Band Fronted Loader, die vor kurzem 
zusammen mit No Means No hier tourten. Deshalb 
hier eine australische Bezugsadresse: Head Miles 
Management, 6 Wolseley Rd., Point Piper, NSW 
2027, Australia. akö (Spread The Rock) 


V/A “DER UNTERGRUND LEBT” CD 


21 Hardcore und Punkhits mit über 70 Minuten 
Spielzeit verspricht uns das Cover im Untertitel. Sinn 
und Zweck solcher Sampler ist mir irgendwie 
schleierhaft...mehr oder minder bekannte Bands mit 
Stücken,die meist bereits auf deren eigenen Scheiben 
verbraten wurden (oder werden). Vielleicht muß man 
ja dafür zahlen, um auf so eine CD mit aufgenommen 
zu werden?!? Dann hätte die CD wenigstens den 
Sinn, daß hier einer - statt sich zuhaus eine Cassette 
aufzunehmen - gleich eine CD macht und mit dem 
Scheiß auch noch Geld verdient. Trotz einiger 
bekannter Namen ist diese CD total überflüssiger 
Müll...am Witzigsten noch DILDO BROTHERS, die 


nach BILLY IDOL klingen und damit zum unfreiwilligen - 


Lacherfolg werden! 21 Hardcore und Punk-Bands auf 
die man gerne verzichten kann...und die den 
hochtrabenden CD-Titel teilweise ad absurdum 
führen. SOUNDCARRIER, Küppersbuschstr.60, 
45883 Gelsenkirchen (AH) 


V/A DROBTINICE UPANJA COMP.CD 


Internationale Benefiz-Compilation aus Italien, für 
Flüchtlings-Kinder aus dem bosnischen Krieg! Hier 
steht zwar der gute Zweck im Vordergrund, aber 
trotzdem kann die CD mit ein paar illustren Namen 
aufwarten: NATIONS ON FIRE, YOUTH BRIGADE, 
DIRT,KINA, THAT’S IT, YUPPICIDE, AGATHOCLES 
und etlichen weniger Bekannten... NUCLEAR SUN 
PUNK,C.P. 114, 34170 Gorizia/ltalien (AH) 


V/A ES IST ZEIT 
COMPILATION-CASSETTE 


Ein Hardcore-Benefiz-Sampler für das Hambuger 
Lokal-Radio LORETTA mit BUT ALIVE, BANDOG, 
GAINSAY und 7 weiteren eher unbekannten Bands 
aus Hamburg und Umgebung - Soundtechnisch von 
recht guter Qualität und für DM 10.- inklusive DM 5.- 
Spendenanteil zu beziehen bei RAUSCH TAPES, 
Wendlohstr.27, 22459 Hamburg (AH) 


V/A HUNDE, LUST UND TOD 
HARDCORE COMPILATION 7" 


Vier Bands aus dem Darmstädter Raum präsentieren 
sich auf dieser selbstproduzierten EP. DEAD BEAT 
kommen wie eine schwachbrünstige (falls dies 
überhaupt noch möglich ist) Version von YUPPICIDE 
daher, S.F.U. dann eine Prise druckvoller aber eben 
sehr US-Mosh orientiert, NARSAAK tönen ähnlich wie 
DEAD BEAT oder S.F.U. und haben leider einen 
deutschen Gesang (und nun auch schon eine eigene 
EP) und den Schluß markieren dann PROVOKE mit 
laschem Pogo-Hardcore. Also, solltet ihr mal Urlaub 
im Raum Darmstadt machen wollen, dann ist diese 
EP als Überblick über die lokale Szene voll zu 
empfehlen. Und so sollte man dieses Stück Vinyl auch 
bewerten. Es gibt noch ein paar DIY Punkte, die aber 
Dank des gestohlenen HENRY-Porrtrait... Bildes 
wieder abgezogen werden. Jungs, nicht immer gleich 
eine EP machen, Demos genügen doch auch! Breed 
Records, Jürgen Schüler, 64401 Gr. Bieberau (K) 


V/A STRAIGHT EDGE AS FUCK 
COMP.MINICD 


Selten beschränkter Titel für eine eigentlich recht 
gelungene Comp.MiniCD, welche einen guten 
Überblick über das musikalische Schaffen der 
schwedischen Straight-Edge-Szene gibt. Eigentlich 


kaum zu glauben, dass diese 6 Bands alle aus 
Schweden kommen sollen, denn von der Musik über 
die technischen Fähigkeiten bis hin zur Produktion 
könnten diese Bands auch allesamt auf einem 
VICTORY oder NEW AGE-Sampler zu finden sein. 
Einzige bekanntere Band dürften wohl REFUSED 
sein, die haben mittlerweile ja bereits eine MiniCD 
sowie eine erste komplette CD auf dem Markt. 
Gewinner ist aber ganz klar die Mädchen-Band 
DOUGHNUTS; klassicher SxE-HC der alten Schule 
mit besten Mosh-Parts! Und das mit einer 
Aggressivität die so manche gestandene Herren- 
Kappelle alt aussehen lässt! Daneben je ein Song von 
eben REFUSED, DRIFT APART, BEYOND HATE, 
ABHINANDA und SOLTITUDE. Texte genre-üblich 
von “gut” bis “ au backe”. Wer auf moshigen SxE-HC 
steht wird aber wohl garantiert begeistert sein... 
DESPERATE FUCK, c/o saxlund, kemgr 16, 907 31, 
umea, Sweden Peter 


V/A TALES OF ORDINARY 


MADNESS 
COMPILATION CD 


Einen sehr guten Überblick der australischen 
Hardcore und Underground-Death-Metal Szene bietet 
diese Veröffentlichung. Kommt mit liebevollem A4 
Fanzine, in dem jede Band interviewt wird und eine 
Seite selbst gestaltet, was will man also mehr. 
NECROTOMY (alte Morbid Angel / Terrorizer), 
MAGNACITE (ähnlich Drop Dead) und SUBVERSION 
(politischer Stolperpunk mit Grunzgesang) sind 
musikalisch die Gewinner und bei einer Spielzeit von 
74:08 Minuten, 26 Songs von 12 Bands ist diese CD 
ganz sicher kein Fehlkauf. Richtig “harten” Lesern/ 
innen voll zu empfehlen ! Deported Records, P.O. Box 
4141, Richmond Vic, Australia 3121 (K) 


V/A THE VORTEX FILE 
COMPILATION 7" 


Brauche eigentlich nur zwei der Bands nennen, um 
sofort einige Leute zum Telefonhörer greifen zu 
lassen! Abyss und Queerfish sind die bekannteren 
Anschaffungsargumente, Health Hazard (Angrycore 
mit einer ziemlich stinkig/wütenden Sängerin), Married 
to a murderer (Fastcore, überholen sich fast selber) 
und letztendlich Nuffty die anderen. Abyss moshen 
gut ab, Queerfish bieten das was sie auf ihrer eigenen 
Ep schon mit Brillianz vorführen und Nuffty fahren 
eine gute Cro NY-Schiene, fett! Absoluter Antifehlkauf 
dieses Ding ... wunderbares Beiheft, ich bin zufrieden 
... dieser Sampler hat es komplett auf eine 
Autocassette geschafft, aber holla!!! INTO THE 
VORTEX (erinnern wir uns an Sean Connery in 
Zardoz) KHS 


V/A - UNFSRESEEN DISASTERS 
COMP. 7" 


Sampler mit Bands aus Georgia und Nord- und Süd- 
Carolina. Lokal orientierte Sampler haben die 
Angewohnheit, zu saugen, nicht jedoch der hier. Meist 
guter, kraftvoller und schneller HC mit zum Glück 
geringem Ebullitionismus. Teils bekanntere Bands wie 
IN/HUMANITY, BLOWNAPART BASTARDS, aber 
auch der Rest ist gut, von wenigen leichten 
Durchhängern abgesehen. Unterstützenswerte 
Scheibe auf einem unterstützenswerten DIY-Label. 
($5 incl. p + p von PASSIVE FIST, P.O. Box 9313, 
Savannah, GA 31412-9313 USA) (FLO) 


VENUS PRAYER 


RECHERCHE SUR LE SECRET DU 


MYSTERE CD 


Gute Aufmachung die Verpackung, gute Musik der 
Inhalt. Nach dem Zwang COLOSSUS... reviewen zu 
müssen Balsam für das gefolterte Ohr. Hier kann der 
Sänger singen und die Musik kommt locker statt 
verkrampft rüber. Moshige Songs, schöne Melodien 
und fette Riffs eigebettet in knackige Rhythmen. A 


Kippe: 


bisserl grungig vielleicht, aber gut. (war ja nicht immer 
ein Schimpfwort, Grunge mein ich) FLIGHT 13, 
Schwarzwaldstr. 9, 79312 Emmendingen (RS) 


VINDICTIVES 
ROCKS INMY HEAD 7" 


Sorry, aber es klingt wie Sloppy Seconds, die sich mit 
den Mädels no Mädels gepaart haben und sich kräftig 
bei Buzzcocks-Sound bedienen. Wobei der Gesang 
hier zu 95% nach dem Sloppy Seconds Sänger klingt. 
Nicht unbedingt schlecht, in etwa festivalkompatibel 
mit Mr.T Expierience, Sloppy Seconds, Screetching 
Weasel usw. - nach der dritten Band würdest Du dann 
nicht mehr wissen wer eigentlich spielt. Ok, aber nicht 
aufregend. Die alten kopierten Lookout-Cover haben 
mir wesentlich besser gefallen als der Hochglanzmüll, 
der völlig unpunk daher kommt. LOOKOUT (KHS) 


VIOLATORS 
THE NO FUTURE YEARS CD 


Darauf habe ich lange gewartet! Hatte schon fast 
vergessen, warum ich die Originale gesucht habe, 
aber mit dieser CD war auf einen Schlag klar, warum 
die Sachen derart schwer zu bekommen sind. 
Siouxsie Gesang zu einem schweren Oi-Punksound, 
wie ihn 81 nur die wenigstens der No Future Bands 
gemacht haben (nur die Guten), wunderhübsche 
rostige Melodien und Stücke, die berechtigte Hymnen 
geworden sind (Summer of 81, Gangland). Auf 1250 
Stück limitierte Zusammenstellung aller offiziell 
erschienenen Violators Stücke plus Stücke der 
Nachfolgebands. Würde sagen: Beeilung, denn vielen 
Leuten wird es wie mir gehen, sie brauchen nur den 
Namen der Band zu hören und es beginnt in ihrem 
Gehirn zu klappern, die Hand greift zum Geld, die 
Stimmbänder pressen etwas wie “hab’n” heraus und 
man hat eine Chance weniger dieses Schmuckstück 
zu bekommen. Mit den Blitz Rereleases eines der 
besten Veröffentlichungen aus dieser Sparte. 

HARRY MAY RECORDS KHS 


WARTORN 
BANZAI! 7" 


Engländer mit Sinn für Humor ( Texte und 
Songzwischenspiele ), die irgenwie auf altem Japan- 
HC (siehe Anarchy und Violence beim Logo!) 
hängengeblieben sind. Jedenfalls läßt sich dies auch 
aus der Thanksliste zweier Mitglieder schliessen, der 
Gitarrist grüßt nur Doom Bands und das verbleibende 
Mitglied hat wohl einen Trip geschmissen als er seine 
verfaßt hat. Und wenn LUZIFERS MOB als die 
deutsche Antwort auf INFEST gehandelt werden, 
dann sind die Briten das englische Äquivalent zu NO 
COMMENT. Crust Records ( macht glaube ich so ein 
Licht von DROP DEAD, dann ist der Release 
bestimmt limitiert oder es gibt noch eine 
Spezialausgabe von 25 Stück ) T !!! 

Fetus Records, P.O. Box 3571, Salt Lake City, Utah 
84110, USA 


WHATEVER 
SHALLOW CASSETTE 


Mal was anderes aus Cleveland :kein Metal-Mosh mit 
Massenmörder Texten ‚wie das INTEGRITY machen, 
sondern supergut rockender Emo- Core mit einem 
Sänger , der auch mal richtig energisch werden 
kann.9 Lieder sind auf diesem tape drauf, welches 
übrigens kein Demo ist sondern praktisch eine LP auf 
Kassette ( warum die Band das so gemacht bleibt mir 
schleierhaft...), gut aufgemacht und sauber 
produziert.Ziemlich viele Hits drauf ‚übrigens ;keine 
DOWN BY LAW Scheiße und auch kein NOFX doof- 
core .Echt gute Band , lief bei mir im Auto sehr sehr 
lange und ich denke , daß das schon ‘'ne Menge über 
die Qualität dieses Trios aussagt.Gibt’s für ca. 8/9 $ 
ppd. bei: WHATEVER/ 7222 THORNCLIFFE BLVD./ 
PARMA , OH 44134-5363 USA 

(HZ) 


WIZO 
UUAARREH! CD 


WIZO sind mittlerweile eigentlich in einer Position, in 
der sie keine Preiscodes auf ihre Platten machen 
müssten, Läden und Vertriebe würden die Platten 
trotzdem nehmen...Wenn WIZO englisch singen 
würden wären sie besser als die jetzigen ALL, bedingt 
durch die deutsche Sprache allerdings ist diese CD in 
ihren besten Momenten guter Punk-Rock, in den 
schlechten jedoch Deutsch-Punk Richtung AM-Musik. 
Wobei die Texte über dem Genre üblichen Durch- 
schnitt liegen... 

SPV oder HULK RÄCKORZ, Eichendorffstr. 1, 93501 
Regensburg (RS) 


WRESTLING CRIME MASTER 
TREND STOMP 7" 


Kickt Arsch, verpflanzt Boston und Vororte von New 
York kurzfristig nach Osaka. Hat neben einer über alle 
Zweifel erhabenen Aufmachung das Zeug zu einem 
echten Renner. Hebt sich wohltuend von den sonst 
üblichen Englandnachbauten aus Japan ab, die so 
schnell knüppeln, daß jegliche Energie auf dem Flug 
über die Datumsgrenze verlorengeht. Schwere, richtig 
bleierne Gitarrren rocken durch das gewässerte Feld, 
daß es einem ganz anders wird. Beste Hardcoreware, 
neben gefrorenen Frühlingsrollen das Beste seit 
langem aus dem Osten, dem fernen. Superbe 
Produktion, glasklarer Sound. Zuschlagen! 

HEART FIRST (KHS) 


YOUN®S PIQNEERS/MENS 


RECOVERY PRSJEST/TIT WRENSH 
375 


From the ashes of Born Against kommen nun geballt 
3 releases auf uns zu.Und alle drei haben eines 
gemeinsam, sie haben wunderschöne Covers. Bei 
den Young Pioneers wird mit tatkräftiger Unterstüt- 
zung von den Jungs von U.O.A. lagerfeuermäßig so 
gebluest,daß es nur so kracht. Die Titel der Songs 
(Food Stamps, Pravda...) vermitteln ein original F.D.J. 
Feeling, das durch das Cover noch unterstützt wird. 
Kategorie SCHEISSCOOL. Mens Recovery Project 
sind fast genauso genial. Sam mc Pheeters Stimme 
gepaart mit Rotzhardcore und Technmäßigen Beats 
ergibt deren Musik .Was soll man da noch sagen? 
Hier zeigt sich klar die Klasse von Labels wie 
Vermiform,das immer ein Garant für innovative 
Weiterentwicklung war,was heute ja 
keinesfalls mehr selbst-verständlich 
ist. Bei Tit Wrench gastiert zum 
ersten mal Sam Mc Pheeters am 
Mikro und das macht diese sowieso 
schon gute Band noch 
interessanter.Die Musik von Tit 
Wrench könnte man als Techno-Punk 
bezeichnen. 

(Die ersten beiden 7" bei vermiform 
records, Richmond Branch, P.O.Box 
12065 Richmond, Va23241,U.S.A.) 
(FLO) 


ZENI GEVA 
LIVE IN AMERICA CD 


Nachdem die neuesten Studio- 
Veröffentlichung der japanischen 
Lärm-Terroristen via ‘Alternative 
Tentacles’ und unter tatkräftiger 
Mithilfe von Steve 
“IchhabmeineFingerüberalldrin 
Albini wohl erstmals auf ein nicht 
notorisch randgruppenhaftes 
Publikum zielt, dürfte die während 
der 92er Tour entstandene Live-CD 
wohl mehr für echte ZENI GEVA- 
Freaks sein. Leute, denen 
THROBBING GRISTLE oder 
PSYCHIC TV etwas sagt, werden 
auch mit NULL keine Probleme 


„“ 


haben. Er hat vor sieben Jahren nach und neben 
diversen anderen Projekten ZENI GEVA ins Leben 
gerufen und sich damit vor allen Dingen unter 
anderen aktiven Musikernn Kultstatus erworben. 
Nicht nur die MELVINS, KILLDOZER, LAUGHIG 
HYENAS, NAPALM DEATH, NAKED CITY oder 
FUDGE TUNNEL ließen sich durch die 
apokalyptischen Soundgebilde des Trios aus dem 
fernen Osten befruchten. Albini bezeichnete NULL 
noch zu BIG BLACK--Zeiten als einen, “dem man 
Reverenz erweisen muß”. Von ihm stammt auch 
die Metapher, ZENI GEVA klängen wie “ein 
monumentales Eisengerüst, daß von einer 
Planierraupe langsam über holprigen Untergrund 
geschoben wird.” Recht hat er: der Sound schabt 
Hautfetzen aus den Gehörgängen, kratzt und 
sprüht Funken. In sich pendelnde, glühend heiße 
Heaviness umschließt einen wie langsam aus dem 
Hochofen rinnende Eisen-Schlacke, dazu gibt's 
wuchtig hämmernde Schwerindustrie-Rhythmik auf 
die Glocke, bis die Sternchen tanzen. Die zwischen 
brünftigem Saurier und abgestochenem 
Schwein liegende Sangesstimme fügt sich da 
nahtlos ein. Da verzeiht einer sogar die 
schwankende Aufnahmequalität der in Los 
Angeles, Madison, Chicago und Oakland 
mitgeschnittenen Konzertpassagen. Aber 
Nummern wie “Bloodsex”, “Godflesh”, “The Body” 
oder “Skullfuck” sind Meilensteine (Klassiker!!) in 
einem Genre, daß den uns umgebenden 
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GERMANY RE einen 


Lärmterrorismus auf geniale Weise abstrahiert und 
deswegen der Kunst zu nahe steht, um wirklich Pop 
zu sein. Bleibt die beruhigende Gewissheit, daß ZENI 
GEVA nicht via MTV in das Blickfeld verblödeter 
Massen geraten werden und deswegen wohl auch in 
Zukunft keine kommerziellen Kompromiße das 
Hörvergnügen trüben werden. Pure sadism for pure 
masochists. Oder war’s umgekehrt? - Egal, jedenfalls 
Helm ab! 

(Nux Organization, 3-690-47, Hibarigaoke, Zama, 
Kanagawa, Japan) (AK) 


ZORNGOTT/ADD TO NOTHING 
HEILIGE TÖNE TAPE 


Zwei Bands aus der Hanauer Ecke,Live 
aufgenommen! ZORNGOTT in guter zugleich 
brachialer Qualität aufgenommen, haben ein 
Keyboard - und erinnern nicht nur deswegen an 
NEUROSIS oder AMBUSH - sehr schwerblütig! ADD 
TO NOTHING klingen auf dem Tape wesentlich 
krachiger, irgendwie aber auch unkenntlich. Diese 
Veröffentlichung hätte man auch bleiben lassen 
können, kauft man sich lieber die beiden Platten der 
Band... 

Für DM 8.- inkl.Porto bei WOJTYLA Tapes, Postfach 
12 12, 63591 Niedermittlau 

(AH) 


.. 


ca FLO OPITZ 
KIRSCHGARTENSTA.=1 
esize HEIDELBERG 


‚GERMANY 


"er Varnichte alle okkulten Gegenstände: 
2, Jasus Ist Angst und Entsetzen 


THE JESUS LIZARD 


s ist schon lang zwischen den 
Heften und da sammelt es 
sich eben an, weil eben drum. 
Viel gesehen seit der ersten 
Plot-Ausgabe, viel Müll und 
viel zu wenig wirklich Gutes. 
Wenn es im Laufe dieser paar 
Berichte den Anschein haben 
sollte, daß mir gar nichts recht erscheint, 
dann könnte es unter anderem daran liegen, 
daß ich diese Nacht nur 3 1/2 Stunden Schlaf 
hatte (und das wegen einem schlechten 
Konzert) und vieles wirklich einfach NUR 
daneben war. 
Fangen wir mit Scheiße an: Lang ist’s her, 
war schon im September und fiel zwischen 
unmittelbar hinter die Deadline der ersten 
Ausgabe. Ich hasse Open Air Konzerte, denn 
man bekommt dabei immer irgendwelche 
Müllbands reingedrückt, die man sowieso 
nicht sehen will, das ganze Liebe, Friede, 
Gymnasialgeschwätz und Verkaufs- 
ständchengetue nervt schlimmer als die 
penetrantesten Sackratten, das zwanghaft 
relaxte Nachwuchshippievölkchen des 
letzten Sommers sowieso. Und wenn das 
Open Air dann auch noch überdacht ist - 
ergo nur Sideway-50%-Open-Air - dann 
ucken die Würgemuskeln im Hals schon 
ganz kräftig. Na gut, ich habe mit 
breitschlagen lassen und bin trotzdem hin, 
ohl, weil ich gerade nichts besseres 
vorhatte und mir selber ild 
ollte über die vielgeh 
die auch dortspiele 
och für,die 20.-DM, die 
Stadtjugendpflege der Stadt Ditzingen in 
“Zusammenarbeit mit Rockfete e.V. und 
G” (die Christen wieder - zum Glück 


UNWOUND 


‚Arsch!! !! Pennäler und 


gab’s keinen Volleyball- 
oder Indiacazwang, aber 
das sind ja sowieso nur die 
Evangelen) präsentierte? 
Baby Lemonade, 
Sassenage, Coalminer’s 
Beat, Selig und Terry 
Hoax. Baby Lemonade 
sind eine lokale Band, die 
seit Jahren auf allen 
möglichen Rockkonzerten 
herumnerven, zum Glück 
zwingt einen keiner, sich 
derartige Konzerte 
anzusehen, Schwamm 
drüber. Sassenage waren da 
schon eine Stufe weiter, 
70ger Jahre Gewolltmetal 
mit langen Haaren und 
Spandexgekreische, da half 
auch das überteuerte Döner 
(das keines war, weil 
Schwein drin war und da 
nennt man Döner eben 
Gyros) nicht über die 
Magenkrämpfe hinweg. 
Coalminer’s Beat sind 
schon etwas bekannter und 
haben mit der Zunahme an 
Bekanntheit leider ein bißchen ihres 
Charmes verloren. Schwaben, die viel 
Pogues gehört haben und sich euf einer 
Irlandtour furchtbar blamieren würden mit 
ihrem Englisch. Haben dennoch ihe schönen 
Momente und einen kleinen Bonus - trotz 
Industrievertrag und fehlender 
Eigenständigkeit -, weil die Sängerin auf 
derselben Schule wie ich war und einer der 
Band aus demselben Kaff stammt wie ich. 
War eigentlich ok, aber nicht der Hit. Der Hit 
war allerdings Selig, genau auf die Leber. 
Durch VIVA schaffen es nun also auch 
Bands, die gesanglich wie ein etwas flotterer 
Rio Reiser klingen, deren Musik-verständnis 
beim orgelgeschwängerten Hippierock der 
Spätsiebziger stehengeblieben ist (inklusive 
original Wah Wah und Schrottbackline), den 
man lediglich mit modernen Verstärkern 
etwas einfettet - damit’s nach “mehr” klingt 
und deren Bühnenacting zweifelsfrei von 
einem Jim Morrison wie von einem 
schlechten Iggy Pop Livevideo abgeschaut 
wurde. Dazu kommt, daß ich Bodypainting 
zum Kotzen finde! Schade, daß kein Kreuz 
in der Nähe war, der Sänger hätte sich 
bestimmt gerne kreuzigen lassen wollen, 
zumindest stand er ständig in dieser “Nagelt- 
mich-an-Pose” auf der Bühne und jammerte 
seine wirklich nur noch weinerlichen 
Liebeslyrics auf ein verzücktes Roboter- 
publikum herunter. Das schlimmste Revival 
seit dem Auftritt der Bay City Rollers im 
Öffentlich-Rechtlichen. Terry Hoax, naja. 
Was soll ich sagen, ich versteh’ den Hype 
nicht, klingen sie doch live nur nach „g® 
weicheren, runderen, eingerock 1 
Helmchem. Der Tag war kompl lett für'n 


Nachwuchshippendichte lag bei etwa 80%. 


13.September: Reistag. Zeni Geva und ? in 
Stuttgarts Jugendhaus Mitte. In dieser 
Örtlichkeit hatte ich schon das Vergnügen 
mit Jeff Dahlund L7 (als sie noch nicht auf 
MTV zugelassen waren) und trotzdem 
immer einen Nachgeschmack behalten. Die 
Heimeligkeit des Ortes kommt einer 
Waschanlage für Schweinedärme gleich, 
oder aber dem Warteraum für die 
Angehörigen, die im Krematorium auf die 
Aschetüte ihres Angehörigen warten dürfen. 
Zahltag für die Veranstalter, besser gesagt 
Draufzahltag. Zuwenig Leute, um nicht 
drauflegen zu müssen, schade eigentlich, 
denn Zeni Geva (die Geldgierigen) hätten 
ein volles Haus verdient. Als Opener eine 
lokale Band, deren Namen ich leider 
vergessen habe ... zwei Stücke mit einer 
Gesamtspieldauer von etwas 45 Minuten, das 
kann sehr lang sein. Das erste Stück von nur 
einem, der Handwerkerindustrial fabrizierte 
(Handwerk, weil diese Sorte Industrieller fast 
ausschließlich mit dem Einstellen ihrer 
Geräte beschäftigt sind, um die benötigten 
Sounds live zu fabrizieren, Tapes nachlegen, 
am Verzerrer drehen usw.), das zweite Stück 
eine Zweigitarrenlärmwand, bei der die 
Musiker etwa 30 Minuten mit dem Rücken 
zum Publikum ohrenbetäubenden Lärm 
fabrizierten ... ich gebe keine Wertung ab, 
denn im geeigneten Rahmen kann das 
durchaus reizvoll sein, nicht aber, wenn man 
ohnehin enttäuscht über den schwachen 
Besuch drei Japanern entgegenfiebert. “Wir 
sind Zeni Geva aus Japan”, preßt der kurze 
Samurai heraus, um nach etwa einer Minute 
entnervt die Bühne wieder zu verlassen, weil 
der eine Gitarrenverstärker seinen Geist 
aufgegeben hat. Nach technischen 
Aufräumarbeiten dann nochmal dieselbe 
Ansage und dann eine dreiviertel Stunde 


Japanischer Noise vom Feinsten. Zeni Geva 


reden sehr wenig mit dem Publikum, brettern 
ihm dafür aber rohe Gewalt um die Ohren. 
Die Band hat keinen Bass, erzeugt aber mit 
der notwendigen Technik soviel Bässe, daß 
der Magen nach dem Konzert völlig locker 
in seinem eigenen Saft herumschwimmt. Der 
zweite Gitarrist überrascht mit seinem 
Stageacting, denn eigentlich sieht er mehr 
nach Bauzeichner als Gitarrist einer der 
wildesten Bands aus dem fernen Osten aus, 
er hüpft und springt über die Bühne als hätte 
es vor ihm keine durchtrainierten 
Nachwuchskids gegeben, die das Ping Pong 
System für sich gepachtet haben. Unser 
kurzer Samurai streicht sich nach jedem 
Stück durch die Haare und bleibt bis auf 
wenige Worte ruhig. Nach nicht einmal 45 
Minuten ist dann Schluß, aus, fertig, keine 
Zugabe. Und es war gut. 


Warum ich am 27. September SFA verpaßt 
habe weiß der Himmel, wenigstens sind’die 
“Punk”, wenn sie auch. mit einer Vorgruppe 
getourt haben, die sich ausdrücklich als 


“nicht Punk” bezeichnen. Wer schickt sowas 
zusammen auf Tour? Demnächst dann 
vielleicht ABC Diabolo mit der Kelly Family 
oder einem Ambient-Künstler, wer weiß das 
schon? 

Marianne Rosenberg habe ich leider auch 
verpaßt, unverzeihlich. 


Nach der Plattenbörse im X-Mist 
Hauptquartier am 2.10. (nette Sache, war 
schön sich nicht durch zehn Tonnen Scheiße 
wühlen zu müssen, um vielleicht eine gute 
Platte zu finden), dann Abends Rain Like 
the Sound of Trains, Dawnbreed und 
Unwound (sprich: Anwaund) in der 
Residenz Stuttgart. Die Residenz hat den 
“Konzertsaal” vom Thekenraum in ein 
Hinterzimmer verlegt. Es passen jetzt etwas 
mehr Leute hinein, nur war die Lüftung noch 
nicht installiert und jeder, der sich nach 
hinten durchquetschte, mußte auch 
zwangsläufig Schweiß lassen. Es war voll ... 
relativ viele neue Gesichter, inclusive einem 
Pärchen, das hinter “Hardcorekonzert” einen 
depperten Technoabend vermutete und 
entsetzt wieder verschwand. Unwound 
waren ok, aber etwas unter meiner 
Erwartung. Keine Konversation, etwas 
unterkühlt, wenn auch der Sound in Ordnung 
ging. Bereits bei ihnen durfte man schwer 
schwitzen, wobei ein Teil der Leute schon 
vor Ende des Sets völlig naß aufgab und die 
frische Luft suchte. Erstaunlich, daß bei 
Dawnbreed kaum Leute nach draußen 
drängten, denn es war voller als bei 
Unwound und noch stickiger ... vielleicht 
sind sie besser, vielleicht haben sie den 
Lokalbonus. Es schien jedenfalls, daß die 
meisten Leute in erster Linie wegen ihnen 
anwesend waren. Ich fand sie aber auch gut 
mit von Gig zu Gig besser werdender 
Bühnenpräsenz. Ein wenig häufiger zu 
Boden, bißchen mehr in die Höhe und es 
wird noch wilder. Rain Like The Sound Of 
Trains war und ist nicht meine Musik, ich 
fand’s sehr langweilig und war enttäuscht. 
Von wegen der Vorschußlorbeeren (wie 
immer, Ex-dies, Ex-das ..), die wieder einmal 
nicht erfüllt wurden. Ziemlich belanglose 
Band, meiner Ansicht nach, als Krönung des 
Abends absolut unwürdig. Luftfeuchtigkeit 
95% 


Luzifers Mob und Golgatha ein paar Tage 
später in Bietigheim war kurzfristig 

angesetzt worden (traf genau den Todestag 
von Kleinheinz Rühmann). War nicht leer 


akzeptabel. Nach Anal Cunt 
Band, die weiß, wie lange ein Witz gut ist 
bzw. bevor es a wird, aufhört n 
dem Set. L 
sein muß, L 


ö tief muß eine Gitarre 
! Prädikat: Kurz und 


Schluß sein sollte und überziehen den 
Bogen. Sie spielen zu lange und treiben mich 
nach draußen, denn eine Wand bleibt eine 
Wand, es reicht wenn sie 5 Meter hoch ist, 
einen 6ten Meter draufzupacken ist unsinnig 


... dann aber auch noch Stacheldraht 
draufzupacken, das ist Schwachsinn. 
Definitv zu lang. Und das nächste Mal gibt 
es Hosenträger oder einen Gürtel, denn es ist 
schlimm, wenn der Gitarrist während des 
Sets seine Hose verliert. Oh, witzig auch der 
Bub mit der Kapuze, der während beider 
Bands auf der Bühne herumsaß (weniger 
Respekt kann man Bands nur noch zollen, 


in Ohnmacht gefallen zu sein - und selbst die 


Salzufler ist. 


anscheinend dazu... 


kann. Michael Zuckle 


wenn man in den Verstärker pißt, auf die 
Bühne kotzt oder während des Sets auf einer 
Monitorbox einpennt) und den Beweis 
lieferte, daß Kreuze auf Händen immer noch 
nicht aus der Mode sind. Kein Mensch 
würde Dir ein Bier verkaufen, wenn Du es 
nicht bestellen würdest ... auf die eine Hand 
"O-Saft” auf die andere “Sprudel”, das 
erfüllt den gleichen Zweck und sieht 
mindestens genauso lächerlich aus. 


Am 14. Oktober von Aachen heimwärts zu 
stressen (netter europäischer Kongreß zur 
Suchtvorbeugung, bei dem 80% der 
Teilnehmer Raucher waren und sich 
hemmungslos die Lampe gegeben hätten, 


GOLGATHA 


“BLUMFELD KOMMT!” - So euphorisch stand es 
jedenfalls in einem Bielefelder Stadtmagazin. Jaja, 
genau die Band, die ihren fest abonnierten Platz im 
Feuilleton-Teil einer jeden Zeitung besitzt. Die Band, 
welche, wenn es nach eben dieser Presse ginge, doch 
so viel mehr ist, als nur eine Musik-Band. Genau nach 
diesem Quentchen mehr wird Herr Distelmeyer 
ausgiebig befragt und interpretiert, textlich analysiert 
und anschließend bewertet. Auf jeden Fall schienen 
Horden von ostwestfälischen Vollblutintellektuellen unter 
40 reihenweise beim Hören der freudigen Botschaft 


Jugendbeauftragte aus meiner Heimatstadt hörte gar 
nicht mehr auf, ihre Begegnung mit BLUMFELD zu 
schildern, da Jochen, der alte Rabauke, auch ein 


Tja, was soll man zum Konzert sagen? Voll war es 
allemal mit eben jener Klientel, die sich in kleine 
Grüppchen formiert erstmal zünftig analytisch über die 
Intention des Songschreibers ausließen. Dann kamen 
TOCOTRONIG, die wirklich fantastisch dilletantischen 
Deutsch-Pop boten, welcher eigentlich viel zu originell 
für das Publikum war. So muß Musik sein! Die 
Leistungen dieser Band wurden natürlich nicht 
ausreichend gewürdigt, stattdessen unternahm man 
größte Anstrengungen, doch noch im Nachhinein 
den erstklassigen Nonsens-Texten irgendwelche 
sozialkritische Momente zu verleihen, naja, gehört 


Zu BLUMFELD: wenig Monolog-Abend, vielmehr 
entpuppten sich als Rock’ N’Roll Band, die es mit ihrer 
Musik versteht, einen mitzureißen. Wenig Kommentare, 
sehr viel tolle und aufregende Musik - aus! Wird wohl 'ne 
Band bleiben, die man heimlich für sich begeistert hört - 
in Gesellschaft Anderer jedoch richtig schön abservieren 


wenn man nicht vorsorglich Alkohol- 
ausschankverbot verhängt hätte), um 
rechtzeitig zu Hammerhead nach Nagold zu 
kommen, ist eines, von einem Nagolder 
(Herr A.H. aus N. ...) nicht rechtzeitig 
übermittelt 
bekommen, daß 
diese Aktion 
schwachsinnig ist, 
weil Hammerhead 
ihren Gitarristen in 
Scherben zu werfen 


AUBUSH 


pflegen und 
deshalb nicht 
spielen würden, 
ein anderer. Bier 
getrunken und 
wieder 
heimwärts, Flüche geschluckt und 
heimlich Rache geschworen. 


Wenigstens gab es einen Tag 
später die Möglichkeit, sich 
den Ärger mit potentiell guten 
Bands herunterzuspülen. 
Angekündigt waren Nada 
(nach der Wahnsinns-CD war 
ich gespannt wie ein 
Einmachgummi), ABC 
Diabolo (immer gut, immer 
gern gesehen), Dystopia (auch 
eine Überraschung die Split 
LP) und Ambush (schönste 
LP-Aufmachung, fantastischer 
Sound). Wie würde das live 
auf der Bühne aussehen, was 
auf Tonträger alles derart 
gewaltig daherkommt? Prima, 
daß wir über Dorf und Wiese 
nach Schwäbisch Gmünd 
gefahren sind (Spaß Haus ist 
lange her) und prompt ein, laut 
Kleister, gutes Set von ABC 
Diabolo verpaßt haben. 
Merkwürdige Halle, mit 
Holztäfelung (nur direkt vor 
der Bühne klingt es roh und 
gut, weiter hinten schluckt das 
Holz alles), Feuerwehr und 
Leuten vom Roten Kreuz ... 
Dystopia waren live noch eine 
Spur besser als auf Platte, 
einfach gewaltig! Ambush 
wieder eine Kante besser und 
beweglicher auf der Bühne 
(kultiger Basser, wirklich 
verdammt gute Bühnenshow). 
Etwas enttäuschend die 
Reaktion auf die 
dummdreisten Rufe aus dem 
Publikum nach “schneller ...”, 
ein einfaches “fickt Euch” hätte schon drin 
sein können. Sympathischer Eindruck bleibt 
von Ambush aufalle Fälle. Und Nada? Ein 
Mischung aus rituellen Rhythmen, 
Neubauten, Noise und was weiß ich alles ... 
Diaunterstützung, die nötig war, denn auf der 
Bühne bewegt sich etwas zu wenig. 
Bombastischer Sound und drei schwitzende 
Schlagwerker (1x Schlagzeug), 2x Stahlrohr- 
konstruktionen (alte Krupps, wer erinnert 
sich?) und dazwischen eine (neue?) statische 
Sängerin und ein Gitarrist. Mit einer 
ausgearbeiteten Performance würde Nada 
locker alte Contropotere in die Tasche 
stecken. Soundtechnisch ohne Makel, 
Bühenpräsenz wäre ohne Dias farblos 


gewesen. Trotzdem, wunderbarer Abend, 
leider ohne ABC gesehen zu haben. Den Tag 
danach übergehen wir lieber, zwei furchtbar 
schlechte Bands! 


Am 22.10. dann der vorläufige Höhepunkt 
dieses Jahr. Jesus Lizard und Stanford 
Prison Experiment in der Stuttgarter Röhre. 
Gerade noch akzeptabler Eintrittspreis, denn 
für Stanford P.E. hätte ich keine müde Mark 
bezahlt. Durch und durch abgekupferter 
Rage Against Fugazi Sound. Auflösen und 
Jesus Lizard böse sein, sich so eine 
Vorband (was anderes hat diese 
Combo als Bezeichnung nicht 
verdient) zu verpflichten. 
Wenigstens wußten wir im 
Gegensatz zum Vorjahr 
Bescheid (jaja) ... und durften 
diesmal zusehen, wie David Yow 
die Bühne zurotzte, in der 
Menge herumtobte, fast seine 
Hose verlor und auch sonst seine 
Spielchen mit dem Publikum 
trieb. Jesus Lizard sind 
rhythmischer und noch treibender 
«:@© geworden, es gibt inzwischen in 
den meisten Songs eine “klare” 
Linie, man findet schneller Halt 
und wippt instinktiv im Takt. Ich 
hatte an diesem Abend mehr als 
39 Fieber und trotzdem meinen 
Spaß in erster Reihe (neben ein 
paar Arschnasen, deren sonstige Konzert- 
erfahrung aus Rempelgigs bestanden haben 
muß. Es hat nicht viel gefehlt und 
wenigstens einer der Bande wäre ohne Zähne 
auf der Bühne gelandet. Trotteldichte bei den 
Fünf um die 103%, überqualifiziert). Lizard 
sind live einfach gewaltig und wissen, wo sie 
hingehören, das macht sie dreimal 
sympathisch. Mit Yow gibt es dazu einen der 
besten Spastiker zu sehen, die jemals ein 
Mikro in den Händen hatten. 


Die 10 Jahre Ratzer Records Party im LKA 
wollte ich mir wegen WIZO antun, der Rest 
interessierte mich herzlich wenig, auch die 
Party (für einen Ex-Govi Laden, der nach 
Niedergang der Kette die Wahl hatte 
aufzuhören oder weiterzumachen, doller 
Start mit vollem Sortiment) war nicht mein 
Ding, ich kaufe dort seit Jahren nicht mehr 
ein, denn es ist mir dort mit 22-25 DM für 
eine LP und 33.- aufwärts für eine CD 
einfach zu teuer. Konnte noch Upfront sehen 
(die Stuttgarter Upfront, die aber klangen 
wie eine Cro Mags Kopie) 
und mich auf einen 
Muffelabend einstellen. Es 
war voll (bestimmt 1200- 
1300 Leute, wenn nicht 
noch mehr) und viel zu 
groß für einige Bands. 
Auch zu groß für Wizo, 
deren Scherze in kleineren 
Hallen besser gelingen, 
Hallen, in denen man auf 
die Bühne spucken kann. 
Hat mir nicht gefallen, der 
ganze Abend nicht. Auch 
nicht gefallen hat mir die 
Tatsache, daß an diesem 
Abend Abschlepptag sein 
mußte und von daher alle 
Halloweenpartys zu teuren 
Angelegenheiten werden 
konnten. Schlecht also die 
ausgefallene Party und ein 
Konzert, über das wir besser 
nichts mehr sagen. 
Nachwuchsdichte 75%. 


THE 


1.11. 480 Kilometer für ein 
Industrial Konzert nach 
Freiburg in’s Crash. Das 
kostet ... mhmhm einen vollen 
Tank und 25.-DM pro Nase 
für nur noch drei Bands (eine 
war schon im Vorfeld 
ausgeschieden). Ob sich das 


RAIN LIKE 


OF TRAINS 


lohnt für Morthound, Mental Destruction 
und Brighter Death Now, immerhin drei 
Schwedencombos? Das Crash, das muß man 
hier mal sagen, stinkt übrigens wie ein 
versyphtes Bahnhofspissoir, hat aber mit 
dem “Addams Family Gerät” einen der 
besten aktuellen Flipper im Gewölbe. Ewige 
Verspätung, bis dann die Einmannshow, die 
sich Brighter Death Now nennt, mit 
Videounterstützung sein Handwerk beginnen 
sollte. Immerhin hatten die Videos eine 
Thematik und lenkten etwas von der quasi 
inexistenten Bühnenaktivität des Einzeltäters 
ab. Wer noch nie auf einem Industrial 
Konzert war und neben einigen Jugend- 
sünden (Rock- und Teeniekonzerte) nur noch 
auf Hardcore- und Punkgigs rennt, der kann 
sich das Geschehen folgendermaßen 
vorstellen: Hochgradig (relativ hoch für die 
Industrial-Szene) bekannte Bands, ein Gig in 
der BRD und kaum Leute, die aber dann aus 
mindestens vier Nationen. Alles in Schwarz 
(eine Todsünde, da mit weißen Tennissocken 
hinzurennen), elitär und im Alltag mit dem 
Maschinenbaustudium oder einem Job in 
einem Klamottenladen beschäftigt, 
Nebelkanone, eine Leinwand für Dia oder 
Videoprojektionen (kaum eine 
Industrialband besitzt so etwas wie eine 
Bühnenshow) und viel Schwarzlicht (bei 
dem man dann die Schuppen auf den 
schwarzen Klamotten sieht) und ... 
haufenweise Schwätzer!!! Die Schwätzer- 
dichte liegt hier bei gut 50% (labern und 
belabert werden, Eintritt zahlen und während 
dem Auftritt der Band dann seinem Kumpel 
und allen Umsehenden das Ohr abschreien). 
Ok, genug .. Brighter Death Now mit dem 
tiefsten Baß, den ich je gehört habe, keinerlei 
Ausstrahlung als Person und schlechter 
Videoqualität (Thematik: Sexualität, vor 
allem Kindesmißbrauch und Thematisierung, 
bzw. Anprangerung derselben). Morthound, 
immerhin 3 Leute mit noch schlechterer 
Videoqualität als BDN. So lala und erst 
packend, als Stücke mit Rhythmus gespielt 
wurden. Mental Destruction haben wir uns 
dann geschenkt. Zugaben gibt es sowieso 
keine - ist ja alles programmiert - und die 
Strapazen war es definitv nicht wert. Konnte 
wenigstens auf der Heimfahrt schlafen. 
Labertaschendichte 50%. Freuen wir uns auf 
Sister Double Happiness (2x), Alice Donut 
(Unterhaltungsfaktor gerantiert) und 
H.Oilers (wer, was, vielleicht die 
Residents?) ... KHS 


SOUND 


. ; gefragt hatte, op wir nicht ein Interview 


fürs PLOT mit DIE116 machen wollten, weil er mit. 


5 & 


denen eine Tour macht im Februar...war unser erster 


Gedanke: “Oh Scheiße, jetzt fängt dieses Ene- 
Hand-Wäscht-Die-Andere Spielchen beim PLOT 


auch schon an” - so wie das schon bei LOST & 
FOUND-M.A.D. mit ROCK HARD, ZAP und 
diversen anderen Magazinen ablief/läuft... Hatten 


wir eigentlich gar keinen Bock drauf - aber FRANCK 


hat sich dann doch ein paar Fragen überlegt, die 


nicht darauf zielen sollten wieder mal ein “NYHC- 


Band kommt auf Tour und wird überall gepusht”- 


Frage/Antwort-Spiel zu ergeben...und im Endeffekt 


4 
er 


Was bedeutet eigentlich der Name 
“DIE 116”? Steckt hinter dem Namen 
eine bestimmte Aussage oder Idee? 
ERIC: Das ist nur ein Name. Hätten wir 
uns “STUHL” oder “EIWEISS” genannt, 
hättest du wahrscheinlich dasselbe 
gefragt. 

GAVIN: Ich denke, Erics Antwort sagt 
dazu bereits alles. 

Wie fühlt ihr euch als “ex-BURN und 
ex-RORSCHACH” angepriesen ung 
promoted zu werden? Ist es ni 
frustrierend, wenn dann Leute 
deswegen zu euren Shows kommen, 
etwas in der Art erwarten - aber 
stattdessen mit DIE 116 musikalisch 
was ganz Anderes geboten kriegen?! 
GAVIN: Wir versuchen nach Möglichkeit 
dieses “Ex-Membe£rs” Label zu 
vermeiden, das ins von anderen 
Leuten, die diefrüheren Bands kennen 
aufgedrängt wird. Jeder von uns ist 
stolz auf das/was er mit seinen früheren 
Bands erreight hat - aber hoffentlich 
verschwindet dieser Ex-Members- 


der die Motivation für 
ardcore-Band” sein, sich 


der Grund 
eine sog. “ 


neueren HC-Bänds nur existieren um 
auf den “MTV-Härdcore-Trend” 
aufzuspringen und sog. Indie-Labels 
nur als Sprungbrett\benutzen...) 
ERIC: Keiner von DIEN6 empfängt 
MTV, aber wenn deine Frage darauf 
zielt, wie wir über Major-Labels denken, 
nun, wir machen Musik und das ist es 
was uns in erster Linie interessie 
GAVIN: Wir sind nicht ORANGE 9MN 
und was die machen ist deren Sache. 
Und sowieso, P.l.L. waren auf einem 
Major, und keine hatte was dran 
auszusetzen. Es gab etliche Punk- 
Bands seit Jahren auf Major-Labels. 
CLASH waren auf einem Major. Die 
SEX PISTOLS. Warum schert sich 
plötzlich jeder darum, was Musiker 
machen und wie sie ihre Kohle 
verdienen. Für mich hört sich das so an, 
wie einer Frau zu sagen,daß sie nicht 
abtreiben darf. Was jeder tut, ist seine 
eigene Wahl. Jeder schreit gleich “SELL 
OUT!”, aber wenn du zu einem Konzert 
gehst und der Band zurufst, daß sie 
sich “ausverkauft” haben, hast du 
Recht: Sie haben sich an dich verkauft, 
denn du hast das Ticket bezahlt um sie 
zu sehen. SELL-OUT ist ein von den 
Medien fabriziertes Wort. Und jeder 


Ty 


behauptet immer, daß Major-Label die Bands abziehen. Wenn sie 
das wirklich tun, dann sollen diese Bands eben ihre eigenen 
Erfahrungen damit machen. Seit Jahrzehnten unterschreiben Bands 
bei Majors und das wi h.nicht aufhören. Das heißt aber noch 
lange.nieht; daß wir dasselbe planefi”Wie jeder weiß, sind wir mit 


Wir brauchen Geld nur zum Überleben. Jeder sollte verstehen, daß 
eine Band ohne eine bestimmte finanzielle Unterstützung nick 
überleben kann. Und jene Leute die nicht zu den Konzerten 
kommen, wenn ihre Lieblings-Bands auf Tour sind, sind die Leute 
die Bands in den Bankrott und zur Auflösung treiben. Sie reden 
davon die “Szene zu unterstützen” aber...ich habs selbst erlebt: wir 
spielten in Columbus/Ohio, eine Strasse weiter HENRY ROLLINS 
zur gleichen Zeit. Zu uns kamen 18 Leute, während all die Kids vom 
sogenannten “Kollektiv” an dem Club, wo wir spielten in ihren 
ROLLINS-Shirts vorbeiliefen. Was is damit? 

Ich denke, daß sich DIE116 irgendwie nach’ner Mischung aus 
RAGE AGAINST THE MACHINE und INTO ANOTHER anhören. 
Oder wie würdet ihr euren Stgil beschreiben - und was für 
Musik hört ihr eigentlich selbst so? 

ERIC: Das ist komisch, daß du diese Bands aus unserem Sound 
heraushörst, denn, obwohl ich denke daß beide Bands gut sind, ist 
es nichts von dem was einer von DIE116 selbst hört. Was wir so 
anhören ist nicht so wichtig, um es hier aufzulisten. 

GAVIN: Jeder Mensch erkennt immer etwas anderes in jeder Musik. 
Irgendeiner kam mal an und meinte, eines unserer Stücke würde 
sich wie ein Song von BLACK OAK ARKANSAS anhören. Jemand 
schaut auf eine Mauer und sieht eine Mauer, ein anderer sieht eine 
Barriere und wieder ein anderer erkennt darin etwas ganz anderes. 
Jede Wahrnehmung ist individuell. Wenn wir uns wie INTO 
ANOTHER und RAGE AGAINST THE MACHINE für dich anhören, 
dann solltest du vielleicht mal etwas andere Musik hören - denn das 
ist doch eine etwas limitierte Sicht von Musik. 

Nachdem sich eure früheren Bands aufgelöst hatten...wie kam 
es da zur Gründung von DIE116? Ich habe da von Gerüchten 
gehört, daß ihr nur genau wie eure ehemaligen Kollegen, nicht 
den Zug in Richtung “kommerzieller Erfolg” verpassen wolltet? 
Ist da was dran? 

ERIC: OFFENTSICHTLICH hast du da was Falsches gehört! Die 
Gerüchte-Verbreiter, die dir erzählt haben, daß wir auf den 
“Kommerz-Zug” aufspringen wollten, hat den Arsch offen! Wir 
können es nicht glauben, daß ein paar New-York-Bands eine 


® - etterfErfolg? Wann und wo geht der 
ab? Und was soll das überhaupt sein? Diese Frage habe wir ja 
quasi schon vorher beantwortet. Ich hab das Gefühl, deine Fragen 
zielen darauf, uns eins auszuwischen oder irgendwas Schlechtes zu 
unterstellen. Das hat nichts mit unserer Musik zu tun. Das ganze 
Macho-Ding, sich gegenseitig fertig zu machen. Wir sind Musiker, 
keine Politiker - und wir können davon kaum überleben. 

Was erwartet ihr euch von einer Tour in Europa? Habt ihr 
irgendwelche persönlichen Interessen an den Ländern/ 
Kulturen, die ihr sehen werdet? Sprecht ihr auch eine andere 
Sprache als Englisch? Oder seit ihr nur eine weitere 
amerikanische Band, die sowieso der Ansicht ist, daß hier 
überall jeder englisch kann? (Für mich wärs wohl ziemlich 
zwecklos, durch die USA zu fahren und zu glauben, daß jeder 
Deutsch kann...) 

ERIC: Unglücklicherweise ist das öffentliche Erziehungs-System in 
den USA ziemlich armselig und begrenzt. Richtige Fremdsprachen- 
Kurse sind ein echter Luxus für die Meisten. Und was uns angeht, 
wir erwarten uns ein paar gute Shows und Leute zu treffen. 

GAVIN: Ich erwarte mir von einer Europa-Tour eine Erfahrung für 
mein Leben, die ich auf andere Weise nie bekommen könnte, da ich 
aus ziemlich armen Verhältnissen komme. Die meisten Menschen 
aus meiner Umgebung werden nie so eine Chance erhalten. Ich 


pic: [EX 


komme aus einer armen Familie und 
recht beschissenen Verhältnissen - und 
wenn ich nun einige Leute kennen lernen 
kann, ist das großartig. Auf andere Art 
könnte ich das nie erreichen. Und was 
Sprachen angeht, hatte ich das Glück die 
High School anzuschließen - aber was 
wir da in den USA lernen, ist sehr wenig. 
Fremdsprachen sind ein Luxus für 
Wohlhabende. Leute die sich 
Privatunterricht in Spanisch, Französisch 
oder Deutsch leisten können. Ich spreche 
ein wenig Thai, weil ich das von Kids aus 
er Nachbarschaft gelernt habe, mit 
dehen ich aufgewachsen bin. Wenn ich 
die Möglichkeit hätte eine Sprache zu 
lernen, würde ich gerne etwas Italienisch 
und Deutsch lernen - genug, um mich 
den Letten die ich treffe verständlich 
machenizu können. Ich erwarte nicht von 
jedem, daß er Englisch kann. Jeder der 
schon mäl in einem Restaurant in New 
York gearbeitet hat, kennt das Problem 
der Sprach-Barrieren. Fast keiner aus 
dem Küchen-Personal spricht Englisch 
und man muß dazu lernen um mit ihnen 
zu kommtinizieren. Und ich will dazu 
lernen. Ich will in meinem Leben soviel 
wie möglich dazulernen, denn ich gebe 
keinem Anderen die Schuld für meine 
Unkenntnis. Ich wurde der Situation, in 
der ich/lebe ausgesetzt und ich habe 
damit/auszukommen. 
ück zu mehr Band-spezifischen 
Fragen. Wieviel Leute kommen denn 
A Schnitt zu euren Konzerten? Habt 
r außer der Europa-Tour noch 
irgendwelche anderen Zukunftspläne? 
GAVIN: Wir zählen die Leute nicht. Wenn 
5 Leute kommen, spielen wir auch. Wenn 
300 Leute kommen, spielen wir. Wir 
haben vor in den USA im November und 
Dezember zu touren. Dann nach Europa. 
Danach wieder USA, und wieder Europa. 
Und wenn wir nach Japan gehen können, 
tun wir das auch! Und wir wollen mehr 
Songs aufnehmen. Wir wollen als Band 
soviel machen, wie man als Band eben 
kann. 
Dies ist mein erstes Inerview via 
Fax...Wie habt ihr Interviews denn 
gerne - per Fax, Telefon oder von 
Angesicht zu Angesicht? Und was 
denkt ihr über die Fragen hier? 
ERIC: Wie wir Interviews mögen? Gar 
nicht! Deine Fragen scheinen sich vor 
allem auf Gerüchten und Halbwahrheiten 
um unsere Band zu drehen - und weniger 
um unsere Musik. 
GAVIN: Ich denke daß die Fragen hier 
sich alle etwas GEGEN uns richten - als 
ob du nach einem Fehler suchen 
würdest. Ich weiß nicht warum. Jeder 
scheint immer nach einem Fehler in jeder 
neuen Band zu suchen. Aber gleichzeitig 
vergöttern dieselben Leute all die alten 
Bands, die sich vor 2-6 Jahren aufgelöst 
haben. Niemand akzeptiert wirklich all die 
guten neuen Bands, und ich denke das 
ist eine Schande. Alle verehren Geister 


aus der Vergangenheit, wünschen sich, sie hätten mal SSD erlebt...Ich hab ANTIDOTE 
gesehen, und weißt du was? Die waren iive überhaupt nicht toll! Sicher, die haben eine 
gute Platte rausgebracht und waren eine ‚gute Band; aber hey, das ist VORBEI! Es gibt 
soviele gute neue Bands. Gerade in Europa, wirft jeder den US-Bands vor, daß sie nur 
nach Europa’ der Kohle wegen kommen. Aber andererseits habe ich auch 
mitbekommen, daß gerade europäische Bands die am meisten unterbewertetsten 
Bands in der Welt sind - und das ist eine verdammte Schande. Warum akzeptieren die 
Europäer nicht ihre eigenen Bands? Warum nehmen sie amerikanische Bands so 
wichtig? Wenn du dir deine eigene Heimat- ‚Stadt anschaust, garantiere ich dir daß’es 
da bestimmt zwei großartige Bands gibt, und du weißt sie nicht richtig zu schätzen. All 
diese Bands machen genau soviel wie die Amerikanischen - "aber bekommen viel 
weniger Anerkennung dafür. Ich derike.das STINKT! Es gibt etliche großartige 
europäische Bands - aber keiner nimmt sie wahr - ‚alle blicken auf diesen Haufen der 
New York heißt. Es gibt wahrscheinlich. etliche gute Bands im Mittleren Westen, in 
Kanada, in Mexiko - aber jeder blickt nach. New York. £s gibt-eine riesige Welt 
außerhalb von New. York. Hört sich an, als würd ich mir damit meine eigene Kehle 
durchschneiden, aber ich denke es ist lächerlich uns zu fragen, ob wir nach Europa 
kommen um es zu erobern. Warum sind die Leute so interessiert an amerikanischen 
Bands? Nehmt die Bands an, die ihr selbst habt. Übrigens hat New York das 
beschissenste Publikum überhaupt. Die Leute da‘ glauben alle, daß sie zu “cool” sind 
um.auf Shows zugehen, ‚Das führt dazu, daß sich all die-Bands auflösen tetrfiab mir 
auch euer Magazin angeschaut, und die meisten Bands die ihr ip- PLOT besprecht, 
sind aus den USA - Offenssichtlich.gläubt auch ihr, daß sich ArfErika besser verkaufen 
lässt. Ich will nicht wie ein Arschloch klingen, aberihr maCht auch dasselbe Spiel mit. 
Vielen US-Bands wird vorgeworfen, daß sie. des Geldes wegen nach Europa kommen, 
"aber diese-Bands arbeiten auch hart in den US//ind spielen hier etliche Shows. Es 
gibt,aber auch Bands die'NUR.nach Eüropa g&hen - und ich habe eine sehr negative 
-Meinun von solchen Bands. Wir haben in @inemJahr i in den USA mehr Konzerte 
gegebe als ‚andere in 3 Jahren zusammen. Wir lieben es’Konzerte zu spielen. 
- Und wir gehen nach Europa um noch ryehr Konzerte geben zu können, noch mehr 
Leute zu treffen. Ich hab Spaß daran) usik zu machen, und ehrlich gesagt, ist es eins 
der.wenigen Dinge die mich am Leben halten. Ich fühle mich nicht schuldig für etwas, 
das ich liebe. 


n? Habt ihr yerfaulte Zähne? Oder habt ihr alle seltsame 
E Grund, weshalbs auf eurer Platte kein typisches 
Band-Poser-Photo gibt? ie) 
__ ERIC: Genau wie Interviews, den wir Band-Photos selbstgefällig und platt. 
GAVIN; Offensichtlich hast dukkeine allzu gute Meinung von solchen Photos, also 
) Schwerst du dieh.dann? Wenn du dir eine Platte anhörst und sie gefällt dir, 
. on es ‘doch egal sein old die MuSiker.alle än Eisernen Lungen hängen, solange 

. » sie eben ihre Instrumente Önnen (was rein physisch sowieso unmöglich wäre). 

Wenn du wissen'willst, wie wir aussehen, ‚dann komm’ zu unseren Shows. Wir sind 
" nieht'so häßlich. Wir.sehen.ek nur nicht ein, vor einer Mauer ZU posen und “tough’ 
uszusehen - denn das ist ed nicht worums uns mit DIE 116 geht. Und nein, wir jp5>4 
‘_ keine’seltsamen Bärte und ich putz mir auch’jeden Tag die Zähne! Fe 
irgendetwas das ihr noch Idswerden wollt, zu sagen habt für die PLOT-Leser?. 
2 = ERIC: "Dummerweise sind Intefviews nicht das Beste um uns kennen zu lernen. 
_GAVIN: Ich glaub ich hab alles\gesagt, das ich sagen wollte. Schenkt &ure eigenen 


auf einem persönlichen Level, aller erwartet nicht von Bands dieselben Änsichten zu 
haben. Das würde die Welt wirkli Oh verdammt langweilig machen. Wenn verlangt wird 
‚daß jeder dieselben Ansichten zu pelitischen Dingen haben sollte --dann kommt mir . 
„das Wort FASCHISMUS in den Sinrl Ich habe davon genug i in ‚den USA gesehen, und 
empfinde es als falsch. Ich möchte vekschiedene Standpunkte hören. Ich säge nicht, 
daß ihr hingehen sollt und’jemanden un terstützen, mit dem ihr überhaupt nicht 
übereinstimmt - aber ihr solltet Unterschi® de zulassen.‘Und ich denke auch, daß 


Bands ‚Zu int rviewen HR, sie in einem Bi iyen Licht a zu lassen, so wie du 


ichtmal ob Ihr das 
h etwas feindselig. Ich Bin 
laube ich, 


tlicht we für die meist 
5 kennt, weiß = 


arbeiten, denen 
daß 


-n aBfnedigung finden können. Einige die’es “geschafft” 
Mn 


„Bands mehr Aufmerksamkeit, denn sie haben es verdient. Politische Ansichten sind gut 


- und letztendlich Hardcore und Punk so k& 


daß einer Band mit “Hardcore-Background?” Interesse von 
seiten der Majors widerfuhr (so mit lustigen Cocktäil- 
Dinners mit all den A&R-Typen, u:s.w.). Für die meisten 
Bands war das so weit weg, daß es erst:gar keine Rolle 
für sie spielte. Sie haben einfach nur Musik gemacht und 
eine gute Zeit gehabt. Nun Freunde, die Zeiten haben 
sich geändert - einige würden sagen, zum au jo 
meine zum Schlechteren, en 

Es ist nicht schwer zu’verstehen, weshalb, 
ein riesiges Budget für ihre Aufnahmen 
die Gelegenheit wahrnimmt und ihre Jobs 
pro Stunde im Supermarkt aufgibt und einen M: 
Vertrag unterschreibt. Und wer würde es ihnen verübeln 
Es gibt viele Gründe, die dafür sprechen: 
leben zu können und diese Musik möglichst vielen 
zugänglich zu machen. Aber das'ist nicht das Problem. 
Das Problem ist, daß es so einfach ist heutzutage, einen 
solchen Vertrag. zu bekommen, daß es’den jungen und 
(ansonsten idealistisshen) Bands die Sinne und Ziele 
vernebelt, und so die gesaxate Independent Szene 
unterminiert. Ich könnte (wenfnich wollte)-etliche Bands 
nennen, die fast offen zugeben, daß ein Major-Vertrag ihr 
primäres Sinn & Zweck ist, und alles\was sie,tun dient nur 
dazu dieses Ziel zu erreichen -ein gut Relkulierter 
Karriere-Plan. Worte wie “Underground” uhd “Indepen- 
dent” sind zu beduetungslosen Parodien- verkommen = 
Worte die nur dazu dienen’einer Band “Street-Gredibility” 
zu verleihen, und damit ihre Verkaufs-Chancen & 
fördern. “SELLING OUT” bedeutet nicht, für viel Geld zu 
einem Major zu gehen - es bedeutet Geld und Erfolg noch 
vor. die Musik und die damit verbundenen Ideale zu 
stellen. Geld machen, als primares Ziel. Eine Band kAnn 
sich schon “ausverkaufen”, bevor-sie ihr erstes VierspYr- 
Demo im Keller aufgenommen.hat. “AUSVERKAUF” is 
ein Geisteszustand. Die Infiltration der Major- 
Labels hat nicht nur die Integritätreiner ehemals gesunden 
Underground-Szene korrumpiert, sie hatrauch die 
Erwartungshaltungen verändert. Dieser ganze Hype um 
Major-Verträge hat vielen den Spaß.an der Musik 
genommen - sie sind:so' sehr mitihrer “Karriere” 
beschäftigt, daß sie allein in ihrer-Musik nicht.mehr die 


Is 


\merken daß.es überhaupt nicht eine 
märchenhafte Reise zum großen Erfolg ist, sondern eirfe‘ 
lange und schwerwiegende finanzielle Geschichte. 

Märchengeschichten kursieren viele, 
Major-Labels ist nicht, daß sie ein päar L: 
verdrehen mit ihrem Geld. Ich denke es ist nur gut, 
es Bands gibt, die Major-Unterstützung benutzen ji 
neben der Musik auch eine Message zu. vermitte 
Gefahr besteht darin, daß der Rock-Stär Trip gy 
vorgaukeln, den Untergrund von inn 
dieletzten Fetzen Selbst-Respekt und F 


ohne jegliche Bedeutung (gleichzeitiggo komme 
verdaulich) wie MILLI'VANILLI dasi@hen lässt. 


“BRENNENDE WELTEN & 


WANDELNDE ZOMBIEST 


“1994 geht es nicht mehr darum,die Welt zu verändern, sondern sie 
auszuhalten” - wie wahr,wie wahr...Eine Formel, die noch nie so 
berechtigt war, wie 1994. Wie war das denn jedoch 1974, oder 1984? Ja, 
ja ich weiß, das Konsumverhalten wurde noch nie so kompromißlos und 
radikal ausgelebt, wie hier und heute. Die Perversion scheint 
diesbezüglich keinerlei Grenzen zu kennen. ABER: Die Industrie 
beschränkte sich noch nie auf spezielle Sparten, welche dann zum 
Ausschlachten freigegeben waren. Der Konsument muß nun mal in 
periodischen Abständen mit fürchterlich angesagten, neuen Bands 
versorgt werden, sonst gäbe es ja keine Gewinnsteigerung. Auf der 
immerwährenden Suche nach neuen, noch zu erschließenden Märkten, 
welche Geld bringen müssen, macht der Plattenboß auch nicht vor 
extremen, revolutionären Bewegungen halt. Völliger Quatsch - ganz im 
Gegenteil: Gerade die sind so vielversprechend, da sie die Kreativität 


sich doch gerade 1994 diese Subkultur als noch immer revolutionäre Bewegung erwiesen, wie 
Hannover und die gleichzeitigen Ausschreitungen in Bremen zeigten. Veteranentreff - das ich 
nicht lache! Zählt man 16-jährige Punks und Hardcore-Heads, die hunderte Kilometer von 
München, Stuttgart, u.s.w. nach Hannover zurücklegten, zum alten Eisen? Tja, lieber AKO, 
davon liest man in deiner Hardcore-Dissertation herzlich wenig; warst anscheinend nicht 
dabei,gell? Deswegen gehst du darüber anscheinend auch so schnell hinweg und beschäftigst 
dich lieber mit den wirklich entscheidenden Problemen, wie zum Beispiel Dreads und Piercings: 
Das Alles kann man ja leider nach der Kommerzialisierung nicht mehr so recht tragen, weil ja all 
die Inhalte, die man früher damit verband, von so kleinen Hosenscheißern zunichte gemacht 
wurden. Mann, so kann man nur unter einer Überdosis Nostalgie denken! Auch wenn ich schon 
erkannt habe, daß des Autors Faible ganz klar in irgendwelchen subkulturellen Modetrends liegt, 
so muß ich doch leider sagen, daß es mir sowas von scheißegal ist, wer mit welchem Klimbimm 
am Körper herumläuft, und ich mich lieber freue, daß 1994 zahlreiche Leute gezeigt haben, was 
in Hardcore/Punk noch an Energie steckt. Akö, deine Welt brennt, und sie soll ruhig weiter 
brennen, denn sie ist schwach & krank, eine ideale Beute für die Industrie. 

Apropos die böse, übermächtige Industrie und die arme, hilflose Subkultur. Nach näherer 
Betrachtung steht doch Eines fest: Egal, was kommen mag, bei uns spielt verdammt nochmal 


N 


"GREEN DAY: KEINE KULTURE?/, 


die Musik, nach der sich WEA,SONY undundund zu richten haben! Mehr als Regieren können 
diese nicht, sie sind gezwungen, alles zu fressen und aus dem ganzen Wust Kapital zu 
schlagen. Auf jede kommerzielle Einverleibung von subkulturellen Bewegungen, kommt es aber 
zu einer Neuorientierung, zu einer radikaleren Fortsetzung des Gedankens. Will heißen: auf jede 
Reaktion der Industrie, folgt eine bessere Antwort. Die großen Plattenfirmen werden somit 
niemals Herr über so eine Sache,wie HC/Punk, da sie ja mit der kommerziellen Ausschlachtung 
selber bewirken, daß die Musik, die sie von uns vorgelegt bekommt, immer extremer und für 
massenmediale Vermarktung unbrauchbarer wird. Beispiel gefällig? Schauen wir uns doch mal 
die gegenwärtig “neuen” Bands an, die auch was Innovatives auf die Bühne bringen: ACME, 
ZORN, ABC DIABOLO, und so weiter... Wenn man sich deren Musik anhört, dann können die 
Marktstrategen der Industrie doch einem schon fast leid tun, weil es ziemlich schwer sein wird, 
diese neue Auffassung von HC/Punk so zu verbiegen, daß sie dann letztendlich Oberstufen- 
Schüler-kompatibel sein wird. Die Schmarotzer werden somit eine neue Geldquelle suchen 
müssen, die auf jedenfall Nichts mehr mit uns zu tun haben dürfte. 

Aber bloß keine Panik, denn das Einzige, was nach dem Trend “Hardcore” übrigbleiben wird, 
sind etliche neue Leute, die mit Hilfe der Industriebands den Sprung in die “Szene” geschafft 
haben. Musikalisch war es dann auch nur ein Vorteil, weil das, was von den großen Firmen 
komerzialisiert wurde, bereits vorher bloß untot war. Wandelnde Zombies in einer lebendigen 
Szene - da hat uns die Industrie sogar einen Bärendienst erwiesen, ohne daß sie es selber 


mitgekriegt hat! Michael Zuckle 
pie: 


und die Innovation mitbringen, die man sonst nur für teures Geld von 
Marktstrategen bekommt. Praktisch ehrenamtlich wird von Leuten aus 
der Subkultur ein neues Konzept ausgearbeitet, welches nach gewisser 
Zeit und Reifung nur noch übernommen werden muß. Wenig 
Entwicklungskosten, erhebliche Gewinne - fertig ist der 
Kulturimperialismus!! Aber anders als dargestellt, fanden diese Streifzüge 
immer kontinuierlich statt und bis jetzt haben die Konsumenten es 
IMMER gefressen - 1974, 1984 und 1994 - und davon wird sich auch 
nichts groß ändern, seis drum - ändern können wir die Mechanismen, 
nach der die Industrie arbeitet, auf keinen Fall. Ist das jedoch ein Grund, 
heute rumzuheulen und zu meinen “HC” wäre von der Industrie 
aufgesogen? Klar dienen Bands wie RAGE AGAINST THE MACHINE 
und GREEN DAY nur zur industriellen Expansion - aber waren solche 
Bands jemals wichtiger Bestandteil der Subkultur??? Überhaupt hat 
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LADIES AND GENTLE- 
MEN... WOULD YOU 
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CAPTAIN NOT RESPONSIBLE 7" 
Erste 7" des Oslo-All-Star Teams, Tour Ende '94 


STRAIN - Cataract/Turn The Tide 7" 


Dritte und beste 7" der Band aus Vancouver 


SPARKMARKER - Scallen 7" 
Aufgrund der extremen Nachfrage nochmal mehr 


KORT PROSESS - 1994 7" 
schneller HC in bester Norwegen-Tradition 


ULTRA BIDE - Africa 7" 
verrückte Japaner, zweite EP kommt 1995 auf AT 


ALICE DONUT/ICE PRINCESS split 7" 
buy or don't 
WRESTLING CRIME MASTER 7" 


MoshPit-kompatibler Sound aus Japan 


STRAIN - Driven/Second Coming 7" 


Erste 7", der Boxentester im Baßbereich - BRUTAL 


HeartFirst Records + Böckhstr. 39 + 10967 Berlin 


